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Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
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Leuchtturm-Workshop für
Jugendliche ab 10 Jahren

Wandern mit der
Seniorenbeauftragten
für Troisdorf-Mitte

Hallo Wanderfreunde
der AWO Spich

Am Samstag, 14. Juni, bieten wir
einen kreativen Workshop an, bei
dem ihr euren eigenen Leucht-
turm für zu Hause gestalten könnt.
Sonne, Meer, Strand, Urlaub…
Leuchttürme stehen für Sicher-
heit, Orientierung und Hoffnung.
Bei uns stellt ihr einen Leucht-
turm aus Blumentöpfen her - ganz
nach euren Vorstellungen! Ob
klassisch rot/weiß gestreift oder
mit individuellen Farben und De-
signs, ganz euch überlassen. Ver-
ziert wird der Leuchtturm mit ver-
schiedenen Dekomaterialien und
einem leuchtendem Leuchtfeuer
oben drauf. Der Leuchtturm wird
etwa 40 cm hoch und ist nicht für
Draußen geeignet.
Wann?Wann?Wann?Wann?Wann?
Samstag, 14. Juni, von 11 bis etwa
14 Uhr
Wer?Wer?Wer?Wer?Wer?
Jugendliche von 10 bis 18 Jahren

Kosten?Kosten?Kosten?Kosten?Kosten?
Die Teilnahme ist kostenlos.
Meldet euch schnell an - entweder
über die Geschäftsstelle oder
direkt per E-Mail an
jugend@awo-oberlar.de.
Wir freuen uns auf einen kreativen
und spannenden Tag mit euch.

Freitag, 6. Juni, um 14 Uhr ab Burg
Wissem, 14:10 Uhr ab Fußgänger-
ampel Waldfriedhof.
Gehzeit zwei Stunden, Einkehr
Heidekönig ca. eine Stunde.
Hinweg vorbei am Schützenhaus,
Rückweg mit kleinem Abstecher
durch die Heide.
Bis bald
Elfriede Schulze

Am 5. Juni5. Juni5. Juni5. Juni5. Juni treffen wir uns um 13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr13 Uhr
vor dem Bürgerhaus Spich.
Es geht auf eine Appetit-Tour. Die-
ter wird euch ein wenig durch den
Spicher Wald treiben. Danach ist
für uns alle der Grill angeworfen.
Peter Biber wird für ein paar
Schmankerl sorgen. Ich hoffe, früh
genug vom Urlaub zurück zu sein.

Unsere liebenswerte Crew wird sich
bis dahin um euer Wohl kümmern.
Die Presse (Lokalreporter Philip
Holzhauer) wird auch diese Jahr
wieder anwesend sein.
Alles weitere werde ich beim ge-
selligen Beisammensein bekannt
geben.
Euer Wandergeselle Hans
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Buchspende an die Siegauenschule Bergheim
Förderverein der Schule sagt danke

Spendenübergabe im Lager von „Lohmar hilft“.Spendenübergabe im Lager von „Lohmar hilft“.Spendenübergabe im Lager von „Lohmar hilft“.Spendenübergabe im Lager von „Lohmar hilft“.Spendenübergabe im Lager von „Lohmar hilft“.

Der Förderverein der Siegauen-
schule in Bergheim erhielt vor
einigen Wochen eine überra-
schende Spende. Zwei Helfer-
innen aus der Schulbücherei durf-
ten sich aus dem reichhaltigen
Angebot des Spendenlagers des
Vereins „Lohmar hilft“ Kinder-
bücher in beliebiger Menge aus-
suchen. Der Gegenwert wurde
dann vom Lions Club Troisdorf an
Lohmar hilft gespendet. Die
Buchspende für die Siegauen-
schule kommt gerade zur rech-
ten Zeit, da im Zuge der Büche-
reirenovierung viele veraltete,
vergilbte und teils sogar noch
ungelesene Bücher aussortiert
werden müssen.
Die Bücherei wird vom Förderverein
der Schule betrieben und kann dank
der Hilfe von Eltern und Bergheimer
Senioren an vier Tagen in der Woche
für die Kinder geöffnet werden. Wenn
die Bücherei dann hoffentlich nach

den Sommerferien in neuem Ge-
wand geöffnet werden kann, wird
die Buchspende von Lohmar hilft und
dem Lions Club ihren festen Platz in
den neuen Regalen haben.
Hiermit nochmals herzlichen Dank
an die beiden Spendervereine.
Claudia Koppenol,
Förderverein Siegauenschule
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Jahreshauptversammlung bei „Halt Pool“
Die Karnevalsgesellschaft „Halt Pool“ FWH zieht eine positive Bilanz aus dem letzten
Geschäftsjahr und schenkt dem Vorstand erneut ihr Vertrauen

Der neu gewählte Vorstand von „Halt Pool“Der neu gewählte Vorstand von „Halt Pool“Der neu gewählte Vorstand von „Halt Pool“Der neu gewählte Vorstand von „Halt Pool“Der neu gewählte Vorstand von „Halt Pool“

Der Versammlungsraum der Gast-
stätte Klein war prall gefüllt, als die
Karnevalsgesellschaft „Halt Pool“
Troisdorf Friedrich-Wilhelms-Hütte
e. V. von 1932 letzten Sonntag ihre
Jahreshauptversammlung abhielt.
Die Hälfte der 81-köpfigen KG-Fa-
milie war gekommen, um die Re-
chenschaftsberichte des Vorstandes
zur Kenntnis zu nehmen und den
zukünftigen Vorstand neu zu wäh-
len. Besonders positiv konnte die
erste große Veranstaltung nach der
Pandemie hervorgehoben werden.
„Raderdoll im Veedel“ war ein groß-
artiger Erfolg. Die völlig neuartige
Veranstaltungsform, das neue „Ge-
wand“ der Mehrzweckhalle mit der
lockeren Bestuhlung sowie die kar-
nevalistischen Einlagen kam bei
den Besuchern so gut an, dass
bereits zahlreiche Voranmeldungen
für die kommende Veranstaltung

ausgesprochen wurden. Der Vor-
stand hält an der Veranstaltungs-
form fest und plant bereits die
nächste Veranstaltung am 7. Feb-
ruar 2026. Leider mussten auch drei
traurigen Ereignissen gedacht
werden: am 18. Juli 2024 verstarb
das Ehrenmitglied Otto Daun, am

28. Januar Senator Hans Müller und
am 4. Februar Senator Hans Werner
Musolff. Die Vorstandswahlen brach-
ten keine Überraschungen. Der bis-
herige Geschäftsführende Vorstand
wurde für zwei weitere Jahre in
ihren Ämtern einstimmig bestä-
tigt. Dies sind Thomas Stallbaum

(1. Vorsitzender), Sascha Böhm
(2. Vorsitzender), Bernd Lescrinier
(Geschäftsführer) und Heinz Röhrig
(Schatzmeister). Als Beisitzer wur-
den Andrè Harder, Ingo Hüttemann
und Josef Lindlar wiedergewählt.
Werner Rott und „Juppie“ Braun stan-
den nach langjährigen Vorstandstä-
tigkeiten auf eigenen Wunsch nicht
mehr zur Wahl. Ihnen dankte Tho-
mas Stallbaum mit einem Geschenk
und die Gesellschaft mit anhalten-
dem Applaus. Neu in den Vorstand
wurden Pia Lugonja und Marco Wie-
mann gewählt. Sie kümmern sich
überwiegend um die Social media-
Kanäle. Außerdem werden sich Pia
in die Geschäfts- und Marco in die
Kassenführung einarbeiten. Im ab-
gelaufenen Geschäftsjahr wurde auch
ohne eigene Tollitäten wieder sehr
ausführlich das Brauchtum Karneval
gepflegt.
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FEUCHTER KELLER?
NASSE WÄNDE?

JETZT KOSTENLOSEN ANALYSETERMIN VEREINBAREN!

Abdichtungstechnik Brückner GmbH 
vor Ort in Bonn und Rhein-Sieg

  0228 - 21 21 52

Ihr Spezialist zur Sanierung von Schimmel-  
und Feuchtigkeitsschäden an Gebäuden

www.isotec-brueckner.de

Schaden entdeckt?  
Schicken Sie uns ein Bild!
Unsere Experten melden sich  
umgehend bei Ihnen.

Jetzt bewerben und gewinnen: Exklusiver Freibad-
Vormittag für weiterführende Schulen im AGGUA 2025

Jubel im AGGUA Freibad: Schülerinnen und Schüler der Alfred-Delp-Realschule aus Niederkassel-MondorfJubel im AGGUA Freibad: Schülerinnen und Schüler der Alfred-Delp-Realschule aus Niederkassel-MondorfJubel im AGGUA Freibad: Schülerinnen und Schüler der Alfred-Delp-Realschule aus Niederkassel-MondorfJubel im AGGUA Freibad: Schülerinnen und Schüler der Alfred-Delp-Realschule aus Niederkassel-MondorfJubel im AGGUA Freibad: Schülerinnen und Schüler der Alfred-Delp-Realschule aus Niederkassel-Mondorf
haben im vergangenen Jahr gemeinsam mit ihren Lehrkräften ihren wohlverdienten Schulwettbewerb-Sieghaben im vergangenen Jahr gemeinsam mit ihren Lehrkräften ihren wohlverdienten Schulwettbewerb-Sieghaben im vergangenen Jahr gemeinsam mit ihren Lehrkräften ihren wohlverdienten Schulwettbewerb-Sieghaben im vergangenen Jahr gemeinsam mit ihren Lehrkräften ihren wohlverdienten Schulwettbewerb-Sieghaben im vergangenen Jahr gemeinsam mit ihren Lehrkräften ihren wohlverdienten Schulwettbewerb-Sieg
in vollen Zügen genossen - einen exklusiven Vormittag im AGGUA Freibad.in vollen Zügen genossen - einen exklusiven Vormittag im AGGUA Freibad.in vollen Zügen genossen - einen exklusiven Vormittag im AGGUA Freibad.in vollen Zügen genossen - einen exklusiven Vormittag im AGGUA Freibad.in vollen Zügen genossen - einen exklusiven Vormittag im AGGUA Freibad.

Ein perfekter Start in die Som-
merferien: Mit allen Freunden und
Mitschülern einen unvergessli-
chen Vormittag im AGGUA Frei-
bad verbringen - und das kosten-
los! Weiterführende Schulen aus
Troisdorf, der Region und aus Bonn
haben erneut die Chance, einen ex-
klusiven Freibad-Vormittag zu ge-
winnen. Vom 2. bis 13. Juni können
sich Schulen mit einem kreativen
Reel bewerben und zeigen, warum
sie eine erfrischende Auszeit ver-
dient haben. Die Schule, deren So-
cial Media-Beitrag die meisten Li-
kes sammelt, gewinnt - gezählt wer-
den sämtliche Likes auf Instagram,
Facebook sowie auf den offiziellen
AGGUA- und Schulaccounts.
Mit Kreativität zum Sieg -Mit Kreativität zum Sieg -Mit Kreativität zum Sieg -Mit Kreativität zum Sieg -Mit Kreativität zum Sieg -
So funktioniert die So funktioniert die So funktioniert die So funktioniert die So funktioniert die TTTTTeilnahmeeilnahmeeilnahmeeilnahmeeilnahme
Mitmachen ist ganz einfach: Erstellt
ein kurzes, kreatives Handyvideo,
das zeigt, warum eure Schule den
Freibad-Tag verdient hat. „Ob aus-
gefallen, witzig oder besonders ide-
enreich - wir freuen uns auf jede
Menge kreative Beiträge! Es reicht
völlig, wenn einzelne Schüler oder
kleine Gruppen die Botschafter der
Schule sind“, erklärt AGGUA-Ge-
schäftsführerin Daniela Simon. Das
Video wird auf dem Instagram-
oder Facebook-Account der
Schule gepostet und auf Insta-
gram mit @aggua_troisdorf oder
auf Facebook mit @AGGUA
Troisdorf verlinkt. Wenn die
Schule keinen eigenen Account
hat, kann das Video bis zum 13.
Juni an info@aggua.de gesen-
det werden, damit es über den

AGGUA-Account veröffentlicht wird.
Exklusiver Freibad-Spaß für dieExklusiver Freibad-Spaß für dieExklusiver Freibad-Spaß für dieExklusiver Freibad-Spaß für dieExklusiver Freibad-Spaß für die
GewinnerschuleGewinnerschuleGewinnerschuleGewinnerschuleGewinnerschule
Die Schülerinnen und Schüler der
Gewinner-Schule dürfen sich auf ei-
nen kompletten Vormittag im AG-
GUA Freibad freuen! Der Termin
wird individuell mit der Gewinner-
schule abgestimmt und findet zwi-
schen 9 und 13 Uhr entweder in der
Woche vor oder nach den Sommer-
ferien statt.

Während dieses Vormittags sind alle
Becken unter professioneller Auf-
sicht des AGGUA-Teams geöffnet.
Die Aufsichtspflicht der Schülerinnen
und Schüler obliegt wie bei jedem
Schulausflug den begleitenden Leh-
rerinnen und Lehrern. Es gibt keine
Besuchergrenzen - das AGGUA Frei-
bad öffnet an diesem Vormittag aus-
schließlich für die Gewinnerschule.
Fairplay geht vor - keine ChanceFairplay geht vor - keine ChanceFairplay geht vor - keine ChanceFairplay geht vor - keine ChanceFairplay geht vor - keine Chance
für Fake-Likesfür Fake-Likesfür Fake-Likesfür Fake-Likesfür Fake-Likes

„Wir möchten einen fairen Wettbe-
werb für alle Schulen gewährleis-
ten. Deshalb behalten wir uns vor,
offensichtlich manipulierte Beiträ-
ge, insbesondere gekaufte Likes
oder Likes von Fake-Accounts, vom
Wettbewerb auszuschließen. Echte
Kreativität und Fairplay zählt!“,
stellt Simon klar, die sich schon auf
viele kreative Bewerbungen freut
und den Teilnehmern viel Glück
wünscht.
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CHAMPS 
OF DARTS

MONTAG    27. 10. 2025

STADTHALLE TROISDORF

RICKY 
EVANS

JONNY
CLAYTON

FALLON
SHERROCK

GABRIEL
CLEMENS

MUSIC ACT:

DRUCKLUFT

Ticketpreis: 48,00 Euro + Gebühren, 
VIP-Ticket inkl. Meet and Greet: 

99,00 Euro + Gebühren

BEGINN: 19:30 UHR · EINLASS: 18 UHR

Aktuelle
Stunde:
„Wussten Sie
schon...“
Am 23. Juni von 14 bis 15 Uhr
laden die AWO Oberlar und die
Verbraucherzentrale in Troisdorf
wieder zur „Aktuellen Stunde“
in die AWO Geschäftsstelle, Siegla-
rer Straße 66-68, 53842 Troisdorf
ein.

Diesmal tauscht Gabi Bock, Um-
weltberaterin der Verbraucher-
zentrale in Troisdorf, unter dem
Motto „Wussten Sie schon...“
mit den Gästen nützliche Anre-
gungen zum Umwelt- und Ge-
sundheitsschutz und nachhaltigem
Alltag aus.

Die Teilnahme ist kostenlos.
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Bürgersprechstunde von Alexander Biber
Gespräche mit dem Bürgermeister

Digitalsprechstunde für Senioren
Hilfe bei Smartphone- und Tabletnutzung

2. Abendmarkt 2025
Genuss und gute Unterhaltung beim Abendmarkt auf dem Fischerplatz

Bürgermeister Alexander BiberBürgermeister Alexander BiberBürgermeister Alexander BiberBürgermeister Alexander BiberBürgermeister Alexander Biber

Troisdorfer Bürger*innen wenden
sich an das Büro des Bürgermeis-
ters, um sich Rat und Hilfe zu ho-
len oder um Anregungen und Be-
schwerden vorzutragen. Die in der
Regel jeden Mittwoch stattfinden-
den Sprechstunden bieten hierzu
Gelegenheit.
Die nächsten Sprechstunden von
Bürgermeister Alexander Biber
finden am
Mittwoch, den 04.06.2025 zwi-Mittwoch, den 04.06.2025 zwi-Mittwoch, den 04.06.2025 zwi-Mittwoch, den 04.06.2025 zwi-Mittwoch, den 04.06.2025 zwi-
schen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrschen 15:30 Uhr und 17.00 Uhr
im Rathaus, Raum E69,

Kölner Straße 176,
53840 Troisdorf,
und am
Mittwoch, den 11.06.2025Mittwoch, den 11.06.2025Mittwoch, den 11.06.2025Mittwoch, den 11.06.2025Mittwoch, den 11.06.2025
zzzzzwischen 15:30 Uhr und 17.00 Uhwischen 15:30 Uhr und 17.00 Uhwischen 15:30 Uhr und 17.00 Uhwischen 15:30 Uhr und 17.00 Uhwischen 15:30 Uhr und 17.00 Uhrrrrr
im Rathaus, Raum E69,
Kölner Straße 176,
53840 Troisdorf,
statt.
Zu allen Terminen wird um Voran-
meldung unter der Rufnummer
02241 / 900-113 gebeten.
Die Bürgersprechstunde am 18.06.
entfällt.

In den vergangenen zwei Jahren
hat der Seniorenbeirat mit Unter-
stützung der Stadt Troisdorf und
in Zusammenarbeit mit der Aka-
demie des Gymnasiums Zum Al-
tenforst (GAT) Kleingruppenschu-
lungen für ältere Menschen in den
einzelnen Ortsteilen zur Tablet-
und Smartphone-Nutzung durch-
geführt. Dieses Angebot ist auf
große Resonanz gestoßen.
Die Nachfrage der Schulungsrun-
de im Herbst letzten Jahres zeigt,

dass der Bedarf nach Einfüh-
rungsschulungen inzwischen weit-
gehend gedeckt ist. Dagegen er-
reichen den Seniorenbeirat immer
wieder Bitten nach begleitender
Unterstützung bei der Nutzung von
Tablets und Smartphones zu kon-
kreten Anwendungsfragen, Proble-
men oder Unsicherheiten bei der
Handhabung verschiedener Funk-
tionen. Viele Senior*innen können
dabei nicht auf Hilfe aus Familie
oder Nachbarschaft zurückgreifen.

Der Seniorenbeirat hat daher in
Zusammenarbeit mit der Akade-
mie des GAT und der Stadtbiblio-
thek ein Projekt erarbeitet, das
hier unterstützen soll.
An jedem ersten und dritten
Dienstag im Monat von 14.30 bis
17.30 Uhr wird in den Räumen der
Stadtbibliothek eine Digital-
sprechstunde für Senior*innen
angeboten. In dieser Zeit stehen
jeweils zwei Schüler*innen der
Akademie des GAT bereit, um

akute Nutzerprobleme zu lösen
und konkrete Nutzungsfragen zu
beantworten. Evtl. notwendige
Leihgeräte stehen zur Verfügung.
Senior*innen, die aufgrund von
Beeinträchtigungen die Sprech-
stunde nicht persönlich aufsuchen
können, haben die Möglichkeit,
während den Sprechstundenzeiten
unter 02241-900 9163 anstehen-
de Fragen mit den Schüler*innen
zu besprechen. Weitere Termine
sind 03.06. und der 17.06.

Am Freitag, den 06. Juni 2025 fin-
det auf dem Fischerplatz in Trois-
dorf-Mitte zum zweiten Mal in die-
ser Saison der Abendmarkt statt.
Die rund 15 Streetfood-Stände
bieten eine vielfältige Auswahl an
regionalen, mediterranen und sü-
damerikanischen Gerichten, erle-
sene Weine, diverse Biersorten
sowie bunten Cocktails und wei-
tere Feinkost-Spezialitäten.
Sängerin Lisette Whitter gibt ab
19:30 Uhr unter Anderem ihre In-
terpretationen von bekannten
Musikstücken der letzten Jahr-

zehnte bis hin zu aktuellen Hits
zum Besten. Die Troisdorferin wur-
de mitunter im Jahr 2013 durch
ihre erfolreiche Teilnahme an der
TV-Castingshow „The Voice of
Germany“ bekannt.
Der Abendmarkt findet von Mai
bis Oktober je am ersten Freitag
des Monats auf dem Fischerplatz
in Troisdorf-Mitte statt.
Die weiteren Termine für 2025:
04. Juli, 01. August, 05. Septem-
ber und 03. Oktober 2025.
Weitere Informationen auf
www.troisdorf.de/abendmarkt. Abendmarkt auf dem Fischerplatz.Abendmarkt auf dem Fischerplatz.Abendmarkt auf dem Fischerplatz.Abendmarkt auf dem Fischerplatz.Abendmarkt auf dem Fischerplatz.
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Seerosenteich von Monet in Kita eingeweiht
Kunstprojekt an Kita Robert-Müller-Platz feierlich beendet

Frauenfrühstück
im Stadtteilhaus Spich
Jeden ersten Dienstag im Monat

„Alles ist Schwingung, alles ist
Klang - Monet, bei uns mit Kunst
und Gesang.“ Unter diesem Mot-
to konnten die Kinder der Kita
Robert-Müller-Platz im vergange-
nen Jahr eine bunte, klangvolle
Reise in die impressionistische
Welt des Künstlers Claude Monet
unternehmen.
Unter Anleitung der Künstlerin
Katharina Emons, die auch Sti-
pendiatin des Troisdorfer Kunst-
hauses ist, haben die Kinder auf
Sperrholzplatten das berühmte
Gemälde „Der Seerosenteich“ von
Monet nachempfunden. Mit Acryl-
farben und Künstler-Krepppapier
entstand eine drei Meter lange
Fläche mit Seerosen und Blättern.
Darüber schwebt eine gemalte Brü-
cke auf Papier, die zu Monets be-
kanntem Künstlergarten in Giverny
in der Normandie dazugehört.
Musikalische BegleitungMusikalische BegleitungMusikalische BegleitungMusikalische BegleitungMusikalische Begleitung
des Kunstprojektesdes Kunstprojektesdes Kunstprojektesdes Kunstprojektesdes Kunstprojektes
Unter Leitung der Musikpädago-
gin Monika Winterson wurde
zudem über Wochen mit thema-
tisch ausgewählten Liedern und
Sprechgesang fleißig und regel-
mäßig geprobt und gesungen.

Auch französischsprachige Lieder,
wie „Bonjour, les amis, bonjour -
Bonjour, Claude Monet, bonjour“,
konnten die Kinder kennenlernen
und singen. Monika Winterson
von der Troisdorfer Musikschule
„playmusic“ ist seit vielen Jahren
in der Kita Robert-Müller-Platz
Musik ein fester Bestandteil des
Kita-Alltags.
Das Projekt fand seinen krönen-
den, feierlichen Abschluss mit ei-
ner künstlerischen Präsentation
sowie einer musikalischen Auffüh-
rung auf dem neuen Außengelän-
de der Kita mit allen Kindern, Fa-
milien, Mitarbeitenden sowie dem
Regionaldirektor Holger Steffens
von der Kreissparkasse Köln.
„Ohne die Unterstützung wäre ein
solches Projekt nicht möglich ge-
wesen. So konnten wir ein rundum
schönes Projekt mit vielen Aspek-
ten rund um den Künstler Claude
Monet gestalten und erleben“, so
Sandra Siegmund, Leiterin der Kita.
Gefördert wurde das Projekt von
der „Stiftung der Kreissparkasse
- Für uns Pänz“ und dem Verein
der Freunde und Förderer der Kita
Robert-Müller-Platz.

Kita-Kinder, Regionaldirektor Holger Steffens von der KreissparkasseKita-Kinder, Regionaldirektor Holger Steffens von der KreissparkasseKita-Kinder, Regionaldirektor Holger Steffens von der KreissparkasseKita-Kinder, Regionaldirektor Holger Steffens von der KreissparkasseKita-Kinder, Regionaldirektor Holger Steffens von der Kreissparkasse
Köln und Künstlerin Katharina Emons vor dem Seerosen-Bild.Köln und Künstlerin Katharina Emons vor dem Seerosen-Bild.Köln und Künstlerin Katharina Emons vor dem Seerosen-Bild.Köln und Künstlerin Katharina Emons vor dem Seerosen-Bild.Köln und Künstlerin Katharina Emons vor dem Seerosen-Bild.

Mitte und Oberlar betroffen
Aktuelle Verkehrseinschränkungen in Troisdorf

Verlängerte Vollsperrung der
Eichendorffstraße (53844 Trois-
dorf, Troisdorf-Sieglar) bis ein-
schließlich 30. Mai:
Die vorübergehende Verkehrsbe-
schränkung auf der Eichendorff-
straße zwischen Hausnummer 39
und der Spicher Straße wird bis
einschließlich 30. Mai verlängert.
Hintergrund ist die Einbindung
einer neuen Wasserleitung.

Vollsperrung der Lohmarer Straße
(53840 Troisdorf, Troisdorf-Mitte)
vom 07. bis 09. Juli:

Von Montag, 07., bis einschließ-
lich Mittwoch, 09. Juli, wird die
Fahrbahn der Lohmarer Straße
(Hausnummern 1-31) in drei Bau-
abschnitten voll gesperrt. Grund
dafür sind die Erneuerung und die
Öffnung von Schachtdeckeln.

Alle Frauen sind herzlich eingeladen - gerne auch mit ihren Kindern!
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20 neue Bäume für die Innenstadt
Troisdorf setzt auf mehr Grün

Deutschland checkt sein Netz
Bundesweite Mobilfunk-Messwoche vom 26. Mai bis 1. Juni 2025

Die ausgewählten Baumarten tragenDie ausgewählten Baumarten tragenDie ausgewählten Baumarten tragenDie ausgewählten Baumarten tragenDie ausgewählten Baumarten tragen
allesamt Früchte oder Blüten und bieten soallesamt Früchte oder Blüten und bieten soallesamt Früchte oder Blüten und bieten soallesamt Früchte oder Blüten und bieten soallesamt Früchte oder Blüten und bieten so
auch Nahrung für Insekten und Vögel.auch Nahrung für Insekten und Vögel.auch Nahrung für Insekten und Vögel.auch Nahrung für Insekten und Vögel.auch Nahrung für Insekten und Vögel.

In der Troisdorfer Fußgängerzone
sind 20 bepflanzte Kübel aufge-
stellt worden. Ziel der Stadt ist
es, das Stadtbild freundlicher und grü-
ner zu gestalten und damit gleichzei-
tig einen Beitrag zum Klima- und
Hitzeschutz zu leisten.
Die rund einen Kubikmeter gro-
ßen Kübel stehen an verschiede-
nen zentralen Orten in der Innen-
stadt, unter anderem am Wilhelm-
Hamacher-Platz, am Bürgerhaus,
auf dem Menderes Platz sowie
entlang der Kölner Straße. Ge-
pflanzt wurden verschiedene

kleinkronige Baumarten, die gut
mit den Bedingungen in der Stadt
zurechtkommen. Insgesamt inves-
tiert die Stadt Troisdorf 55.500 Euro
in diese Maßnahme.
Mehr Mehr Mehr Mehr Mehr Aufenthaltsqualität -Aufenthaltsqualität -Aufenthaltsqualität -Aufenthaltsqualität -Aufenthaltsqualität -
für Mensch und Umweltfür Mensch und Umweltfür Mensch und Umweltfür Mensch und Umweltfür Mensch und Umwelt
Die ausgewählten Baumarten tra-
gen allesamt Früchte oder Blüten
und bieten so auch Nahrung für
Insekten und Vögel.
Gepflanzt werden:
• Dodong-Vogelbeere

(Sorbus Dodong)
• Zierapfel ‚Royal Raindrops‘

(Malus ‚Royal Raindrops‘)
• Kornelkirsche (Cornus mas)
• Kupfer-Felsenbirne ‚Ballerina‘

(Amelanchier ‚Ballerina‘)
Gießpatenschaften gesuchtGießpatenschaften gesuchtGießpatenschaften gesuchtGießpatenschaften gesuchtGießpatenschaften gesucht
Damit sich die Bäume gut entwi-
ckeln, werden sie regelmäßig ge-
gossen. Dafür sucht die Stadt Trois-
dorf engagierte Bürger*innen, die
eine sogenannte Gießpatenschaft
übernehmen möchten.
Wer Interesse hat, sich um einen
der neuen Bäume zu kümmern,
kann sich per E-Mail an
BendlH@Troisdorf.de wenden.

Troisdorfer Ausschüsse tagen im Juni 2025
Rat und Politik
Auch im Juni 2025 kommen in
Troisdorf wieder verschiedene
politische Gremien zusammen.
Hier sind die Termine und Orte der
Sitzungen:
Dienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. Juni
Ausschuss für Mobilität und
Bauwesen, 18:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal A, EG
Kölner Straße 176,
53840 Troisdorf
Mittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. JuniMittwoch, 11. Juni
Ausschuss für Stadtentwicklung

und Denkmalschutz, 18:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal A, EG
Kölner Straße 176, 53840 Troisdorf
Dienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. Juni
Rat der Stadt Troisdorf, 18:00 Uhr
Stadthalle Troisdorf
Kölner Straße 167, 53840 Troisdorf
Dienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. JuniDienstag, 24. Juni
Ortschaftsausschuss Oberlar,
18:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal B,
5. OG
Kölner Straße 176, 53840 Troisdorf

Mittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. JuniMittwoch, 25. Juni
Sonderausschuss Neubau Schul-
zentrum Sieglar, 18:00 Uhr
Rathaus Troisdorf, Sitzungssaal A,
EG
Kölner Straße 176, 53840 Troisdorf
Donnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. JuniDonnerstag, 26. Juni
Ortschaftsausschuss Friedrich-
Wilhelms-Hütte, 18:00 Uhr
Begegnungsstätte Troisdorf FWH
Am Sportplatz 2, 53840 Troisdorf
Die Sitzungen sind öffentlich,
sofern nicht anders angegeben.

Alle interessierten Bürger*innen
sind herzlich eingeladen, teilzu-
nehmen und einen Einblick in die
politischen Entscheidungen ihrer
Stadt zu gewinnen.
Bitte beachten:Bitte beachten:Bitte beachten:Bitte beachten:Bitte beachten:
Kurzfristige Änderungen - etwa
zu Uhrzeit, Ort oder Tagesordnung
- sind im Ratsinformationssystem
unter www.troisdorf.de/ratsinfo
veröffentlicht. Es wird empfohlen,
sich vor dem Besuch einer Sitzung
dort noch einmal zu informieren.

Alle Details zur Teilnahme, zurAlle Details zur Teilnahme, zurAlle Details zur Teilnahme, zurAlle Details zur Teilnahme, zurAlle Details zur Teilnahme, zur
App und zu den Ergebnissen derApp und zu den Ergebnissen derApp und zu den Ergebnissen derApp und zu den Ergebnissen derApp und zu den Ergebnissen der
Messwoche finden InteressierteMesswoche finden InteressierteMesswoche finden InteressierteMesswoche finden InteressierteMesswoche finden Interessierte
unter www.check-dein-netz.de.unter www.check-dein-netz.de.unter www.check-dein-netz.de.unter www.check-dein-netz.de.unter www.check-dein-netz.de.

„Breitbandmessung“-App im„Breitbandmessung“-App im„Breitbandmessung“-App im„Breitbandmessung“-App im„Breitbandmessung“-App im
Google Play StoreGoogle Play StoreGoogle Play StoreGoogle Play StoreGoogle Play Store

„Breitbandmessung“-App im„Breitbandmessung“-App im„Breitbandmessung“-App im„Breitbandmessung“-App im„Breitbandmessung“-App im
Apple App StoreApple App StoreApple App StoreApple App StoreApple App Store

Vom 26. Mai bis 1. Juni 2025 fin-
det erstmals die bundesweite
Mobilfunk-Messwoche unter dem

Motto „Deutschland checkt sein
Netz“ statt. Ziel der gemeinsa-
men Initiative von Bund, Ländern
und Kommunen ist es, die tat-
sächliche Mobilfunkversorgung
aus Sicht der Nutzer*innen sicht-
bar zu machen und gezielt Funk-
löcher, insbesondere im ländli-
chen Raum, zu identifizieren.
Alle Bürger*innen sind eingela-
den, sich aktiv an der Messwoche
zu beteiligen. Die Teilnahme ist
unkompliziert: Mit der kosten-
freien „Breitbandmessung“-App
der Bundesnetzagentur können
Nutzer*innen die Netzqualität an
beliebigen Orten messen - ob auf
dem Weg zur Arbeit, beim Spa-
ziergang im Wald oder zuhause.
Die gesammelten, anonymisierten
Daten fließen direkt in die Funk-
lochkarte der Bundesnetzagentur

ein und liefern wertvolle Erkennt-
nisse für die Verbesserung der
Mobilfunkinfrastruktur.
Die Mobilfunk-Messwoche soll ein
präzises Bild der aktuellen Netzab-
deckung liefern und dazu beitra-
gen, Funklöcher gezielt zu identifi-
zieren. Die Ergebnisse dienen als

Grundlage für weitere Maßnahmen
zur Verbesserung der digitalen In-
frastruktur. Die Aktion ist ein wich-
tiger Schritt, um die Qualität der
Mobilfunknetze künftig stärker am
tatsächlichen Nutzererlebnis zu
messen und die digitale Teilhabe
im ganzen Land zu stärken
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3D-Druck erleben
Führerschein-Workshop in der Stadtbibliothek Troisdorf

Einladung aus der Partnerstadt
Der Feiertag auf Korfu - 21. Mai und die griechische Gastfreundschaft

In der Bibiliothek 3-D-Druck ken-In der Bibiliothek 3-D-Druck ken-In der Bibiliothek 3-D-Druck ken-In der Bibiliothek 3-D-Druck ken-In der Bibiliothek 3-D-Druck ken-
nenlernen. Grafik: Stadtbibliotheknenlernen. Grafik: Stadtbibliotheknenlernen. Grafik: Stadtbibliotheknenlernen. Grafik: Stadtbibliotheknenlernen. Grafik: Stadtbibliothek

Die Stadtbibliothek Troisdorf bie-
tet am Samstag, 7. Juni, von 10
bis 14 Uhr im City-Center den

Workshop „3D-Druck-Führerschein“
an. Anmeldungen für den Workshop
sind per E-Mail möglich an
stadtbibliothek@troisdorfstadtbibliothek@troisdorfstadtbibliothek@troisdorfstadtbibliothek@troisdorfstadtbibliothek@troisdorf.de.de.de.de.de. Das
kostenlose Angebot richtet sich
an alle ab 13 Jahren, die Lust ha-
ben, eigene kreative Ideen mit-
hilfe moderner Technik umzuset-
zen - ganz gleich, ob mit oder
ohne Vorkenntnisse im Bereich
3D-Druck. Der Workshop findet
regelmäßig an jedem ersten Sams-
tag im Monat statt. Zusätzlich gibt
es einen Sondertermin am Sams-
tag, 28. Juni, anlässlich des bun-
desweiten Digitaltags 2025.
Im Rahmen des Workshops ler-
nen die Teilnehmenden Schritt für

Schritt, wie sie eigene 3D-Model-
le gestalten, Slicer-Programme
nutzen und ihre Projekte anschlie-
ßend mit modernen Filamentdru-
ckern direkt vor Ort realisieren.
Nach erfolgreicher Teilnahme kön-
nen eigene Druckaufträge gegen
einen geringen Materialkosten-
beitrag in der Bibliothek umge-
setzt werden. Die Veranstaltung
findet in Kooperation mit der Köl-
ner Firma Rebelworks statt, die
sich auf praxisnahe Technikver-
mittlung spezialisiert hat.
Für die Teilnahme ist ein gültiger
Bibliotheksausweis erforderlich.
Dieser kann unkompliziert in der
Stadtbibliothek im City-Center

oder in der Zweigstelle Sieglar
ausgestellt werden.
Weitere Informationen finden sich
vor Ort in der Bibliothek oder te-
lefonisch unter 02241-9009160
während der Servicezeiten und-
außerhalb auf der Website und
den Social-Media-Kanälen.
Die Bibliothek ist dienstags und
freitags von 10 bis 18 Uhr, mitt-
wochs von 10 bis 13 Uhr, donners-
tags von 13 bis 18 Uhr und sams-
tags von 10 bis 14 Uhr geöffnet.
Die Tropen-Library im City-Cen-
ter, Kölner Straße 69-81, ist täg-
lich von 7 bis 22 Uhr geöffnet - mit
einem freigeschalteten Biblio-
theksausweis jederzeit nutzbar.

Dr. Ulrich Burger, Bürgermeister Stefanos Poulimenos und JouliettaDr. Ulrich Burger, Bürgermeister Stefanos Poulimenos und JouliettaDr. Ulrich Burger, Bürgermeister Stefanos Poulimenos und JouliettaDr. Ulrich Burger, Bürgermeister Stefanos Poulimenos und JouliettaDr. Ulrich Burger, Bürgermeister Stefanos Poulimenos und Joulietta
Siganou. Foto: SVP TroisdorfSiganou. Foto: SVP TroisdorfSiganou. Foto: SVP TroisdorfSiganou. Foto: SVP TroisdorfSiganou. Foto: SVP Troisdorf

Am 21. Mai 1864 vollzog sich ein
bedeutender Wendepunkt in der
Geschichte der Insel Korfu: Die
Ionischen Inseln wurden offiziell
an das Königreich Griechenland
angegliedert. Das Ende der briti-
schen Protektoratsherrschaft mar-
kierte den Beginn eines neuen
Kapitels für die Inseln als Teil des
jungen griechischen Staates, der
erst drei Jahrzehnte zuvor ent-
standen war. Bereits seit 1832
wurde Griechenland von Prinz
Otto von Bayern als erstem König
regiert, nachdem die Griechen ab
1821 in einem Aufstand für ihre
Unabhängigkeit vom Osmani-
schen Reich gekämpft hatten.
Auch in diesem Jahr fand auf Kor-
fu wieder ein großes Fest statt,
um diesen historischen Tag zu fei-
ern. Als Partnerstadt von Korfu
war Troisdorf auf Einladung vor
Ort vertreten - diesmal durch Dr.
Ulrich Burger vom Städtepartner-
schaftsverein (SPV).
Die Feierlichkeiten waren ein be-
eindruckendes Erlebnis: Zahlrei-
che Trachtengruppen aus ganz
Griechenland zogen in einem fest-
lichen Umzug durch die Straßen
von Korfu. Schülerinnen und Schü-
ler der lokalen Bildungseinrich-
tungen sowie mehrere Blaskapel-
len sorgten für eine lebendige und
fröhliche Atmosphäre. Auch das
griechische Militär, die Polizei und

die Feuerwehr beteiligten sich mit
ihren Einsatzfahrzeugen an dem
Umzug.
Im Rahmen des Aufenthalts nutz-

te der Städtepartnerschaftsverein
die Gelegenheit zu vielen anre-
genden Gesprächen mit Politikern
und Kulturschaffenden. Besonders

hervorzuheben sind der öffentli-
che Empfang durch Bürgermeis-
ter Stefanos Poulimenos sowie
das Treffen mit dem stellvertre-
tenden Bürgermeister für Touris-
mus, Spyridon Chalikiopoulos.
Darüber hinaus gab es interes-
sante Begegnungen mit Vertre-
tern einer Musikschule und ei-
nem bildenden Künstler. Unter-
stützt wurden diese Aktivitäten
wie immer tatkräftig von Jouliet-
ta Siganou, die viele Jahre als
Deutschlehrerin tätig war und für
den SPV eine wichtige Ansprech-
partnerin auf Korfu ist.
Für die Zukunft sind gemeinsa-
me Kulturprojekte geplant. Au-
ßerdem soll im kommenden Jahr
eine Gruppe aus Troisdorf die
Insel besuchen. Dabei stehen
vor allem authentische Erleb-
nisse im Vordergrund, die den
üblichen Pauschaltouristen ver-
borgen bleiben und den Mit-
gliedern des Städtepartner-
schaftsvereins besondere Ein-
blicke in Wirtschaft und Gesell-
schaft von Korfu ermöglichen.
Die herzliche Gastfreundschaft
und die offene Atmosphäre auf
Korfu haben einmal mehr ge-
zeigt, wie wertvoll die Partner-
schaft zwischen unseren beiden
Städten ist.
www.staedtepartnerschaftsverein-
troisdorf.de
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Jazz mit internationalem Flair
Das Artur Rutkevich Quartett im Kunsthaus Troisdorf

Artur Rutkevich. Foto: VeranstalterArtur Rutkevich. Foto: VeranstalterArtur Rutkevich. Foto: VeranstalterArtur Rutkevich. Foto: VeranstalterArtur Rutkevich. Foto: Veranstalter

Das Artur Rutkevich Quartett, das
seine künstlerische Heimat in den
vibrierenden Jazzclubs Berlins wie
dem Schlot, ZigZag und Bflat ge-
funden hat, gastiert am kommen-
den Wochenende im Kunsthaus
Troisdorf. Doch das wahre Zuhau-
se der Band erstreckt sich weit
über die Grenzen Berlins hinaus -
auf Jazzfestivals in ganz Europa
und auf Tourneen durch zahlrei-
che Städte der Welt.
Gegründet 2022 von Artur Rutke-
vich während seines Musikstudi-
ums am Jazzinstitut Berlin, be-
steht das Ensemble aus fünf ta-
lentierten Musikern: Artur Rutke-
vich am Alt-Saxophon, Nick Ca-
voli an der Trompete, Thiago Du-
arte am Kontrabass und Bastian
Menz am Schlagzeug. Die Gruppe

überzeugt durch energiegelade-
ne Klänge und einen klaren, mo-
dernen Sound. Im Zentrum der
Band steht Artur Rutkevich am
Alt-Saxophon, dessen kontrastrei-
cher und kraftvoller Stil das Publi-
kum in seinen Bann zieht.
Das Artur Rutkevich Quartett ver-
körpert die innovative und kreati-
ve Seele der modernen Jazzsze-
ne. Die Musiker verbinden tradi-
tionelle Jazz-Elemente mit zeit-
genössischen Einflüssen und
schaffen so eine mitreißende At-
mosphäre. Die aufstrebende For-
mation lädt dazu ein, in die fes-
selnde Welt dieser jungen Talente
einzutauchen und sich von ihrer
Musik berühren zu lassen - Musik,
die Spuren hinterlässt.
Artur Rutkevich, 1999 in Kaliningrad

geboren, entschied sich bereits
mit 16 Jahren, Jazzmusik am Mu-
sik-Kolleg von Rachmaninov zu
studieren. Nach Abschluss seines
Studiums in Russland führte ihn
seine musikalische Reise nach
Deutschland: Nach einem Jahr in
Rostock studiert er seit 2020 Jazz
Saxophon am Jazz-Institut Berlin.
Mit nur 25 Jahren blickt er bereits
auf große Erfahrungen zurück,
darunter Auftritte beim Kalinin-
grad City Jazz (2018), 24 Big Band
Festival Nowy Tomysl (2019) so-
wie beim VIII. Internationalen
Wettbewerb von Jazzmusikern
namens V. Avdeyev (2017), wo er
den Grand Prix erhielt.
Ort: Kunsthaus Troisdorf
Mülheimer Str. 23,
53840 Troisdorf

Datum: Sonntag, 01. Juni, 18 Uhr,
Einlass: 17.30 Uhr
Der Eintritt ist frei - um eine Spende
wird gebeten

Saxophonistin kommt nach Troisdorf
Jazzsession mit Paula Steimer

Foto: VeranstalterFoto: VeranstalterFoto: VeranstalterFoto: VeranstalterFoto: Veranstalter

Am Montag, 02. Juni, 19.30 Uhr,
ist die junge Saxophonistin
Paula Steimer zu Gast als
Opener bei der Jazzsession im
Kunsthaus. Sie wird begleitet von
der Hausband mit Urs Wiehager
am Bass, Christian Oschem an

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

Wildtier des Jahres 2024
Ein Igelprojekt an der Sternenschule in Spich

Plakataktion der Sternenschule. Foto: GGS SternenschulePlakataktion der Sternenschule. Foto: GGS SternenschulePlakataktion der Sternenschule. Foto: GGS SternenschulePlakataktion der Sternenschule. Foto: GGS SternenschulePlakataktion der Sternenschule. Foto: GGS Sternenschule

In den vergangenen Monaten stand
an der Sternenschule in Troisdorf-
Spich nicht nur das klassische Lernen

der Gitarre und Christoph Frei-
er am Schlagzeug. Die 25-jäh-
rige Saarbrückerin studiert seit
2021 an der Musikhochschule
in Köln bei Claudius Valk. Als
Mitglied des Bundesjazzorchesters
war sie schon in Skandinavien

unterwegs.
Kunsthaus Troisdorf
Mülheimer Str. 23, 53840 Troisdorf
Montag, 02. Juni, 19.30 Uhr,
Einlass: 19 Uhr
Der Eintritt ist frei - um eine Spende
wird gebeten.

im Mittelpunkt, sondern auch ein ganz
besonderes Projekt: Die Kinder be-
schäftigten sich intensiv mit dem

Thema „Igel - Wildtier des Jahres
2024“. Neben Lesen, Rechnen und
Schreiben wurde gefüttert, beo-
bachtet und viel über die stacheligen
Gartenbewohner gelernt.
Im Rahmen des Sachunterrichts er-
fuhren die Schülerinnen und Schüler,
wie wichtig Igel für das Ökosystem
sind und wie sehr sie durch die Verän-
derungen in ihrem Lebensraum ge-
fährdet werden. Den Anstoß für das
Projekt gab der Kontakt zur Igelstat-
ion Henriette in Bonn. Aus der Be-
geisterung für diese kleinen Wildtie-
re entstand die Idee, einen jungen
Igel namens Mucki bei seinem ersten
Winterschlaf zu unterstützen. Die
Schulgemeinschaft übernahm gerne
Verantwortung: Für Mucki wurde ein
Gehege eingerichtet, er wurde regel-
mäßig mit Futter und Wasser ver-
sorgt und so liebevoll durch den
Winter begleitet. Schnell wurde den

Kindern dabei bewusst, dass moder-
ne Mähroboter, die in den Abend-
und Nachtstunden arbeiten, eine gro-
ße Gefahr für nachtaktive Tiere wie
den Igel darstellen. Aus diesem Grund
setzen sich die Schülerinnen und Schü-
ler nun dafür ein, dass Mähroboter
nur tagsüber betrieben werden. Um
möglichst viele Menschen auf dieses
Problem aufmerksam zu machen, ge-
stalteten die Kinder im Kunstunter-
richt kreative Postkarten mit Igelmo-
tiven und klaren Botschaften. Ge-
meinsam mit einem großen, selbst
gestalteten Plakat wurden die Werke
im nahe gelegenen Baumarkt ausge-
stellt - eine tolle Möglichkeit, ihre
Botschaft sichtbar zu machen. Die
Sternenschule dankt allen engagier-
ten Beteiligten für dieses tolle Pro-
jekt und freut sich, mit solchen Aktio-
nen das Bewusstsein für den Schutz
heimischer Wildtiere zu stärken.



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 31. Mai 2025 | Woche 22 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 15

Tag der offenen Türe der AWO Oberlar
Großer Andrang bei einem Tag voller Begegnung, Engagement und Gemeinschaft

Die Vorsitzende der AWO Oberlar, Birgit Biegel, freute sich überDie Vorsitzende der AWO Oberlar, Birgit Biegel, freute sich überDie Vorsitzende der AWO Oberlar, Birgit Biegel, freute sich überDie Vorsitzende der AWO Oberlar, Birgit Biegel, freute sich überDie Vorsitzende der AWO Oberlar, Birgit Biegel, freute sich über
zahlreiche Gäste...zahlreiche Gäste...zahlreiche Gäste...zahlreiche Gäste...zahlreiche Gäste...

...die Geschäftsstelle der AWO Oberlar an der Sieglarer Straße war...die Geschäftsstelle der AWO Oberlar an der Sieglarer Straße war...die Geschäftsstelle der AWO Oberlar an der Sieglarer Straße war...die Geschäftsstelle der AWO Oberlar an der Sieglarer Straße war...die Geschäftsstelle der AWO Oberlar an der Sieglarer Straße war
entsprechend gut gefülltentsprechend gut gefülltentsprechend gut gefülltentsprechend gut gefülltentsprechend gut gefüllt

Mit nur mäßigem Sonnenschein,
dafür aber strahlenden Gesichtern
wurde der Tag der offenen Tür im
AWO Stadtteilzentrum Oberlar zu
einem vollen Erfolg. Sehr viele Be-
sucherinnen und Besucher ström-
ten am Sonntag in die Räumlich-
keiten an der Sieglarer Straße, um
einen bunten Nachmittag im Zei-
chen von Miteinander, Ehrenamt und
Solidarität zu erleben.
Im Zentrum des Programms stand
die feierliche Begrüßungsrede der
Vorsitzenden der AWO Oberlar, Bir-
git Biegel, die die Gäste herzlich
willkommen hieß. In ihrer Anspra-
che betonte sie die wichtige Rolle
des Stadtteilzentrums als Ort der
Begegnung für alle Generationen.
Besonders hob sie hervor, dass die
AWO Oberlar mit inzwischen rund
520 Mitgliedern tief im Leben des
Stadtteils verankert sei - und dies
seit fast 50 Jahren.

Ein besonderer Höhepunkt war die
feierliche Vorstellung des neuen
AWO-Busses, ein 8-Sitzer, der künf-
tig für Fahrdienste für Senior*innen
und Menschen mit Unterstützungs-
bedarf zur Verfügung steht. Der
Bus wurde vollständig aus eige-
nen Mitteln finanziert - ein be-
achtlicher Meilenstein, wie Bie-
gel betonte. Großer Dank galt
dabei insbesondere Max Wiemer
vom Autohaus Ford Wiemer, der das
Projekt mit viel Herzblut begleitet
hat. Auch zahlreiche Ehrengäste,
Sponsoren und Kooperationspart-
ner waren der Einladung gefolgt
und unterstrichen mit ihrer Anwe-
senheit die Bedeutung der AWO-
Arbeit im Stadtteil.
Neben dem offiziellen Teil bot der
Tag ein vielfältiges Programm für
Groß und Klein. Besonders beliebt:
der Fahrrad-Check, der Flohmarkt,
das Café-Ecke, der Gin- & Weinstand

sowie herzhafte Speisen wie Sala-
te, Bockwürstchen und Frikadellen.
Für den guten Zweck lud der Hand-
arbeitsbasar zum Stöbern ein - der
Erlös kommt dem Projekt „Mahl-
zeit+“ und dem Oberlarer Mittags-
tisch für Bedürftige zugute.
Unter dem Motto „WIR im Quar-
tier“ wurde nicht nur gefeiert, son-
dern auch vernetzt: Zahlreiche Ge-
spräche, neue Kontakte und ein le-
bendiger Austausch prägten die
Atmosphäre. Die AWO Oberlar prä-
sentierte sich als offenes, modernes
Stadtteilzentrum mit einem umfang-
reichen Angebot - von Seniorennach-
mittagen über Jugendangebote bis
hin zu innovativen Formaten wie dem
Kneipenquiz oder Speed-Dating.
Die AWO ruft weiterhin engagierte
Menschen dazu auf, sich ehrenamt-
lich einzubringen - insbesondere als
Fahrer*innen für den neuen Bus.
Jede helfende Hand sei willkommen,

so Biegel. Der Tag der offenen Tür
hat eindrucksvoll gezeigt: Die
AWO Oberlar lebt von und mit
der Gemeinschaft. Und diese
Gemeinschaft wächst - mit je-
dem Besuch, jedem Gespräch
und jedem Engagement.
Kontakt:
AWO Oberlar,
Sieglarer Straße 66-68,
53842 Troisdorf
E-Mail: info@awo-oberlar.de,
Web: www.awo-oberlar.de
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Pflege aus einer Hand:
Fair-Pflege startet in der Troisdorfer Innenstadt
Willkommenspräsent von der TROWISTA

Zentrenmanager Stephan Frings (rechts) überreicht Geschäftsführer Massih Masumi (links) das Willkom-Zentrenmanager Stephan Frings (rechts) überreicht Geschäftsführer Massih Masumi (links) das Willkom-Zentrenmanager Stephan Frings (rechts) überreicht Geschäftsführer Massih Masumi (links) das Willkom-Zentrenmanager Stephan Frings (rechts) überreicht Geschäftsführer Massih Masumi (links) das Willkom-Zentrenmanager Stephan Frings (rechts) überreicht Geschäftsführer Massih Masumi (links) das Willkom-
menspräsent der TROWISTA - gefüllt mit Troisdorfer Leckereien und der TroCard - vor dem neuen Standortmenspräsent der TROWISTA - gefüllt mit Troisdorfer Leckereien und der TroCard - vor dem neuen Standortmenspräsent der TROWISTA - gefüllt mit Troisdorfer Leckereien und der TroCard - vor dem neuen Standortmenspräsent der TROWISTA - gefüllt mit Troisdorfer Leckereien und der TroCard - vor dem neuen Standortmenspräsent der TROWISTA - gefüllt mit Troisdorfer Leckereien und der TroCard - vor dem neuen Standort
von Fair-Pflege in der Kölner Straße.von Fair-Pflege in der Kölner Straße.von Fair-Pflege in der Kölner Straße.von Fair-Pflege in der Kölner Straße.von Fair-Pflege in der Kölner Straße.

Mit einem herzlichen Empfang
und einem Willkommenspaket der
TROWISTA ist das Unternehmen
FFFFFairairairairair-Pflege UG-Pflege UG-Pflege UG-Pflege UG-Pflege UG nun auch offiziell
in der Troisdorfer Innenstadt an-
gekommen. Zentrenmanager
SteSteSteSteStephan Fringsphan Fringsphan Fringsphan Fringsphan Frings begrüßte Ge-
schäftsführer Massih MasumiMassih MasumiMassih MasumiMassih MasumiMassih Masumi per-
sönlich in der Oberen Kölner Stra-
ße und zeigte sich beeindruckt
vom durchdachten Konzept des
neuen Pflegeanbieters: „Ich freue
mich sehr, dass Herr Masumi den
Schritt in die Selbstständigkeit
gewagt hat. Die Voraussetzungen
sind wirklich ideal - er ist fachlich
hervorragend aufgestellt, bringt
unternehmerischen Weitblick mit
und ist hoch motiviert. Auch der
Standort in der Oberen Kölner
Straße ist gut gewählt - zentral
gelegen, sichtbar, erreichbar. Ein
echter Gewinn für Troisdorf.“
Ein Ein Ein Ein Ein Angebot für PflegebedürftigeAngebot für PflegebedürftigeAngebot für PflegebedürftigeAngebot für PflegebedürftigeAngebot für Pflegebedürftige
- und ihre - und ihre - und ihre - und ihre - und ihre AngehörigenAngehörigenAngehörigenAngehörigenAngehörigen
Fair-Pflege ist kein ambulanter
Pflegedienst im klassischen Sin-
ne, sondern versteht sich als er-
gänzender Dienstleister mit ei-
nem ganzheitlichen Ansatz. Das
Unternehmen kombiniert drei zen-drei zen-drei zen-drei zen-drei zen-
trale Leistungentrale Leistungentrale Leistungentrale Leistungentrale Leistungen, die im Pflegeall-
tag oft unabhängig voneinander or-
ganisiert werden müssen - mit viel
Bürokratie und Aufwand für die Be-
troffenen. Hier setzt Fair-Pflege an
und bietet alles aus einer Hand:
1.1.1.1.1. AlltagshilfeAlltagshilfeAlltagshilfeAlltagshilfeAlltagshilfe - Menschen mit

Pflegegrad erhalten kosten-
freie Unterstützung im Alltag,
z. B. beim Einkaufen, im Haus-
halt oder bei Begleitungen zu
Terminen. Möglich macht das
der Entlastungsbetrag nach
§ 45 SGB XI, über den die Leis-
tungen direkt mit der Kranken-
kasse abgerechnet werden.

2.2.2.2.2. PflegevermittlungPflegevermittlungPflegevermittlungPflegevermittlungPflegevermittlung - Fair-Pflege

vermittelt erfahrene Pflege-
kräfte aus Polen für eine 24-
Stunden-Betreuung im häus-
lichen Umfeld - bundesweit
und individuell abgestimmt.

3.3.3.3.3. KrankentransporteKrankentransporteKrankentransporteKrankentransporteKrankentransporte -
Auch notwendige Fahrten,
beispielsweise zur Dialyse
oder ärztlichen Behandlung,
übernimmt Fair-Pflege mit ei-
genen Fahrzeugen. Auch hier
erfolgt die Abrechnung direkt
mit den Kassen.

Das Besondere: Alle drei Leistun-
gen können bei Bedarf parallelparallelparallelparallelparallel in
Anspruch genommen werden - mit
nur einem Ansprechpartner.

Digital, menschlich, durchdachtDigital, menschlich, durchdachtDigital, menschlich, durchdachtDigital, menschlich, durchdachtDigital, menschlich, durchdacht
Der Wahl-Troisdorfer Massih
Masumi bringt nicht nur einen
BaBaBaBaBachelorchelorchelorchelorchelorabschluss in abschluss in abschluss in abschluss in abschluss in WirtschaftWirtschaftWirtschaftWirtschaftWirtschaft
und Rechtund Rechtund Rechtund Rechtund Recht mit, sondern auch ein
starkes persönliches Motiv: „Ich
habe im familiären Umfeld erlebt,
wie groß der Bedarf an verlässli-
cher, menschlicher Unterstützung
im Pflegebereich ist - und wie kom-
pliziert die Organisation oft ist.
Genau das möchte ich verbessern.
Es ist eine unternehmerische Auf-
gabe, aber eben auch eine, mit der
man wirklich helfen kann.“
Fair-Pflege setzt auf digitale Struk-
turen, um Abläufe effizienter zu
gestalten, aber zugleich auf per-
sönliche Nähe und Verlässlichkeit.
Die Alltagshilfe richtet sich nicht
nur an Senioren, sondern auch an
Menschen mit Demenz, körperli-
chen Einschränkungen oder geisti-
gen Beeinträchtigungen - und sogar
an Schwangere mit Pflegegrad.
StarkStarkStarkStarkStarker Start in er Start in er Start in er Start in er Start in TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Mit dem neuen Standort in der
Kölner StrKölner StrKölner StrKölner StrKölner Straße 177aße 177aße 177aße 177aße 177 schafft Fair-

Pflege einen sichtbaren Anlauf-
punkt für Pflegebedürftige, Ange-
hörige und Kooperationspartner.
Die TROWISTA begrüßt die Neu-
ansiedlung ausdrücklich und sieht
in dem Konzept ein gutes Bei-
spiel dafür, wie moderne Pflege-
angebote mit sozialem Anspruch
und unternehmerischer Struktur
erfolgreich in die Innenstadt inte-
griert werden können.
„Solche Konzepte passen zu un-
serem Ziel, die Innenstadt nicht
nur als Einkaufsort, sondern auch
als Begegnungs- und Anlaufstät-
te  weiterzuentwickeln“, so Ste-
phan Frings. „Fair-Pflege ist ein
Paradebeispiel dafür, wie Dienst-
leistung, Digitalisierung und so-
ziale Verantwortung Hand in Hand
gehen können.“

KKKKKontakt Fontakt Fontakt Fontakt Fontakt Fairairairairair-Pflege UG-Pflege UG-Pflege UG-Pflege UG-Pflege UG
Kölner Straße 177,
53840 Troisdorf
0177 6356702
info@fair-pflegehilfe.de
www.fair-pflegehilfe.de
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DigitalCafé der AWO
Oberlar
Erfolgreicher Start - Mitmachen ohne
Anmeldung jederzeit möglich

AWO Troisdorf Friedrich-
Wilhelms-Hütte informiert
Tag der offenen Tür

Am Samstag, 14. Juni, ab 14:30 USamstag, 14. Juni, ab 14:30 USamstag, 14. Juni, ab 14:30 USamstag, 14. Juni, ab 14:30 USamstag, 14. Juni, ab 14:30 Uhrhrhrhrhr
findet unser diesjähriger TTTTTag derag derag derag derag der
offenen offenen offenen offenen offenen TürTürTürTürTür rund um unsere Begeg-
nungsstätte statt. Ein Sommerfest
für jedermann ob Jung ob Alt, ob
Mitglied oder Nichtmitglied. Ein
Nachmittag voll mit kulinarischen
Angeboten wie Grillstand, Kuchen,
Waffeln usw. lädt ein zum Verwei-
len, Klönen und geselligem Beisam-
mensein. Und als Höhepunkt haben
wir euch etwas versprochen, das
wir jetzt auch hier bekanntgeben
können. Es ist uns gelungen, den
„Chor von der „Chor von der „Chor von der „Chor von der „Chor von der Akademie för unsAkademie för unsAkademie för unsAkademie för unsAkademie för uns
kölsche Sproch“kölsche Sproch“kölsche Sproch“kölsche Sproch“kölsche Sproch“ zu gewinnen. Ein
Chor, der bei voller Besetzung mit
mehr als 70 Sängerinnen und Sän-
gern in kölscher Sprache alte und
neue Lieder mit viel Spaß und Freu-
de singt. Von Willi Ostermann,
Hans Knipp, Ludwig Sebus, Bläck
Fööss, Höhner, Brings, Jacques Of-
fenbach (mit kölschen Texten)

auch aktuell Beethovens Ode an
die Freude „op Kölsch“. Viele ih-
rer Lieder, immerhin haben sie ein
Repertoire von mehr als 100 Stü-
cken, sind von ihrem Chorleiter
Andreas Biertz mehrstimmig ar-
rangiert. Was begeistert sie an
der kölschen Musik? Kölsche Lie-
der verbinden Alt und Jung, weil
viele sie von Kind an kennen. Sie
sind begeistert, wenn die Gäste
im Saal mitsingen und freuen sich,
wenn die Zuhörer unseren mehr-
stimmigen Chorsätzen lauschen.
Mit ihrer Musik versuchen sie,
kölsches Lebensgefühl in die Her-
zen des Publikums zu bringen und
die kölsche Sprache zu erhalten
und zu fördern. Wir sind voller
Vorfreude und sehr stolz, dies
einmal in unserer Begegnungs-
stätte zeigen zu dürfen. Also
nivjzs wie hin. Eintritt ist frei.
Kommt vorbei und seid dabei.Kommt vorbei und seid dabei.Kommt vorbei und seid dabei.Kommt vorbei und seid dabei.Kommt vorbei und seid dabei.

Seit Februar erfreut sich das neue
Angebot der AWO Oberlar gro-
ßer Beliebtheit: das „Digital-„Digital-„Digital-„Digital-„Digital-
Café“Café“Café“Café“Café“. Bereits seit dem 6. Feb-
ruar treffen sich alle zwei Wo-
chen Interessierte in entspann-
ter Atmosphäre, um gemeinsam
digitale Hürden zu überwinden
und voneinander zu lernen. Der
offene Treff findet immer mitt-
wochs von 10 bis 12 Uhr in den
Räumlichkeiten der AWO Ober-
lar, Sieglarer Str. 66-68 in 53842
Troisdorf statt.
Das Konzept ist dabei so sim-
pel wie wirkungsvoll: „Jeder„Jeder„Jeder„Jeder„Jeder
hilft jedem.“hilft jedem.“hilft jedem.“hilft jedem.“hilft jedem.“ Ganz gleich ob
Smartphone, Tablet oder Lap-
top - im DigitalCafé können alle
Fragen rund um digitale Tech-
nik gestellt werden. Die Teil-
nehmenden unterstützen sich

gegenseitig, tauschen Erfahrun-
gen aus und bauen gemeinsam
ihre digitalen Kompetenzen aus.

Das Angebot richtet sich an alle -
ob Anfänger oder Fortgeschritte-
ne. Jede*r ist willkommen, ganz
ohne Anmeldung und völlig kos-
tenfrei. Einfach vorbeikommen,
mitmachen und von der Gemein-
schaft profitieren.
Die AWO Oberlar freut sich
über den gelungenen Start und
lädt weiterhin herzlich zum
Mitmachen ein.

Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
AWO Oberlar
Sieglarer Str. 66-68
53842 Troisdorf
Telefon: 02241-9451628
E-Mail: info@awo-oberlar.de
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Angebot für wohnortnahe Schlaganfallversorgung
deutlich verbessert
Stroke-Unit des St. Johannes Krankenhauses der GFO Kliniken Troisdorf bietet ab sofort
mit der Digitalen Subtraktionsangiographie eine hochmoderne Technologie für Diagnostik
und Intervention bei einem Schlaganfall

Priv.-Doz. Dr. med. Nuran Abdul-Priv.-Doz. Dr. med. Nuran Abdul-Priv.-Doz. Dr. med. Nuran Abdul-Priv.-Doz. Dr. med. Nuran Abdul-Priv.-Doz. Dr. med. Nuran Abdul-
layev, Chefarzt Radiologie, Neuro-layev, Chefarzt Radiologie, Neuro-layev, Chefarzt Radiologie, Neuro-layev, Chefarzt Radiologie, Neuro-layev, Chefarzt Radiologie, Neuro-
radiologie & Nuklearmedizin.radiologie & Nuklearmedizin.radiologie & Nuklearmedizin.radiologie & Nuklearmedizin.radiologie & Nuklearmedizin.
Foto: GFO Kliniken Troisdorf |Foto: GFO Kliniken Troisdorf |Foto: GFO Kliniken Troisdorf |Foto: GFO Kliniken Troisdorf |Foto: GFO Kliniken Troisdorf |
Faustasyan - stock.adobe.comFaustasyan - stock.adobe.comFaustasyan - stock.adobe.comFaustasyan - stock.adobe.comFaustasyan - stock.adobe.com

Prof. Dr. med. Sebastian Paus,Prof. Dr. med. Sebastian Paus,Prof. Dr. med. Sebastian Paus,Prof. Dr. med. Sebastian Paus,Prof. Dr. med. Sebastian Paus,
Chefarzt Neurologie.Chefarzt Neurologie.Chefarzt Neurologie.Chefarzt Neurologie.Chefarzt Neurologie.

Foto: GFO Kliniken Troisdorf |Foto: GFO Kliniken Troisdorf |Foto: GFO Kliniken Troisdorf |Foto: GFO Kliniken Troisdorf |Foto: GFO Kliniken Troisdorf |
Faustasyan - stock.adobe.comFaustasyan - stock.adobe.comFaustasyan - stock.adobe.comFaustasyan - stock.adobe.comFaustasyan - stock.adobe.com

Angiographiesystem Artis Q © Siemens Healthineers AG, 2025Angiographiesystem Artis Q © Siemens Healthineers AG, 2025Angiographiesystem Artis Q © Siemens Healthineers AG, 2025Angiographiesystem Artis Q © Siemens Healthineers AG, 2025Angiographiesystem Artis Q © Siemens Healthineers AG, 2025

Die GFO KlinikDie GFO KlinikDie GFO KlinikDie GFO KlinikDie GFO Kliniken en en en en TTTTTroisdorf erroisdorf erroisdorf erroisdorf erroisdorf er-----
hielten kürzlich eine hochmo-hielten kürzlich eine hochmo-hielten kürzlich eine hochmo-hielten kürzlich eine hochmo-hielten kürzlich eine hochmo-
derne Röntgen-Anlage für diederne Röntgen-Anlage für diederne Röntgen-Anlage für diederne Röntgen-Anlage für diederne Röntgen-Anlage für die
Digitale Subtraktionsangiogra-Digitale Subtraktionsangiogra-Digitale Subtraktionsangiogra-Digitale Subtraktionsangiogra-Digitale Subtraktionsangiogra-
phie (Dphie (Dphie (Dphie (Dphie (DSA) am St. Johannes Kran-SA) am St. Johannes Kran-SA) am St. Johannes Kran-SA) am St. Johannes Kran-SA) am St. Johannes Kran-
kkkkkenhaus in Sieglarenhaus in Sieglarenhaus in Sieglarenhaus in Sieglarenhaus in Sieglar..... Damit wird Damit wird Damit wird Damit wird Damit wird
es möglich, akute Schlaganfällees möglich, akute Schlaganfällees möglich, akute Schlaganfällees möglich, akute Schlaganfällees möglich, akute Schlaganfälle
mit einer katheterbasiertenmit einer katheterbasiertenmit einer katheterbasiertenmit einer katheterbasiertenmit einer katheterbasierten
Thrombektomie direkt vor Ort zuThrombektomie direkt vor Ort zuThrombektomie direkt vor Ort zuThrombektomie direkt vor Ort zuThrombektomie direkt vor Ort zu
behandeln.behandeln.behandeln.behandeln.behandeln. Die  Die  Die  Die  Die WWWWWeiterversorgungeiterversorgungeiterversorgungeiterversorgungeiterversorgung
erfolgt an der zertifizierten Stro-erfolgt an der zertifizierten Stro-erfolgt an der zertifizierten Stro-erfolgt an der zertifizierten Stro-erfolgt an der zertifizierten Stro-
ke-Unit der Klinik, die über achtke-Unit der Klinik, die über achtke-Unit der Klinik, die über achtke-Unit der Klinik, die über achtke-Unit der Klinik, die über acht
Betten verfügt und jährlich etwaBetten verfügt und jährlich etwaBetten verfügt und jährlich etwaBetten verfügt und jährlich etwaBetten verfügt und jährlich etwa
900 Schlaganfallpatient:innen900 Schlaganfallpatient:innen900 Schlaganfallpatient:innen900 Schlaganfallpatient:innen900 Schlaganfallpatient:innen
betreut.betreut.betreut.betreut.betreut.
Einer der wichtigsten Faktoren
in der Behandlung von Schlag-
anfällen (Stroke) ist die Zeit: Je
schneller ein Patient versorgt
werden kann, desto besser ist
die Erfolgsprognose der Thera-
pie. Deshalb ist es wichtig,
möglichst wohnortnah eine hoch-
spezialisierte und interdiszipli-
näre Behandlung sicherzustellen.
Auf diesem Weg kommen die
GFO Kliniken Troisdorf nun wei-
ter voran. Sie sind jetzt mit
einer Anlage für die Digitale
S u b t r a k t i o n s a n g i o g r a p h i e
(DSA) ausgestattet. Das ist ein
bildgebendes Verfahren, mit
dem Blutgefäße hintergrund-
los dargestellt werden kön-
nen. So lassen sich Gefäßver-
schlüsse, etwa durch Blutge-
rinnsel, schnell und präzise er-

kennen sowie direkt behandeln.
Bei etwa 85 Prozent aller
Schlaganfälle sind solche Ver-
schlüsse die Ursache. Eine wich-
tige Behandlungsmethode ist
die Thrombektomie: Dabei wird
ein Katheter über die Leistenar-
terie eingeführt und bis zur ver-
stopften Hirnarterie vorgescho-
ben. Dort kann das Gerinnsel
(Thrombus) dann schonend ent-
fernt werden.

Schnell und schonendSchnell und schonendSchnell und schonendSchnell und schonendSchnell und schonend
für die Patientenfür die Patientenfür die Patientenfür die Patientenfür die Patienten
Dieser Eingriff kann jetzt direkt
an der GFO Klinik Troisdorf St.
Johannes Sieglar erfolgen, was
Transportwege erspart. „Eine
präzise Bildgebung ist eine wich-
tige Voraussetzung für diese Be-
handlung“, erklärt Priv.-Doz. Dr.
med. Nuran Abdullayev, Chefarzt
der Radiologie, Neuroradiologie
und Nuklearmedizin. „Nur so er-
kennen wir sehr schnell, wo sich
der Schlaganfall auslösende
Thrombus befindet.
Nach dessen Entfernung - der
sogenannten Thrombektomie -
profitieren viele Patient:innen
von einer deutlich verbesserten
Durchblutung des Gehirns und
Gesamtprognose, insbesondere
wenn die Behandlung innerhalb
eines engen Zeitfensters erfolgt.
Gleichzeitig handelt es sich der

Digitalen Subtraktionsangiogra-
phie um ein für Patient:innen
schonendes Verfahren, weil we-
niger Kontrastmittel und Strah-
lendosis nötig sind und der ge-
samte Eingriff weniger Zeit in
Anspruch nimmt.“
Die weitere Versorgung findet
dann in der zertifizierten Stroke
Unit (Schlaganfall-Station) im St.
Johannes Krankenhaus Sieglar
statt. Dort kümmert sich ein spe-
zialisiertes Neurologie-Team um
Chefarzt Prof. Dr. Sebastian Paus
um die Patienten: „Wir heben
die Zusammenarbeit mit der Ra-
diologie bei der Schlaganfall-
Behandlung mit diesem moder-
nen Verfahren auf ein neues Ni-
veau und gewinnen vor allem
Zeit für eine noch bessere Prog-
nose der Behandlung“, erklärt
Paus und führt weiter aus: „So
zeigen internationale Studien,
dass die mechanische Thromb-
ektomie bei großen Gefäßver-
schlüssen die funktionellen Er-
gebnisse etwa bei älteren
Patient:innen oder in verlänger-
ten Zeitfenstern bis zu 24 Stun-
den signifikant verbessern
kann.“
Dieses bildgebungsunterstützte
Verfahren ist eingebettet in ein
ganzheitliches Behandlungs-
konzept von Schlaganfallpatien-

ten. Denn: An der GFO Klinik
Troisdorf St. Johannes Sieglar
können sich Betroffene vom ers-
ten Tag bis zur ambulanten
Nachsorge von ein und demsel-
ben Team betreuen lassen. „Das
haben tatsächlich nur die we-
nigsten Krankenhäuser“, erklärt
Prof. Paus. „Das bringt Vorteile
für die Patient:innen, da die Be-
handlung eines Schlaganfalls
mitunter lange dauern kann.
Hochmoderne Behandlungsver-
fahren sowie das erfahrene Team
der Stroke-Unit sind wichtige
Faktoren für eine optimale Ver-
sorgung der Patient:innen.“

Spezialisierte SchlaganfallverSpezialisierte SchlaganfallverSpezialisierte SchlaganfallverSpezialisierte SchlaganfallverSpezialisierte Schlaganfallver-----
sorgung im Rhein-Sieg-Kreissorgung im Rhein-Sieg-Kreissorgung im Rhein-Sieg-Kreissorgung im Rhein-Sieg-Kreissorgung im Rhein-Sieg-Kreis
„Die Investition unseres Klinikver-
bunds in die DSA in Sieglar stellt
einen echten Meilenstein für die
wohnortnahe, spezialisierte Schlag-
anfallversorgung im Rhein-Sieg-
Kreis dar“, sagt Sarah Wallpott,
Kaufmännische Direktorin der Kli-
nik. „Sie ermöglicht eine zielge-
richtete Versorgung in kurzer Zeit.
Die erfolgreiche Umsetzung die-
ser hochspezialisierten Therapie
basiert auf der engen Zusam-
menarbeit der Neurologie, der Ra-
diologie und der Intensivmedizin -
hiervor profitieren vor allem unsere
Patient:innen.“
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FURORE
ließ die Töne klingen!
Zum Frühjahrskonzert am 18. Mai18. Mai18. Mai18. Mai18. Mai
hatte FUROREFUROREFUROREFUROREFURORE Gäste aus nah und
fern in die Stadthalle Troisdorf ein-
geladen. Unter dem Motto „Very„Very„Very„Very„Very
british - FURORE auf der Insel“british - FURORE auf der Insel“british - FURORE auf der Insel“british - FURORE auf der Insel“british - FURORE auf der Insel“
ging die musikalische Reise nach
England, Schottland und Irland.
Dieses schmissige, schwungvolle
und verträumte Repertoire wur-
den von Musicaldarstellerin Juli-
ane Bischoff, Sänger Sebastian
Hartgenbusch, Rezitator Andreas
Schütte, Dudelsackspieler Frank
Kessel und Pianist Frank Hoppe
unterstützt. Mit der Ouvertüre
Klänge der Freude begrüßten die
Sängerinnen die Gäste gefolgt von
dem englischen Volkslied Musik
erfüllt die Welt. Aus dem Land der
Angeln und Sachsen wurde My
Bonnie ist over the Ocean, Can
you feel the love tonight, Love me
do, Yesterday, You never walk alo-
ne und Always look on the bright
side präsentiert. Von der grünen
Insel der Kelten rief Molly Malo-
ne cockles and mussels und in
The Blessing wurde der Segen
über die ganze Welt verteilt. Von
den Highlands und der Sagenwelt
hat Caledonia gerufen, wehmütig
wurde Der trunkene Seemann her-
beigesehnt und bei May it be ist
die Finsternis hereingebrochen.
Juliane Bischoff sang über ihren
einzigen Freund (Mama), sah die
Nacht brennen (I see fire) und
stand immer noch (I’m still stan-
ding). Sebastian Hartgenbusch

wartete auf seinen Engel (Angel),
träumte von der letzten Nacht
(She moved through a fair) und
wandelte in goldenen Feldern
(Fields of Gold). Beim Sopran- und
Bariton-Solo Faling Slowly und
Scarborough Fair verschmolzen
die Stimmen der Künstler und
sorgte für ein wahres Gänsehaut-
feeling. Das Dudelsackmusik nicht
nur aus Märschen besteht, dafür
sorgte der Dudelsackspieler Frank
Kessel. Die Musik von The Daw-
ning of the Day (Der helle Ring
des Tages) ist der Name zweier
alter irischer Melodien und ging
unter die Haut. The Sixth of June
wurde 2004 zum 60. Jahrestag der
Landung in der Normandie kom-
poniert, um dieses bedeutende
Datum in der Geschichte zu wür-
digen. Mit musikalischer Unter-
malung vom Chor erzählte Rezi-
tator Andreas Schütte mit präg-
nanter Aussprache das Gedicht
Greensleeves, diese traditionel-
len Verse handelten vom Wehkla-
gen eines Liebenden. Dieses Kon-
zert profitierte vom virtuosen Kla-
vierspiel Frank Hoppes, der allen
Stücken feine Ornamente verlieh
und als brillanter Korrepetitor
punktete. Mit stehenden Ovatio-
nen und dem britischen Folksong
Auld Lang Syne begleitet vom Du-
delsackspieler wurden alle Teil-
nehmer durch den Saal zum Aus-
gang geleitet. Ein wunderschönes
Konzert ging viel zu schnell vorbei.

Treffen der ADFC-
Ortsgruppe Troisdorf

Das nächste Treffen zum Mitglie-
der-Stammtisch findet am Don-
nerstag, 5. Juni, um 19 Uhr statt,
wieder in der Gaststätte Stadt-
schreiber, Kölner Straße 24 in
Troisdorf.
Alle Mitglieder und auch die, die
es noch werden möchten, sind
herzlich eingeladen, sich unterei-
nander kennenzulernen, um sich
über Themen rund um das Rad-
fahren auszutauschen.
josef.petry@adfc-bonn.de
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Richtfest für PUNCTUM
Stadt Troisdorf feiert bedeutenden Meilenstein an der Mülheimer Straße

Bürgermeister Alexander Biber (Mitte) gemeinsam mit Hakim Dziri (l.)Bürgermeister Alexander Biber (Mitte) gemeinsam mit Hakim Dziri (l.)Bürgermeister Alexander Biber (Mitte) gemeinsam mit Hakim Dziri (l.)Bürgermeister Alexander Biber (Mitte) gemeinsam mit Hakim Dziri (l.)Bürgermeister Alexander Biber (Mitte) gemeinsam mit Hakim Dziri (l.)
und Frank Stommel von der Baucon Immobilien Management GmbHund Frank Stommel von der Baucon Immobilien Management GmbHund Frank Stommel von der Baucon Immobilien Management GmbHund Frank Stommel von der Baucon Immobilien Management GmbHund Frank Stommel von der Baucon Immobilien Management GmbH

Alexander Biber erklärt einem Pressevertreter, warum das Projekt einAlexander Biber erklärt einem Pressevertreter, warum das Projekt einAlexander Biber erklärt einem Pressevertreter, warum das Projekt einAlexander Biber erklärt einem Pressevertreter, warum das Projekt einAlexander Biber erklärt einem Pressevertreter, warum das Projekt ein
Meilenstein für Stadt und Region ist - im Hintergrund wird schon mal dasMeilenstein für Stadt und Region ist - im Hintergrund wird schon mal dasMeilenstein für Stadt und Region ist - im Hintergrund wird schon mal dasMeilenstein für Stadt und Region ist - im Hintergrund wird schon mal dasMeilenstein für Stadt und Region ist - im Hintergrund wird schon mal das
künftige Sportfeld ausprobiert.künftige Sportfeld ausprobiert.künftige Sportfeld ausprobiert.künftige Sportfeld ausprobiert.künftige Sportfeld ausprobiert.

Mit einem festlichen Richtspruch,
vielen Gästen und sichtbarer Vor-
freude wurde am Freitagnachmit-
tag das Richtfest für das Baupro-
jekt „PUNCTUM“ gefeiert. Die
Baucon Immobilien Management
GmbH hatte auf die Baustelle an
der Mülheimer Straße 17-19 ein-
geladen, um gemeinsam mit rund
100 Gästen aus Politik, Wirtschaft,
Sport und Stadtgesellschaft den
erfolgreichen Abschluss der Roh-
bauarbeiten zu würdigen.
Das Projekt PUNCTUM zählt zu
den zentralen Bausteinen der
städtebaulichen Entwicklung im
Herzen von Troisdorf. Auf einem
über 8.700 Quadratmeter großen
Grundstück entsteht ein moder-
nes Büro- und Geschäftshaus mit
insgesamt rund
5.300 Quadratmetern Nutzfläche,
sowie eine angrenzende Dreifach-
sporthalle mit etwa 2.000 Qua-
dratmetern. Das architektonisch
markante Gebäude wird nach den
Kriterien der Deutschen Gesell-
schaft für nachhaltiges Bauen
(DGNB) geplant.
Eine Photovoltaikanlage auf dem
Dach und die energieeffiziente Bau-
weise unterstreichen den nachhal-
tigen Charakter des Vorhabens.
Zahlreiche lokale Unternehmen

sind am Bau beteiligt, darunter
beispielsweise die Firmen Keskin
(Fensterbau), ESKA (Tiefbau) und
Schwarzkopf (Elektroinstallatio-
nen), sowie viele weitere Fach-
betriebe aus der Region.
Neben klassischen Büronutzungen
sind auch gastronomische Ange-
bote, Fitnessbereiche und Veran-
staltungsräume vorgesehen. Eine
Besonderheit stellt die integrier-
te Sporthalle dar, die künftig nicht
nur von Schulen für den regulären
Sportunterricht, sondern auch von
Troisdorfer Sportvereinen genutzt
wird. Unter anderem werden die
Volleyballmannschaften der
Rhein-Sieg Volleys in der neuen
Halle trainieren und spielen.
Die Fertigstellung des Gesamt-
projekts ist für Ende 2025 geplant.
Erste Mieter stehen bereits fest:
Die BwConsulting GmbH, In-
house-Beratung der Bundeswehr,
zieht aus Köln Gremberghoven um
und bezieht rund 2.300 Quadrat-
meter Fläche.
Ebenso die Pensionskasse HT Tro-
plast, sowie der international täti-
ge Bodenbelagshersteller Gerflor
werden die Verwaltung am Stand-
ort Industriepark umziehen und künf-
tig im PUNCTUM ansässig sein. Den
Gastronomiebereich übernimmt

Jörg Naumann mit seinem bewähr-
ten „Garten Eden“-Konzept.
Bürgermeister Alexander Biber lob-
te das Engagement aller Beteilig-
ten in seiner Ansprache: „Ein sol-
ches Projekt mit wirtschaftlichem
Mut, gesellschaftlicher Verantwor-
tung und städtebaulichem Mehrwert
umzusetzen, ist vorbildlich.
PUNCTUM schafft moderne Ar-
beitsplätze, stärkt den Sport in
unserer Stadt und bringt zusätzli-
che Lebensqualität in die Innen-
stadt.“ Setzte er fort.
So verwies der Troisdorfer Bürger-
meister zudem auf die gelungene
Kooperation zwischen der Stadt-
verwaltung, der Troisdorfer Wirt-
schaftsförderung TROWISTA, dem
städtischen Tochterunternehmen
TroPark, Architekt Bernd Manz
und dem Bauherrn Frank Stom-
mel, Geschäftsführer der Baucon
Immobilien Management GmbH.
Er dankte auch Ortsvorsteher Rudi
Eich, der die Entwicklung des Vor-
habens von Beginn an konstruk-
tiv begleitet hatte. Der Dank galt
ausdrücklich auch allen Handwer-
kerinnen und Handwerkern, die
das Projekt mit ihrer Arbeit maß-
geblich voranbringen.
Architekt Bernd Manz, selbst

DGNB-Consultant, zeigte sich zu-
frieden mit dem Baufortschritt. Er
betonte die architektonische Her-
ausforderung, eine vielfältige Nut-
zung auf engem Raum sinnvoll zu
kombinieren - und lobte die part-
nerschaftliche Zusammenarbeit
mit der Stadt Troisdorf und dem
Bauherrn.
Die Stimmung beim Richtfest war
heiter, der Austausch unter Gäs-
ten angeregt. Beim abschließen-
den Rundgang über das Baufeld
wurde deutlich, wie weit der Bau
bereits fortgeschritten ist. Der
Richtspruch auf dem Rohbau mar-
kierte nicht nur symbolisch, son-
dern auch ganz praktisch einen
wichtigen Schritt auf dem Weg zur
Fertigstellung.
Mit dem PUNCTUM entsteht nicht
nur ein neuer Ort zum Arbeiten,
Trainieren und Begegnen, sondern
ein echtes Bindeglied zwischen
der Troisdorfer Innenstadt, dem
Kunsthaus Troisdorf und dem um-
liegenden Stadtquartier.
Bauherr Frank Stommel lobte und
richtete seinen Dank an alle Pro-
jektbeteiligten für ihren Einsatz
und gute Zusammenarbeit. Vol-
ler Vorfreude blickt er auf die
nächsten Bauabschnitte.
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Mobbing und aggressives
Verhalten in der Schule
Die Stadtschulpflegschaft (SSP) lädt alle
Eltern ein

D. Daleske, Kompetenzschmiede NRWD. Daleske, Kompetenzschmiede NRWD. Daleske, Kompetenzschmiede NRWD. Daleske, Kompetenzschmiede NRWD. Daleske, Kompetenzschmiede NRW

Die Stadtschulpflegschaft Trois-
dorf lädt am Montag, 30. Juni, um
19 Uhr zu einem offenen Elternin-
formationsabend (für alle Schulen
in Troisdorf) in die Aula der Städti-
schen Realschule an der Heim-
bachstraße ein.
Im Mittelpunkt der Veranstaltung
stehen Mobbing, aggressive Ver-
haltensweisen sowie grenzüber-
schreitendes Verhalten von Schü-
lerinnen und Schülern - Themen,
die viele Eltern beschäftigen. Als
Referent wird erneut Dominic Da-
leske von der Kompetenzschmie-
de NRW durch den Abend führen.
Er ist spezialisiert auf Gewaltprä-
vention und gibt konkrete Anre-
gungen zum Umgang mit konf-
likthaften Situationen im schuli-
schen Alltag.
Bereits im vergangenen Jahr fand

eine thematisch ähnliche Veran-
staltung großen Anklang. Daran
knüpfen wir in diesem Jahr an und
es sind wieder alle interessierten
Eltern herzlich eingeladen - un-
abhängig davon, ob sie bereits
2024 teilgenommen haben. Der
Austausch lebt vom Mitmachen,
und durch neue Teilnehmende er-
geben sich auch neue Perspekti-
ven und Fragestellungen.
Einlass ist ab 18:45 Uhr, Park-
möglichkeiten stehen auf dem
Schulhof zur Verfügung. Um An-
meldung per E-Mail bis 29. Juni
wird gebeten:
sprecher@
stadtschulpflegschaft-troisdorf.de
Weitere Informationen zur Veran-
staltung und zur Arbeit der Stadt-
schulpflegschaft finden sich auf:
www.stadtschulpflegschaft.troisdorf.de

Mitgliedertreff der
Pensionärsvereinigung
Troisdorf Dynamit Nobel
AG / HT Troplast AG
Unser nächstes Treffen findet am
Dienstag, 3. Juni, um 15 UhrDienstag, 3. Juni, um 15 UhrDienstag, 3. Juni, um 15 UhrDienstag, 3. Juni, um 15 UhrDienstag, 3. Juni, um 15 Uhr im
StadtBierhaus Troisdorf statt. Wir
würden uns sehr über eine zahl-
reiche Teilnahme freuen.
Herzliche Grüße, PVT-Vorstand
Wilbert Schmitz
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Sieglarer Straßentrödel trotzt dem Regenwetter

Verschiedenste Dinge wurden am vergangenen Samstag verkauft - hierVerschiedenste Dinge wurden am vergangenen Samstag verkauft - hierVerschiedenste Dinge wurden am vergangenen Samstag verkauft - hierVerschiedenste Dinge wurden am vergangenen Samstag verkauft - hierVerschiedenste Dinge wurden am vergangenen Samstag verkauft - hier
zum Beispiel ein Fahrrad und eine Platte der Bläck Fööss, die letztes Jahrzum Beispiel ein Fahrrad und eine Platte der Bläck Fööss, die letztes Jahrzum Beispiel ein Fahrrad und eine Platte der Bläck Fööss, die letztes Jahrzum Beispiel ein Fahrrad und eine Platte der Bläck Fööss, die letztes Jahrzum Beispiel ein Fahrrad und eine Platte der Bläck Fööss, die letztes Jahr
noch auf dem Ochsenfest in Sieglar aufgetreten sind.noch auf dem Ochsenfest in Sieglar aufgetreten sind.noch auf dem Ochsenfest in Sieglar aufgetreten sind.noch auf dem Ochsenfest in Sieglar aufgetreten sind.noch auf dem Ochsenfest in Sieglar aufgetreten sind.

Während der Regenschauer konnte in überdachten InnenhöfenWährend der Regenschauer konnte in überdachten InnenhöfenWährend der Regenschauer konnte in überdachten InnenhöfenWährend der Regenschauer konnte in überdachten InnenhöfenWährend der Regenschauer konnte in überdachten Innenhöfen
weiterweiterweiterweiterweitergestöbert werden.gestöbert werden.gestöbert werden.gestöbert werden.gestöbert werden.

So manche Teilnehmer machten es sich trotz Regen bei netten Gesprächen und Grillgut gemütlich.So manche Teilnehmer machten es sich trotz Regen bei netten Gesprächen und Grillgut gemütlich.So manche Teilnehmer machten es sich trotz Regen bei netten Gesprächen und Grillgut gemütlich.So manche Teilnehmer machten es sich trotz Regen bei netten Gesprächen und Grillgut gemütlich.So manche Teilnehmer machten es sich trotz Regen bei netten Gesprächen und Grillgut gemütlich.

Bereits zum fünften Mal fand am
vergangenen Samstag der Siegla-
rer Straßentrödel statt. Trotz
wechselhafter Wetterbedingungen
luden rund 95 Stände zum Stöbern,
Feilschen und Plaudern ein.

Organisatorin Gabi Winkler zeig-
te sich zufrieden mit der Reso-
nanz - auch wenn einige Teilneh-
mende wetterbedingt kurzfristig

absagen mussten. „Mein Dank
gilt allen, die sich nicht vom Re-
gen haben abschrecken lassen“,
so Winkler.

Erstmals stand sie selbst mit ei-
nem eigenen Stand zum Verkauf
bereit - eine neue Erfahrung:
„Sonst war ich hauptsächlich
unterwegs, habe Fragen beantwor-
tet und mich um die Organisation
gekümmert.“

Nach fünf Jahren laufe mittler-
weile aber vieles einfacher und
es gebe immer weniger Fragen
seitens der Teilnehmerinnen und
Teilnehmer.

Damit sich alle zurechtfinden,
wird im Vorfeld immer eine Karte
und eine Excel Tabelle veröffent-
licht, auf der zu sehen ist, wer
was wo anbietet. Das macht es
für viele einfacher. „Karte und
Tabelle sind aus der Rückmel-
dung der Leute, die am ersten
Trödel teilgenommen haben,
entstanden. So entwickelt sich
die Organisation durch das
Feedback der Leute immer wei-
ter“, schildert die Initiatorin.

Neben dem Trödeln bietet der Tag
auch Gelegenheit zum nachbar-
schaftlichen Austausch - ein As-
pekt, der vielen am Herzen liegt.
Im kommenden Jahr findet der
Straßentrödel erneut statt - we-
gen der Feiertage etwas später,
im Juni 2026.
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Wanderfreunde Rhein-Sieg e. V.
Tageswanderungen vom 4. bis 9. Juni

Telefonaktion zur Aktions-
woche Schuldnerberatung
der Verbände

Mittwoch, 4. Juni: Bourauel (b.Mittwoch, 4. Juni: Bourauel (b.Mittwoch, 4. Juni: Bourauel (b.Mittwoch, 4. Juni: Bourauel (b.Mittwoch, 4. Juni: Bourauel (b.
Eitorf) - Mengbachtal und hinaufEitorf) - Mengbachtal und hinaufEitorf) - Mengbachtal und hinaufEitorf) - Mengbachtal und hinaufEitorf) - Mengbachtal und hinauf
zu schönen zu schönen zu schönen zu schönen zu schönen AussichtenAussichtenAussichtenAussichtenAussichten (A/B), 10
km, Wanderführerin Rosi Seul,
Tel. 0228-453259 oder 0178
9776898, Abfahrt um 9.30 Uhr mit
dem Auto von der Kirche Maria
Königin (Blücherstr.) in Troisdorf -
Anmeldung bitte bis zum 3. Juni
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag,,,,, 5. 5. 5. 5. 5. Juni: Juni: Juni: Juni: Juni:     VVVVVon Leich-on Leich-on Leich-on Leich-on Leich-
lingen mit Skulpturenpark bislingen mit Skulpturenpark bislingen mit Skulpturenpark bislingen mit Skulpturenpark bislingen mit Skulpturenpark bis
OpladenOpladenOpladenOpladenOpladen (B, ca. 230 Hm), 17 km,
Wanderführerin Anna Volberg,
Tel. 0176 34352508, Abfahrt um
9:18 Uhr mit dem Zug vom Bahn-
hof Troisdorf (über Köln - Messe
Deutz)
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 7. 7. 7. 7. 7. Juni: Juni: Juni: Juni: Juni:     VVVVVon Kaub nachon Kaub nachon Kaub nachon Kaub nachon Kaub nach
St. Goarshausen,St. Goarshausen,St. Goarshausen,St. Goarshausen,St. Goarshausen, (ca. 630 Hm),
21 km, Trittsicherheit erforderlich!
Wanderführer Harald Saat,
Tel. 0151 56159002, Abfahrt um
8:23 Uhr mit dem Zug vom Bahn-
hof Troisdorf (über Bonn-Beuel)
Pfingstsonntag, 8. Juni: RundePfingstsonntag, 8. Juni: RundePfingstsonntag, 8. Juni: RundePfingstsonntag, 8. Juni: RundePfingstsonntag, 8. Juni: Runde
Overath - Naafbachtal - Marialin-Overath - Naafbachtal - Marialin-Overath - Naafbachtal - Marialin-Overath - Naafbachtal - Marialin-Overath - Naafbachtal - Marialin-
dendendendenden (270 Hm), 14 km, Wanderführer
Gerd Oswald, Tel.0171/1289310,
Abfahrt 9:12 Uhr Bahnhof Troisdorf
über Köln / Frankfurter Str.
Pfingstsonntag 8. Juni: NatursteigPfingstsonntag 8. Juni: NatursteigPfingstsonntag 8. Juni: NatursteigPfingstsonntag 8. Juni: NatursteigPfingstsonntag 8. Juni: Natursteig

Sieg Etappe 7 von Herchen nachSieg Etappe 7 von Herchen nachSieg Etappe 7 von Herchen nachSieg Etappe 7 von Herchen nachSieg Etappe 7 von Herchen nach
SchladernSchladernSchladernSchladernSchladern (C) 19 km, 510 Hm,
Wanderführerin Dorothee Willhoff,
Tel: 015757898960, Abfahrt 9:26
Uhr mit dem Zug vom Bahnhof
Troisdorf (über Siegburg/Hennef)
Pfingstmontag,Pfingstmontag,Pfingstmontag,Pfingstmontag,Pfingstmontag, 9. 9. 9. 9. 9. Juni: Juni: Juni: Juni: Juni:     VVVVVon Ove-on Ove-on Ove-on Ove-on Ove-
rath nach Neunkirchenrath nach Neunkirchenrath nach Neunkirchenrath nach Neunkirchenrath nach Neunkirchen (B/C), 21
km, Wanderführer Jochen Friede-
rich, Tel. 0160 90550883 oder
02241 318646, Abfahrt um 9:12
Uhr mit dem Zug vom Bahnhof
Troisdorf (über Köln / Frankfurter
Straße)
Soweit nicht vorgegeben, ist kei-
ne vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Minuten vor Abfahrt
am Bahnhof Troisdorf.
Wegen etwaiger kurzfrister Än-
derungen bzgl. Abfahrtszeiten
Bahn etc. bitte vorab nochmal auf
unserer Webseite
www.wanderfreunde-rhein-
sieg.de informieren.
Damit unser Wanderprogramm in
bewährter Form attraktiv und und
reichhaltig bleibt, werden Wand-
erführer gesucht. Sollte sich je-
mand angesprochen fühlen, bitte
einen unserer aktuellen Wander-
führer ansprechen.

In der Woche vom 2. bis 6. Juni
sind Expert:innen aus den Schuld-
nerberatungen und Verbraucher-
zentralen in Sankt Augustin, Sieg-
burg und Troisdorf täglich zwi-
schen 12:30 und 14 Uhr unter
02241 243-740 telefonisch er-
reichbar, um Tipps zum Umgang
mit den eigenen Finanzen zu ge-
ben und Wege aus den Schulden
aufzuzeigen.
Die Telefonaktion steht in Verbin-
dung mit der Aktionswoche der
Arbeitsgemeinschaft Schuldner-
beratung der Verbände „Beste In-
vestition - Finanzbildung. Wenn
aus Minus Plus wird.“ Schuldner-
beratung und Verbraucherzentra-
le wünschen sich eine deutlich
bessere Finanzbildung da sie täg-
lich mit den Folgen von Verschul-
dung und Überschuldung zu tun

haben. „Mit unserer Aktion wol-
len wir dabei helfen, dass auf dem
Bankkonto aus Minus wieder Plus
wird“, bringt es Stephan Serrano,
Schuldnerberater der Stadt Sankt
Augustin auf den Punkt.
Am Telefon werden Sonja Jarosch,
Schuldnerberaterin beim SKM-
Rhein-Sieg-Kreis e. V. in Siegburg,
Claudia Rupp und Stephan Serra-
no, Schuldnerberater:in der Stadt
Sankt Augustin, Martin Siebert,
Schuldnerberater der Stadt Trois-
dorf, Martin Wieler, Verbraucher-
zentrale in Siegburg und Dr. Kon-
stantin von Normann, Verbraucher-
zentrale in Troisdorf die Fragen der
Anrufer:innen beantworten.
Hintergrundinfos zur Aktionswoche
finden Sie unter:
www.aktionswoche-
schuldnerberatung.de

Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs
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Spicher Tollitäten 2025
Wer sind die „Jecken Kreativen“ aus Spich?

Oben: Sabine Flintrop, Irmgard Fimm (2. Vorsitzende), Ilse Müller, Ingrid Büdenhölzer, Carmen GrauOben: Sabine Flintrop, Irmgard Fimm (2. Vorsitzende), Ilse Müller, Ingrid Büdenhölzer, Carmen GrauOben: Sabine Flintrop, Irmgard Fimm (2. Vorsitzende), Ilse Müller, Ingrid Büdenhölzer, Carmen GrauOben: Sabine Flintrop, Irmgard Fimm (2. Vorsitzende), Ilse Müller, Ingrid Büdenhölzer, Carmen GrauOben: Sabine Flintrop, Irmgard Fimm (2. Vorsitzende), Ilse Müller, Ingrid Büdenhölzer, Carmen Grau
(1.(1.(1.(1.(1. Vorsitzende); Unten: Karin Heinen, Wilfried Fimm, Elisabeth Steinhof, Martin Grau (Kassierer), Astrid Vorsitzende); Unten: Karin Heinen, Wilfried Fimm, Elisabeth Steinhof, Martin Grau (Kassierer), Astrid Vorsitzende); Unten: Karin Heinen, Wilfried Fimm, Elisabeth Steinhof, Martin Grau (Kassierer), Astrid Vorsitzende); Unten: Karin Heinen, Wilfried Fimm, Elisabeth Steinhof, Martin Grau (Kassierer), Astrid Vorsitzende); Unten: Karin Heinen, Wilfried Fimm, Elisabeth Steinhof, Martin Grau (Kassierer), Astrid
Krauthäuser, Norbert KrauthäuserKrauthäuser, Norbert KrauthäuserKrauthäuser, Norbert KrauthäuserKrauthäuser, Norbert KrauthäuserKrauthäuser, Norbert Krauthäuser

In der Session 2025/26 stellt der
Verein Jecke Kreative Spich e. V.
erstmals die Spicher Tollitäten -
und bringt dabei frischen Wind in
das närrische Geschehen. Die de-
signierte Prinzessin ist Carmen
Grau, begleitet von Hofdame Irm-
gard (Irmgard Fimm) und Prinzes-
sinenführer Martin Grau. Im Mit-
telpunkt der Session steht das
Motto: „Farbenfroh dürch Spich
jedanz, met Kunst, Freud un Tole-
ranz.“ Die offizielle Vorstellung am
1. Mai in Spich hat bei vielen die
Frage aufgeworfen: Was verbirgt
sich eigentlich hinter den „Jecken
Kreativen Spich“?

Gegründet wurde der Verein im
vergangenen Jahr mit dem Ziel,
unterschiedliche Leidenschaften
zu verbinden: Karneval, Kunst und
Kreativität. Die Initiative geht auf
Mitgründerin Carmen Grau zu-
rück, die seit Jahren als Künstle-
rin wirkt und in Spich auch in ver-
schiedenen Vereinen aktiv ist -
unter anderem beim 1. FC Spich
und der Kreativwerkstatt Troisdorf.
Mit dem neuen Verein führt sie
ihre verschiedenen Schaffensbe-
reiche nun zusammen. „Der Ver-
ein soll ein Ort sein, wo jegliche

Kreativität erlaubt ist. Und wenn
es Anknüpfungspunkte gibt, zwi-
schen Kunst und Karneval, brin-
gen wir die zusammen.“ so die
designierte Spicher Karnevals-
prinzessin.

Der Verein versteht sich also nicht
„nur“ als Karnevalsgruppe, son-
dern als Plattform für kreative Pro-
jekte. Zum Beispiel Kunstausstel-
lungen, Fortbildungen im künst-
lerischen Bereich, Mitmachaktio-
nen und auch Tanz und Theater
haben ihren Platz. - Stets ist Aus-
tausch und Gemeinschaft ge-
wünscht, denn so bleibt der Schaf-
fensprozess lebendig. Wer möch-
te, kann sich direkt auf der Web-
site des Vereins zum Mitmachen
anmelden.

Die Mitglieder der Jecken Kreati-
ven kommen aus ganz unter-
schiedlichen Bereichen: Karneva-
listen, Sportaktive, Kunstschaf-
fende und engagierte Bürger-
innen und Bürger. Viele kennen
sich aus den Vereinen und auch
der sogenannten FKK-Gruppe -
das steht für „fit, kulinarisch,
kreativ“.

Unterstützt wird der Verein von
lokalen Größen wie dem Ortsring,
der Kolpingsfamilie, dem 1. FC
Spich sowie früheren Tollitäten.
Der KAS und auch die Burggarde
Spich unterstützen gleichfalls die
Vorbereitung der kommenden
Session.

Mehr Infos zu den Jecken Krea-
tiven gibt es auf verschiedenen
Kanälen:

Online: www.jecke-kreative.de
Instagram: @jeckekreativespich
Podcast auf Spotify:
DerTroTalk Episode 4
(pho)
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Kompakter Abenteurer, Sportlich. Flexibel. Komfortabel. Entdecken Sie den T-Roc R-Line. Steigen Sie ein!

Energieverbrauch (kombiniert) 6,1 l/100 km, CO2-Emissionen (kombiniert) 138 g/km, Kraftstoffverbrauch Innenstadt (niedrig) 7,9 l/100 km, 
Kraftstoffverbrauch Stadtrand (mittel) 5,9 l/100 km, Kraftstoffverbrauch Landstraße (hoch) 5,1 l/100 km, Kraftstoffverbrauch Autobahn 
(extra hoch) 6,2 l/100 km, CO2-Klasse (CO2-Emissionen kombiniert) E 

z. B. T-Roc R-Line 1.5 l TSI OPF 110 kW (150 PS) 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG
Lackierung: Lackierung: Pure White, Seitenscheiben hinten und Heckscheibe abgedunkelt, Rückfahrkamera „Rear View“, Anhängevor-
richtung, 4 Ganzjahresreifen, „Business“-Paket inkl. Navigationssystem „Discover Media“, Assistenzpaket „IQ.DRIVE“,  Multifunktions-
Sportlenkrad, Vordersitze beheizbar, Parklenkassistent „Park Assist“ inkl. Einparkhilfe, LED-Plus-Scheinwerfer, Klimaanlage,  App-Connect 
Wireless für Apple CarPlay und Android Auto, Telefonschnittstelle mit induktiver Ladefunktion, Leichtmetallräder „Valencia“ u.v.m.

Leasingsonderzahlung: EUR 1.999,001,2

Jährliche Fahrleistung:                         10.000 km
Laufzeit: 48 Monate
monatliche Leasingrate EUR 239,00 1,2

Auslieferungskosten für die Auslieferung beim Händler sind in der Leasing-Rate enthalten. 2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer. 1Angebot der 
Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für private Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, für die wir als ungebundener Vermittler 
gemeinsam mit dem Kunden die für das Leasing nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Gültig solange Vorrat reicht. Abbildung zeigt Sonderaus-
stattungen gegen Mehrpreis. Stand 05/2024. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand unwesentlich 
abweichen. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-0

autohaus-hoff.de

CO2-Klasse
Auf Grundlage der CO2-Emissionen (kombiniert)

Jetzt privat leasen ab 239,00 €1,2

T-Roc R-Line 4 you
20 mal sofort verfügbar
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Tagesausflug der KFD Bergheim-Müllekoven

Eine der schönen FassadenEine der schönen FassadenEine der schönen FassadenEine der schönen FassadenEine der schönen Fassaden MarktplatzMarktplatzMarktplatzMarktplatzMarktplatz

Wie jedes Jahr im Marien-Monat
Mai brachen am 22. Mai um 10
Uhr morgens 56 Frauen der KFD
Bergheim-Müllekoven und aus
anderen Gemeinden unter der
Leitung von Leni Hilbert bei gu-
tem Wetter zu dem jährlichen
Tagesausflug in die im Taunus
gelegene Kurstadt Bad Cam-
berg auf. Nach der Ankunft wur-
de sich zunächst im Restaurant
„Josefshaus“ bei einem lecke-
ren Mittagessen gestärkt für

die anschließende Stadtführung.
In drei Gruppen ging es durch die
historische Altstadt, vorbei an
zahlreichen Fachwerkhäusern aus
mehr als sechs Jahrhunderten.
Viele dieser Häuser besaßen frän-
kischen Erker und waren reich
verziert mit Menschen, Tierköp-
fen und Blumenornamenten. Die
gepflegte und sehr saubere Stadt
mit ihren schönen Häusern und
Plätzen verzauberte uns. Nach der
1½-stündigen Führung gelüstete

es uns nach Kaffee und Kuchen.
Im Amthof-Cafe wurden wir mit
riesengroßen und leckeren Ku-
chenstücken verwöhnt. Um 17:30
Uhr trafen wir in der kath. Pfarr-
kirche Sankt Peter und Paul ein,
wo wir mit Pfarrer Wichmann eine
Andacht abhielten. Er war sehr
menschlich und weltoffen und ging
sehr nett auf unsere Gruppe ein.
Zum Abschluss eines schönen und
gelungenen Tages machten wir
noch ein Gruppenfoto, bevor wir

von Pfarrer Wichmann mit Gottes
Segen für einen guten Heimweg
verabschiedet wurden. Froh ge-
launt und mit vielen schönen Er-
innerungen machten wir uns auf
den Heimweg.
Bleibt alle gesund und fit, damit
wir noch viele gemeinsame Fahr-
ten machen können! Für den Jah-
resausflug 2026 habe ich Hattin-
gen ausgesucht.

Eure Leni Hilbert
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Planwagenfahrt
an der Mosel

Wir trödeln auf dem
Wilhelm-Hamacher-Platz
in Troisdorf

AWO Troisdorf-Mitte
sucht Sprachinteressierte

Die AWO Sieglar startet am 17.
Juli zu einem Tagesausflug zum
Weingut Uwe Schwaab in Erden.
Dort beginnt eine 2,5-stündige
Planwagenfahrt durch die ver-
schiedenen Mosel-Weinlagen. An
vier Weinbergstationen machen
wir Halt und probieren die dort
erzeugten Weine. Im Anschluss
gibt es auf dem Weingut Schwaab

einen Eintopf nach Art der Winze-
rin inkl. 1/4 l Tischwein.
Gestärkt fahren wir mit dem Bus
nach Bernkastel-Kues, dessen his-
torische Altstadt sich zu einer
Besichtigung anbietet.
Abfahrt um 8:30 Uhr, genauere
Informationen folgen.
Information und Anmeldung bei
Frau Doris Degen: 02241-1681171

Wir suchen für unsere Gesprächs-
kreise - Niederländisch und Englisch
- sprachinteressierte Menschen, die
Lust haben ihre Kenntnisse anzu-
wenden und/oder zu erweitern.
Freuen Sie sich auf eine Runde,
die Ihnen in Ihrer Lieblingsspra-
che einen interessanten und kurz-
weiligen Austausch vermittelt.
Unsere Gesprächskreise finden an
folgenden Wochentagen statt:
EnglischEnglischEnglischEnglischEnglisch - jeden Montag, in der
Zeit von 16 bis 17 Uhr.
NiederländischNiederländischNiederländischNiederländischNiederländisch - jeden Mittwoch,

in der Zeit von 10 bis 11:30 Uhr,
und an jedem ersten Mittwoch im
Monat von 17:30 bis 20:30 Uhr.
Anmeldungen und weitere Infor-
mationen gerne in unserer
AWO-BegegnungsstätteAWO-BegegnungsstätteAWO-BegegnungsstätteAWO-BegegnungsstätteAWO-Begegnungsstätte,
Wilhelm-HamacherWilhelm-HamacherWilhelm-HamacherWilhelm-HamacherWilhelm-Hamacher-Platz 12.-Platz 12.-Platz 12.-Platz 12.-Platz 12.
Oder unter:
info@awo-troisdorf-mitte.de
Gerne auch telefonisch:
02241 724 1702241 724 1702241 724 1702241 724 1702241 724 17
(werktags von 10 bis 17 Uhr)
Wir freuen uns auf euch.
Eure AWO Troisdorf-Mitte

Wann: Samstag, 19. JuliWann: Samstag, 19. JuliWann: Samstag, 19. JuliWann: Samstag, 19. JuliWann: Samstag, 19. Juli
Wer möchte mit uns gemeinsam
einen bunten Flohmarkttag ver-
bringen?
Einige, wenige Plätze sind noch
frei und können reserviert werden.
Parallel hierzu wird unsere AWO
in ein kleines Café umgestaltet,
das neben Waffeln und Kaffee
auch alkoholfreie Durstlöscher
anbietet.

Anmeldung und weitere Informa-
tionen gerne in unserer
AWO-BegegnungsstätteAWO-BegegnungsstätteAWO-BegegnungsstätteAWO-BegegnungsstätteAWO-Begegnungsstättem
Wilhelm-HamacherWilhelm-HamacherWilhelm-HamacherWilhelm-HamacherWilhelm-Hamacher-Platz 12.-Platz 12.-Platz 12.-Platz 12.-Platz 12.
Oder unter:
info@awo-troisdorf-mitte.de
Gerne auch telefonisch:
02241 724 1702241 724 1702241 724 1702241 724 1702241 724 17
(werktags von 10 bis 17 Uhr)
Wir freuen uns auf euch.
Eure AWO Troisdorf-Mitte
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Stadtwerke-Aktion für Vorschulkinder
Kleine Starterpakete für den großen neuen Lebensabschnitt

Stadtwerke-Geschäftsführerin Andrea Vogt (links) überreichte den Vorschulkindern der KiTa Im JägersgartenStadtwerke-Geschäftsführerin Andrea Vogt (links) überreichte den Vorschulkindern der KiTa Im JägersgartenStadtwerke-Geschäftsführerin Andrea Vogt (links) überreichte den Vorschulkindern der KiTa Im JägersgartenStadtwerke-Geschäftsführerin Andrea Vogt (links) überreichte den Vorschulkindern der KiTa Im JägersgartenStadtwerke-Geschäftsführerin Andrea Vogt (links) überreichte den Vorschulkindern der KiTa Im Jägersgarten
im Beisein der stellvertretenden KiTa-Leitung Martina Pilger (rechts) liebevoll gepackte Starterbeutel für denim Beisein der stellvertretenden KiTa-Leitung Martina Pilger (rechts) liebevoll gepackte Starterbeutel für denim Beisein der stellvertretenden KiTa-Leitung Martina Pilger (rechts) liebevoll gepackte Starterbeutel für denim Beisein der stellvertretenden KiTa-Leitung Martina Pilger (rechts) liebevoll gepackte Starterbeutel für denim Beisein der stellvertretenden KiTa-Leitung Martina Pilger (rechts) liebevoll gepackte Starterbeutel für den
bevorstehenden Schulbeginn.bevorstehenden Schulbeginn.bevorstehenden Schulbeginn.bevorstehenden Schulbeginn.bevorstehenden Schulbeginn.

Für knapp 500 Vorschulkinder in
Troisdorf wird der Start in die Schul-
zeit ein kleines bisschen bunter und

sicherer: Die Stadtwerke Troisdorf
überraschen die künftigen Erst-
klässler mit einem liebevoll gepack-

ten Starterbeutel. Darin enthalten
sind ein praktischer Reflektor für
mehr Sicherheit im Straßenverkehr,

ein Stundenplan für die ersten eige-
nen Termine sowie ein bisschen Ner-
vennahrung in Form von Traubenzu-
cker. Ein besonderes Highlight: Der
nachhaltige Jutebeutel ist mit den
beliebten Maskottchen der Stadt-
werke-Familie bedruckt - dem Dra-
chen Trodini der Stadtwerke Trois-
dorf, der Ente Aggi vom Erlebnisbad
AGGUA TROISDORF sowie dem JETI
des lokalen Glasfaserunternehmens,
einer weiteren Schwestergesell-
schaft der Stadtwerke. Die Kinder
können die schwarz-weißen Motive
nach Lust und Laune selbst ausma-
len und ihren Beutel damit in ein
ganz individuelles Kunstwerk ver-
wandeln - ein kreatives Andenken
an ihren Schulstart.
Mit Sicherheit undMit Sicherheit undMit Sicherheit undMit Sicherheit undMit Sicherheit und
Energie in die SchulzeitEnergie in die SchulzeitEnergie in die SchulzeitEnergie in die SchulzeitEnergie in die Schulzeit
Mit dieser Aktion möchten die
Stadtwerke den Kindern nicht nur
einen guten Start in das neue, auf-
regende Kapitel ihres Lebens er-
möglichen, sondern auch ihre Ver-
bundenheit mit der Region und ih-
ren jungen Bürgerinnen und Bür-
gern unterstreichen. Stadtwerke-
Geschäftsführerin Andrea Vogt ließ
es sich nicht nehmen, persönlich
die KiTa im Jägergarten zu besu-
chen und die ersten Starterpakete
zu überreichen. Begeistert nahmen
die Kinder ihre Überraschungsbeu-
tel entgegen und probierten die
Reflektoren sofort an ihren Ruck-
säcken aus. „Der erste Schultag
ist ein riesiger Meilenstein im Le-
ben eines Kindes“, sagte Vogt bei
der Übergabe. „Wir freuen uns
sehr, den Mädchen und Jungen mit
unserem kleinen Geschenk eine
Freude zu machen und sie gleich-
zeitig für einen sicheren und ener-
giegeladenen Schulstart zu unter-
stützen. Als Stadtwerke sind wir
weit mehr als ein Energieversor-
ger - wir sind ein Partner für die
Menschen hier vor Ort.“
Mit Aktionen wie dieser zeigen die
Stadtwerke Troisdorf ihr umfassen-
des Engagement für die Stadt und
ihre Bewohnerinnen und Bewoh-
ner. Ob durch Bildungsprojekte,
soziale Initiativen, Unterstützung
lokaler Vereine oder kulturelle
Angebote für die Stadtgemein-
schaft - die Stadtwerke tragen
mit ihren Schwestergesellschaften
aktiv dazu bei, Troisdorf lebenswert-
er und zukunftsfähiger zu gestalten.
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Škoda Fabia Essence  
1,0 MPI 59 kW 5-Gang-Schaltgetriebe

Unser Privatkunden Leasingangebot1

Monatliche Leasingrate: 129,00 €1

Hier geht‘s zum Angebot!

1 Ein Angebot der ŠKODA Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss des Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen 
zusammenstellen. Nur gültig bei Nachweis des Vorbesitzes eines Fremdfabrikat-Fahrzeugs (Modelle aus dem VW-Konzern ausgeschlossen), das bei Abschluss des Vertrages mindestens sechs Monate auf den Kunden zugelassen 
gewesen sein muss. Nicht kombinierbar mit weiteren ausgewählten Sonderaktionen oder Sonderkonditionen. Nur solange der Vorrat reicht. Bonität vorausgesetzt.
Es gelten die Merkmale des deutschen Marktes.

Frankfurter Str. 665-675, 51145 Köln-Porz, Tel.: 02203 3707 - 866,  
verkauf-porz@fleischhauer.com, www.fleischhauer.com

Ihr ŠKODA Partner
Autohaus Jacob Fleischhauer GmbH & Co. KG FLEISCHHAUER

Unternehmensgruppe

Škoda Kamiq Essence 
1,0 TSI 70 kW 5-Gang-Schaltgetriebe

Unser Privatkunden Leasingangebot1

Monatliche Leasingrate: 179,00 €1

Škoda Karoq Selection 
1,0 TSI 85 kW 6-Gang-Schaltgetriebe

Unser Privatkunden Leasingangebot1

Monatliche Leasingrate: 199,00 €1

-WECHSELWOCHEN

Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Abbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis.

Hier geht‘s zum Angebot! Hier geht‘s zum Angebot!

Neues aus dem Ägyptischen Museum Bonn
Der Förderverein hat neue Workshop-Angebote für Juni

Reparatur eines KeramiktopfesReparatur eines KeramiktopfesReparatur eines KeramiktopfesReparatur eines KeramiktopfesReparatur eines Keramiktopfes
Bei einem kleinen Rundgang
durch das Museum wird
besonders auf die Bedeutung der
Keramik im alten Ägypten hinge-
wiesen und Originale gezeigt. Es
wird ein leider zerbrochener Topf
vom Teilnehmer repariert. Weiter
wird ein kleiner Hieroglyphen-
Kurs gemacht, um die Aufschrift
zu entschlüsseln. Der reparierte
Topf und die Geschenke können
dann mitgenommen werden.
Der Kostenbeitrag für diesen Kurs
beträgt 17 Euro pro Teilnehmer.
Termine für diesen Kurs: 1. und
28. Juni, Start 15 Uhr, Dauer ca. 2
Stunden
Hieroglyphen schreibenHieroglyphen schreibenHieroglyphen schreibenHieroglyphen schreibenHieroglyphen schreiben
und lesen lernenund lesen lernenund lesen lernenund lesen lernenund lesen lernen
Was ist eine Hieroglyphen-Schrift?

Wo kommt sie her? Im Museum
werden Originale mit der Schrift
und noch weitere interessante
Originale gezeigt. Nachdem die
Zeichen mit unseren Buchstaben
gegenübergestellt und erklärt
wurden, werden die Zeichen auf
einem Blatt geübt und gelernt,
den eigenen Namen so zu
schreiben, wie es die Ägypter
machten. Schreiben in Hierogly-
phen werden entschlüsselt, Na-
men auf Original-Papyrus ge-
schrieben und noch eine kleine
ägyptische Geschichte erzählt
und eine „goldene“ Kette ge-
bastelt. Der Kostenbeitrag für
diesen Kurs beträgt 15 Euro pro
Teilnehmer.
Termin für diesen Kurs: 15. Juni,
Start 15 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden

SchatzsucheSchatzsucheSchatzsucheSchatzsucheSchatzsuche
im Ägyptischen Museumim Ägyptischen Museumim Ägyptischen Museumim Ägyptischen Museumim Ägyptischen Museum
Im Ägyptischen Museum findet eine
Schnipsel-Jagd statt. Die Hinweise
und Wege werden allerdings in Hie-
roglyphen-Schrift verfasst. Hierzu gibt
es eine Einführung in die Zeichen-
schrift der frühen Ägypter. Die er-
forschten Wege führen zu einem
„Schatz“, einem wertvollen Ge-
schenk. Die Teilnehmer Zahl müs-
sen wir auf zehn Personen be-
schränken. Der Kostenbeitrag für
diesen Kurs beträgt 25 Euro pro
Teilnehmer. Termine für diesen
Kurs: 14. und 29. Juni, Start 14:30
Uhr, Dauer ca. 2,5 Stunden
Anmeldung für alle drei Work-
shops: FVEgyptmuseum@gmx.de
Ägyptisches Museum der Univer-
sität Bonn, Poststr. 26
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Nur gucken - nicht anfassen
Wildtier-Nachwuchs in Ruhe lassen
Rhein-Sieg-Kreis (db). Es ist si-
cher gut gemeint: Man entdeckt
beim Spaziergang niedliche, ver-
meintlich allein gelassene Tierba-
bys und will helfen. In den meis-
ten Fällen ist dies nicht nur unnö-
tig, sondern für die Jungtiere sehr
gefährlich. Darauf macht das Ve-
terinäramt des Rhein-Sieg-Krei-
ses aufmerksam.
Rehkitze werden im Mai und Juni
geboren. Ihre Mütter legen sie
auf Feldern und Wiesen im Schutz
hohen Grases ab und halten sich
selber von den Kitzen fern, da
sie ihr „Junges“ nicht in Gefahr
bringen wollen.
Wenn Spaziergängerinnen und
Spaziergänger also ein junges
Wildtier alleine liegend auffinden,
ist es in der Regel zunächst nor-
mal. Die Mütter kommen nur zum
Säugen oder Säubern ihres Nach-
wuchses zurück. Rehe verfügen
über einen ausgeprägten Ge-
ruchssinn. Die neugeborenen Tie-
re haben nur einen sehr geringen
Eigengeruch, um vor Feinden ge-
schützt zu sein. Werden sie von
Menschen berührt, nehmen sie
deren Geruch an. Dieser „Men-
schengeruch“ führt dazu, dass die
Jungtiere von den Müttern nicht
mehr genährt werden. Gleiches gilt
beispielsweise für Feldhasen.
Allein gelassene Jungtiere bleiben
oft an den Boden gedrückt liegen,
bis die Eltern zurückkehren.

Junge, oft auch schon befiederte
Vögel wiederum geben ihren El-
tern ihre Position durch lautstar-
kes Rufen kund. Auch diese Tiere
brauchen trotz vermeintlicher „Hil-
feschreie“ keine Unterstützung.
Eine Ausnahme gibt es aber: frisch
aus dem Ei geschlüpfte Vögel. Die
Nestlinge, die noch unbefiedert
sind, sollten in das Nest zurück-
gelegt werden. Das gilt nicht,
wenn es sich zum Beispiel um ei-
nen Mauersegler oder Wanderfal-
ken handelt. Deren Nester sind
teilweise einfach zu hoch und für
Menschen nicht zu erreichen.
Die befiederten Ästlinge hinge-
gen brauchen keine Unterstüt-
zung. Sie geben ihren Eltern ihre
Position mit einem Ruf kund, so-
dass diese sich um ihren Nach-
wuchs, wie in der Natur vorgese-
hen, kümmern werden.
Gerechtfertigt ist Hilfe für junge
Wildtiere mit Verletzungen. Aber
auch dann sollte man wohlüber-
legt handeln und sich fachkundi-
gen Rat holen. Tipps zum richti-
gen Verhalten gibt es beim Vete-
rinäramt, beim nächstgelegenen
Tierarzt, dem Jagdpächter oder
beim Forstamt.
Wer den Wildnachwuchs aus
falsch verstandener Tierliebe mit-
nimmt, bringt ihn auf diese Weise
möglicherweise in Lebensgefahr.
Auf jeden Fall setzt man die Tiere
großem Stress aus.
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Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Am Waldstadion 1 53842 Troisdorf - Spich - 0173 7008 706

Pipes & Drums 
live ab 13:00 Uhr 

29.06.2025

ddo frf SS ipi hch 00171733 70700808 770606

umms

Frühschoppen 
geöffnet ab 11 Uhr 

No Scotland No Party

Am WWWalala dsdsttadidionon 11 53842 Trooiissd

Pipes & Dru
livlive ab 13:00

229.0066..22

n 11 5553842 Troisisdd

umums
0 Uhr

2200225555

The Sound of Scotland

bis 21.06.2025
 % RABATT20

Jetzt noch sparen: 

MARKISEN + MARKISENTÜCHER + WINTERGARTEN BESCHATTUNGEN + GLASDÄCHER + TEXTILE KONFEKTION

fra
nz

-a
ac

he
n.

co
m

AKTIONSWOCHEN VERLÄNGERT!
MARKISENTUCH-TAUSCH

fra
nz

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

„Dafür!“ - Jetzt anmelden zur
Interkulturellen Woche 2025
Rhein-Sieg-Kreis (ps). Initiativen,
Engagierte, Vereine, Verbände im
Rhein-Sieg-Kreis können sich ab
sofort bis zum 5. September für
die Interkulturelle Woche (IKW)
anmelden. Diese findet vom 21. bis
zum 28. September statt.
Die Aktion gibt es bundesweit
inzwischen 50 Jahre. Das Motto
im Jubiläumsjahr 2025 lautet
„Dafür!“. Es fordert auf, Stellung
zu beziehen, Haltung zu zeigen
und sich klar und deutlich für ein
Füreinander auszusprechen. Ver-
eine, Verbände, Initiativen, Ein-
zelpersonen können sich mit den
Schwerpunkten, die sie vor Ort
in der Integrationsarbeit setzen,
für die diesjährige Interkulturel-
le Woche im Rhein-Sieg-Kreis
anmelden.
„Das Motto der IKW 2025 stärkt
unsere Haltung gegen jegliche Art
des Extremismus, die unsere ge-
lebte Demokratie gefährdet“, sagt
die stellvertretende Leiterin des
Kommunalen Integrationszentrums
des Rhein-Sieg-Kreises, Gohar
Farshi. „Machen Sie mit, unter-
stützen Sie Vielfalt und Diversität,

wenn Sie dafür eintreten.“
Die Interkulturelle Woche ver-
netzt erfolgreich: mehr als 50 ver-
schiedene Veranstaltungen wur-
den jeweils in den vergangenen
beiden Jahren organisiert.
Als Koordinierungs- und Steue-
rungsstelle möchte das Kommu-
nale Integrationszentrum des
Rhein-Sieg-Kreises dieses Jahr
erneut Raum für die kreisüber-
greifende Interkulturelle Woche
schaffen und die Angebote und
Aktionen zu einem bunten Pro-
gramm bündeln. Mit Ideen, aber
auch mit Fragen können sich Inte-
ressierte an die Mitarbeiterinnen
des Kommunalen Integrations-
zentrums wenden: telefonisch un-
ter 0175 3497 349 an Tatjana Šven-
da Škoda oder per E-Mail an
tatjana.svendaskoda@rhein-sieg-
kreis.de sowie telefonisch unter
0172 8880 422 an Vera Sperling
oder per E-Mail an
vera.sperling@rhein-sieg-kreis.de.
Weitere Informationen zur Veran-
staltung und das Anmeldeformular
gibt es auf der Seite rhein-sieg-
kreis.de/interkulturelle-woche.
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Hennefer Weinfest 2025:
Jetzt noch abwechslungsreicher -
mit neuen Angeboten für Groß & Klein

Anzeige

Mit Pfingsten steht das Henne-
fer Weinfest wieder vor der Tür.
Am Pfingstwochenende erwar-
tet die Besucher auf dem Hen-
nefer Marktplatz ein Event, das
einzigartig, erfrischend und un-
vergleichbar ist. Das Hennefer
Weinfest hat sich in den letzten
Jahren als eines der Highlights
im Veranstaltungskalender der
Stadt etabliert und gehört
mittlerweile zu den festen Tra-
ditionen in Hennef.
In diesem Jahr wird das Wein-
fest zum zweiten Mal in Folge
viertägig gefeiert - von Freitag
bis Montag, vom 6. bis 9. Juni.
Der Hennefer Marktplatz wird
wieder ganz im Zeichen der ed-
len Trauben stehen. Am Freitag,
dem 6. Juni, startet das Event
um 15:00 Uhr und endet um
Mitternacht. Am Samstag, dem
7. Juni, können die Besucher
von 12:00 Uhr bis Mitternacht
genießen. Am Sonntag, dem
8. Juni, gibt es edle Tropfen von
12:00 Uhr bis 22:00 Uhr. Der
Pfingstmontag, der 9. Juni,

rundet das Fest von 12:00 Uhr bis
20:00 Uhr ab.
Wie gewohnt werden die Winzer
mit Ausschankwagen vor Ort sein
und ihre Weine aus Rheinhessen,
der Mosel, der Ahr, der Nahe und
weiteren Regionen anbieten. Im
Vorfeld können sich die Besucher
zu einem Weintasting anmelden.
Weitere Informationen und die
Möglichkeit zur Buchung finden
sich unter
www.hennefer-weinfest.de.
Für das leibliche Wohl der Gäste
wird bestens gesorgt - und zwar
nicht nur für Weinliebhaber. Auch
Bierfreunde und Cocktailgenießer
kommen auf ihre Kosten, und für
die kleinen Gäste gibt es ein brei-
tes Angebot an Softdrinks. Zudem
stehen Flammkuchen, Käseplat-
ten und ein Foodtruck mit herz-
haften Snacks bereit.
In diesem Jahr gibt es jedoch eini-
ge spannende Neuerungen. Die
Veranstaltungsfläche wurde erwei-
tert, was mehr Raum für das tolle
Event und Begegnungen schafft.
Für die kleinen Gäste wird ein

Kinderkarussell sorgen, das für
jede Menge Spaß und Freude sorgt.
Zudem werden Waffeln angeboten,
die vor allem die Kinderherzen hö-
her schlagen lassen. Eine beson-
dere Attraktion ist die Cocktailbar
im Stil eines Pferdeanhängers, an
der neben erfrischenden Cocktails
auch Snacks wie Käse und Wurst
serviert werden - eine perfekte Er-
gänzung zum Wein! Darüber hin-
aus darf sich das Weinfest auf die

Teilnahme eines neuen Winzers
aus dem Kaiserstuhl freuen. Freu-
en Sie sich auf ein abwechslungs-
reiches Programm und viele neue
Highlights!
Die entspannte Atmosphäre auf
dem dekorierten Marktplatz
lädt dazu ein, gemeinsam mit
Freunden und Familie zu schlem-
men, zu trinken und zu feiern.
Die Musik sorgt für das passen-
de Ambiente. FALC Immobilien
bleibt auch in diesem Jahr der
Hauptsponsor des Events, und
Veranstalter Johannes Rad-
schinski ist für diese Unterstüt-
zung besonders dankbar.
Vom 6. bis 9. Juni heißt es also
wieder: Guter Wein, alternative
Getränke, leckere Schlemmerei-
en und eine entspannte Atmos-
phäre. Ein echtes Highlight für
Hennef und das Umland - eine
rheinische Tradition, die man
nicht verpassen sollte.
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Die Grillsaison hat begonnen
Gesundheitstipps vom Amt für Lebensmittelüberwachung
Rhein-Sieg-Kreis (ps). Wie beim
Kochen in der Küche sollten auch
beim Grillen im Freien hygienische
Standards eingehalten werden.
Das Amt für Lebensmittelüberwa-
chung des Rhein-Sieg-Kreises gibt
auch für die jetzt gestartete Grill-
saison Gesundheitstipps für ein
unbeschwertes Grillvergnügen.
Zum Anzünden eines Kohlegrills
sollten Grillanzünder verwendet
werden. Spiritus oder Benzin sind
ungeeignet - beides ist gesund-
heitsschädlich und birgt auch das
Risiko eines Brandes. Das Grill-
gut sollte erst aufgelegt werden,
wenn die Kohle durchgeglüht ist.
Alternativ kann ein Elektro- oder
Gasgrill benutzt werden.
Kühlungsbedürftiges Grillgut
muss bis zur Verwendung gut ge-
kühlt werden und sollte erst kurz
vor dem Grillen aus dem Kühl-
schrank oder der Kühlbox genom-
men werden. Wichtig dabei ist,
nicht nur das Grillfleisch, sondern
auch beispielsweise mariniertes
Gemüse nicht direkt auf den Rost
zu legen. Es sollten Gefäße aus
Edelstahl, Keramik oder Emaille
oder beschichtete Aluschalen ver-
wendet werden, denn wenn der
Fleischsaft oder die Marinade in
die Glut tropft, entsteht Rauch, der
krebserregende Stoffe enthält.
Wenn das Grillgut nicht auf dem
Grill liegt, verbrennt es auch nicht

so schnell. Die meisten Einmal-
Grillschalen bestehen aus unbe-
schichtetem Aluminium, worüber
geringe Mengen hiervon mit der
Nahrungsmittelaufnahme in den
menschlichen Körper gelangen
können. Daher sollten diese nicht
benutzt werden.
Fleisch und Würstchen sollten
durchgegart sein.

Dies gilt besonders für Geflügel-
und Schweinefleisch. Es braucht
aber nur so lange wie nötig er-
hitzt zu werden. Vor dem Verzehr
sollten verbrannte Stellen unbe-
dingt abgeschnitten werden, denn
darin sind Schadstoffe enthalten.
Gepökeltes Fleisch, wie Kasseler
oder Leberkäse, sollte gar nicht
gegrillt werden, da durch die

Erhitzung krebserregende Nitro-
samine entstehen können.
Fertig Gegrilltes sollte zum Schutz
vor Bakterien auf einen sauberen
Teller gelegt werden. Auf keinen
Fall sollte es wieder auf die Platte
gelegt werden, auf der vorher das
rohe Grillfleisch lag - nur so kann
eine Übertragung von Bakterien
vermieden werden.
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Weltfahrradtag: Radfahren
liegt im Rhein-Sieg-Kreis im Trend
Rhein-Sieg-Kreis (hei). „Das Fahr-
radfahren wird im Rhein-Sieg-
Kreis immer beliebter“, diese
gute Nachricht teilt Tim Hahlen,
Dezernent für Verkehr und Mobi-
lität des Rhein-Sieg-Kreises, an-
lässlich des Weltfahrradtags am
3. Juni mit.

Beliebt geworden ist das Radeln
auch in den bergischen Regionen
des Rhein-Sieg-Kreises. Galt es
bislang als eher anstrengend und
als eine sportliche Herausforde-
rung mit dem Fahrrad durch Ber-
ge und Täler unterwegs zu sein,
so hat das E-Bike die Situation
grundlegend verändert. In den
Gemeinden Windeck, Neunkir-
chen-Seelscheid oder Wachtberg
sind heute, verglichen mit 2016,
50 bis 80 Prozent mehr Radfah-
rende unterwegs. Dies belegen
die Dauerzählstellen für den Rad-
verkehr im Bergischen und rund
um Wachtberg. Der Rhein-Sieg-
Kreis unterhält an insgesamt
zwölf Standorten Radverkehrs-
zählanlagen; diese können unter
rhein-sieg-kreis.de/radzaehlstel-
len eingesehen werden.

Als Mitglied in der Arbeitsgemein-
schaft fußgänger- und fahrrad-

freundlicher Städte, Gemeinden
und Kreise in NRW (AGFS) forciert
der Rhein-Sieg-Kreis den Ausbau
der Radverkehrs-Infrastruktur.
Insbesondere profitieren Radwe-
ge entlang der Kreisstraßen
davon, da der Rhein-Sieg-Kreis für
diese Straßen Baulastträger ist.
Hier konnten wichtige Projekte
umgesetzt werden. Es wurden ers-
te Abschnitte an der Kreisstraße
K58 (Wachtbergring) sowie an der
K27 (Eitorf) für den Radverkehr
freigegeben. Weitere wichtige Lü-
ckenschlüsse sind in Vorbereitung.
In besonderen Fällen engagiert
sich der Rhein-Sieg-Kreis auch an
Landes- und Bundesstraßen für
Straßen.NRW. So konnte der
Bürgerradweg an der L318 zwi-
schen Neunkirchen-Seelscheid
und Much im Jahr 2022 fertigge-
stellt werden. Federführend plant
der Rhein-Sieg-Kreis ebenfalls
den Radweg an der B256 in der
Gemeinde Windeck.

Den Trend zum Fahrrad als Ver-
kehrsmittel der Wahl belegt auch
die Erhebung „Mobilität in
Deutschland“ (MiD) von 2023. Die-
se ermittelte für den Rhein-Sieg-
Kreis erstmals Rückgänge bei der
Autonutzung. Wobei das Auto nach

wie vor Hauptverkehrsmittel ist,
da es für fast 60 Prozent der Wege
genutzt wird. Doch während 2017
noch acht Prozent der Verkehrst-
eilnehmenden das Fahrrad nutz-
ten, waren es 2023 bereits neun
Prozent. Auch wurden mehr
Wege zu Fuß oder mit dem
ÖPNV zurückgelegt.

Die zunehmende Beliebtheit des
Fahrradfahrens resultiert sicherlich
auch aus dem in flachen Regio-
nen fast durchgängig ausgebau-
ten Radverkehrsnetz von straßen-
begleitenden Radwegen und gut
nutzbaren Wirtschaftswegen, wo-
bei es besonders für die zuneh-
mend beliebten bergigen Regio-
nen weiteren Ausbaubedarf gibt.
„Damit der Trend zum Fahrrad
weiter anhält, sich zunehmender
Beliebtheit erfreut und eine feste
Perspektive erhält, ist es erfor-
derlich, weiter in die Verkehrssi-
cherheit sowie in ein ausgebautes
Radwegenetzt zu investieren“, so
Tim Hahlen.

Informationen rund ums Fahrrad-
fahren im Rhein-Sieg-Kreis gibt
es unter
rhein-sieg-kreis.de/
fahrradfreundlich-rsk
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Matinee Da Capo Lohmar am 18. Mai
Überraschender Chorauftritt

Da Capo LohmarDa Capo LohmarDa Capo LohmarDa Capo LohmarDa Capo Lohmar

Bepackt mit Koffern, Taschen, Re-
genschirm, mit den Wanderschu-
hen am Rucksack, Hut und Son-
nenbrille tauchten sie aus allen
Ecken auf, strömten kreuz und
quer auf die Bühne, während die
Band - Jupp Mester, Hapo Orth
und Oliver Bollmann - das Thema
des ersten Stückes meisterhaft
variierte: ‚Sentimental Journey‘.
Als alle „abreisebereit einge-
checkt“ waren, startete die Tour
nach der Begrüßung des Chorlei-
ters Sebastian Sottong und der
Reisebegleiterin Irmgard Neus-
ser mit einer weiteren Überra-
schung: Fröhliche Stimmen lie-
ßen altes deutsches Liedgut er-
klingen, wie ‚Mit Lieb bin ich
umfangen‘ -.. untypisch für Da
Capo? Ja, durchaus, aber auch
durchaus gelungen.

Dann folgte eine wahrhaft gefühl-
voll vorgetragene musikalische
Reise durch viele Länder und mit
Musikstücken in unterschied-
lichen Sprachen, Genres und
Zeitepochen.

Bereits zur Pause war das Pu-
blikum überzeugt, die richtige
Veranstaltung für diesen Sonn-
tag ausgewählt zu haben, und

unterhielt sich angeregt bei kleinen
Erfrischungen.
Der Einstand nach der Pause war
ein stimmgewaltig vorgetragenes
französisches Trinklied a capella.
Schlag auf Schlag, mal mit und
mal ohne die dreiköpfige Band-
unterstützung, wechselten Länder
und Kontinente bis zu einem der
Höhepunkte: Das mit einem
‚handgemachten‘ akustischen
Regenguss mit Gewitter einge-
leitete ‚Africa‘ von Toto brach-
te das Publikum zu stehenden
Ovationen.
Am Ende der musikalischen Rei-
se wurde noch ein ganzer Koffer
mit „Reiseandenken“ ausge-
packt und die Mitbringsel wur-
den mit herzlichem Dank an die
Hauptakteure weitergegeben.
Der Chorleiter bekam einen Arm
voll Blumen, einen sehr gemisch-
ten Strauß, der Moderation zu-
folge in allen durchreisten Län-
dern selbst gepflückt und so vir-
tuos zusammengestellt wie die
sehr unterschiedlichen Musikstü-
cke. Zum Abschluss, glücklich
wieder im Rheinland gelandet,
mischten sich Sänger/innen ins
Publikum und sangen gemeinsam
mit allen das Lied vom Stamm-
baum in kölschem Dialekt.
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Bei Solar auf Nummer sicher gehen
Eine Photovoltaikversicherung schützt vor teuren Schäden und Ertragsausfällen
Von der Photovoltaikanlage (PV)
auf dem Dach bis zum Balkon-
kraftwerk: Private Nutzer treiben
den Ausbau der erneuerbaren En-
ergien in Deutschland entschei-
dend voran. Über eine Million So-
laranlagen, die allein im Jahr 2023
hinzukamen, stellen einen neuen
Rekordwert dar, so der Bundes-
verband Solarwirtschaft. Der Boom
hält weiter an, zumal das Mitte
Mai 2024 in Kraft getretene So-
larpaket 1 der Bundesregierung
eine Reihe an Erleichterungen
mit sich bringt - von höheren
Einspeisetarifen bis zu weniger
Bürokratie beim Errichten von
Balkonanlagen.

Die Die Die Die Die TTTTTop 5-Risikop 5-Risikop 5-Risikop 5-Risikop 5-Risikenenenenen
für Photovoltaikanlagenfür Photovoltaikanlagenfür Photovoltaikanlagenfür Photovoltaikanlagenfür Photovoltaikanlagen
Selbst erzeugte Solarenergie ist
gut für die Umwelt und senkt

zudem die eigenen Stromkosten.
Bei aller Euphorie sollten es Haus-
besitzer aber nicht versäumen,
ihre Investition finanziell abzusi-
chern. Schließlich kann eine grö-
ßere PV-Anlage auf dem Eigen-
heim schnell so viel kosten wie
ein Mittelklasseauto. Unter frei-
em Himmel ist die hochwertige
Technik permanent zahlreichen
Risiken ausgesetzt. Überspan-
nung, Sturm, Feuer, Hagel und
Marderbisse: Dies sind nach ei-
ner Erhebung der Waldenburger
Versicherung die fünf häufigsten
Ursachen für Schäden. Zusätzlich
zu den Kosten für Reparatur oder
Ersatz kommen noch die Ertrag-
seinbußen hinzu, solange die An-
lage nicht läuft. Damit Eigentü-
mer im Fall der Fälle nicht allein
auf diesen finanziellen Folgen sit-
zen bleiben, sollten sie sich gut

informieren und entsprechend
schützen. „Das Dach ist kein Ver-
sicherungsort in der Hausratver-
sicherung, eine dort installierte
Photovoltaikanlage ist somit
nicht abgesichert. Auch Wohnge-
bäudeversicherungen decken nur
einen Teil der potenziellen Risi-
ken ab“, unterstreicht Thomas
Gebhardt von der Waldenburger
Versicherung.

Absicherung für Solartechnik undAbsicherung für Solartechnik undAbsicherung für Solartechnik undAbsicherung für Solartechnik undAbsicherung für Solartechnik und
ErtragsausfälleErtragsausfälleErtragsausfälleErtragsausfälleErtragsausfälle
Um über den Basisschutz im Rah-
men der Wohngebäudeversiche-
rung hinauszugehen, bieten sich
daher spezielle Photovoltaik-
Policen an. Sie sichern die Be-
treiber der Solaranlagen gegen
alle wichtigen Risiken ab - bis
hin zu einer Entschädigung für
den erlittenen Ertragsausfall.

Die Batteriespeicher, die den
selbst erzeugten Solarstrom für
später puffern, sind mitversi-
chert, ebenso wie eine Wallbox
für das E-Auto, sofern sie von
der PV-Anlage gespeist wird.
Unter www.waldenburger.com
etwa gibt es umfassende Infor-
mationen zu den verschiedenen
Optionen. Neben der Photovol-
taikversicherung lassen sich
mit anderen Policen auch die
kleineren Balkonkraftwerke ab-
sichern. Im Bereich der erneuer-
baren Energien rundet zudem
ein Schutz für Wärmepumpen
die Möglichkeiten ab. Dabei
geht es insbesondere um die
Außeneinheiten der umwelt-
freundlichen Heizsysteme, die
durch Natureinflüsse oder Dieb-
stahl gefährdet sind.
(DJD)
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Seit 35 Jahren im aktiven Dienst
Kreisbrandmeister Stefan Gandelau erhielt Feuerwehr-Ehrenzeichen in Gold

Landrat Schuster (l.) und Kreisbrandmeister Stefan Gandelau.Landrat Schuster (l.) und Kreisbrandmeister Stefan Gandelau.Landrat Schuster (l.) und Kreisbrandmeister Stefan Gandelau.Landrat Schuster (l.) und Kreisbrandmeister Stefan Gandelau.Landrat Schuster (l.) und Kreisbrandmeister Stefan Gandelau.
Foto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis (an). Seit mehr
als drei Jahrzehnten ist er bei der
Feuerwehr aktiv und immer da,

„wenn es brennt“: Kreisbrand-
meister Stefan Gandelau hat aus
den Händen von Landrat Sebastian

Schuster das Feuerwehr-Ehren-
zeichen in Gold des Landes Nord-
rhein-Westfalen für 35 Jahre ak-
tiven Dienst bei der Feuerwehr
erhalten.
„Ich freue mich sehr, dem Kreis-
brandmeister diese Ehrung über-
reichen zu dürfen“, sagte Landrat
Schuster bei der Verleihung im
Kreishaus in Siegburg. „Stefan
Gandelau ist Feuerwehrmann mit
Leib und Seele. Die Sicherheit der
Bürgerinnen und Bürger im Rhein-
Sieg-Kreis ist nicht nur bei ihm, son-
dern bei allen Mitgliedern unserer
Feuerwehren in guten Händen!“
Stefan Gandelau trat im Februar
1990 in die Feuerwehr Troisdorf
ein. Er nahm seinen Dienst in der
Löschgruppe Spich auf, deren
Löschgruppenführer er in 2002
wurde. In 2013 übernahm Gande-
lau die stellvertretende und nur
zwei Jahre später die Leitung der
Feuerwehr Troisdorf. Gleichzeitig
wurde er auch stellvertretender

Kreisbrandmeister, bis er im Ok-
tober 2022 dann hauptamtlicher
Kreisbrandmeister des Rhein-
Sieg-Kreises wurde.
„Mein Antrieb ist es, den Men-
schen zu helfen und den Brand-
schutz im Rhein-Sieg-Kreis mit
den 19 Feuerwehren kontinu-
ierlich zu verbessern“, so der
Geehrte.
Das Feuerwehr-Ehrenzeichen gibt
es in drei Ausführungen: Für 25
Jahre (Silber), für 35 Jahre (Gold)
und für 50 Jahre (Gold mit Kranz)
aktiven Dienst. Alle Angehörigen
von Freiwilligen Feuerwehren,
Werkfeuerwehren sowie Beamte
im feuerwehrtechnischen Dienst
können diese Auszeichnungen
erhalten, wenn sie mindestens
die vorgeschriebenen Zeiten er-
reicht haben. Der Antrag wird
über die jeweilige Dienststelle
gestellt, im Fall von Kreisbrand-
meister Stefan Gandelau über
den Rhein-Sieg-Kreis.

Gefährlich schön: Riesen-Bärenklau bald in voller Blüte

Rhein-Sieg-Kreis (db). Im Juni und
Juli hat er quasi Hochsaison: der Rie-
sen-Bärenklau. Die Pflanze, die auch
als Herkulesstaude bekannt ist, ist
besonders für Kinder hochgefährlich.
Der Pflanzensaft kann in Verbindung
mit Sonnenlicht zu schweren Ver-
brennungen führen - vor allem wäh-
rend der Blütezeit von Juni bis Juli.
Diese hier bei uns nicht heimi-
sche, aus dem Kaukasus stam-
mende Art breitet sich seit Jahren
weiter aus. „Das Amt für Umwelt-
und Naturschutz versucht, diese
rasante Entwicklung zu stoppen“,
sagt Amtsleiter Jörg Bambeck.
„Zwar engagieren wir eigens für
die Bekämpfung der giftigen Pflan-
zen eine Fachfirma - aber ohne die
Unterstützung vieler freiwilliger

Helferinnen und Helfer wäre diese
Aufgabe kaum zu stemmen.“ Die
Teams sind auf naturschutzfach-
lich besonders bedeutsamen Flä-
chen entlang der Sieg unterwegs.
An Erholungsschwerpunkten sor-
gen die jeweiligen Kommunen und
die Bezirksregierung dafür, dass
Erholungssuchende nicht Gefahr
laufen, sich an den großen Pflan-
zen zu verletzen. Auf allen übri-
gen Flächen im Einzugsgebiet der
Sieg leisten engagierte Bürger-
innen und Bürger weitestgehend
selbst organisiert seit Jahren ei-
nen bedeutsamen Dienst für Na-
turschutz und Gesundheit.
„Um diese wichtige Ehrenamts-
tätigkeit zu stärken, unterstützt
der Rhein-Sieg-Kreis gemeinsam
mit den Kommunen das Ehren-
amt bei der Bekämpfung des Rie-
senbärenklaus“, sagt Jörg Bam-
beck. Unter fachkundiger Anlei-
tung wird der richtige Umgang mit
der Pflanze erklärt.
Neben geeignetem Werkzeug, wie
einem Spaten, sollten Helferinnen
und Helfer - selbst bei bedecktem
Himmel - darauf achten eine

Schutzbrille und lange Kleidung
zu tragen, die die gesamte Haut
bedeckt. Grund dafür ist die Ei-
genart des Safts der Pflanze, die
bei Hautkontakt in Verbindung
mit Sonnenlicht zu schweren Haut-
schäden führen kann.
Bei zunehmend warmen Tem-
peraturen kann sich der Rie-
senbärenklau rasch zu mehreren
Metern hohen Pflanzen mit aus-
ladenden Blättern entwickeln. Da
der Riesenbärenklau als kleine
Pflanze noch einfach zu bekämp-
fen ist, sind in den vergangenen

Wochen bereits zahlreiche Ehren-
amtsgruppen überall an Sieg und
Agger aktiv geworden mit dem
Ziel den Riesen-Bärenklau an
weiterer Ausbreitung zu hindern.
Interessierte können sich für In-
formationen zum jeweiligen Treff-
punkt an ihre Kommune oder an
den Rhein-Sieg-Kreis wenden:
Ansprechpartner beim Kreis ist
Fabian Droppelmann.

Tel.: 02241/133014
E-Mail:  fabian.droppelmann@
rhein-sieg-kreis.de
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Vorurteile machen krank
Neue Studie belegt die gesundheitlichen Folgen von Diskriminierungserfahrungen

Ob man als Kind nicht mitspielen
darf oder die Kollegen ohne einen
in die Mittagspause gehen: Die
Erfahrung, sich ausgeschlossen zu
fühlen, hat fast jeder schon einmal
gemacht. Ein Gefühl, das verunsi-
chert und am Selbstbewusstsein
nagt. In den vergangenen Jahren
hat das Thema der gesellschaftli-
chen Ausgrenzung jedoch eine
neue Dimension erreicht : Mehr
als jeder zweite Mensch in
Deutschland sieht sich heute von
Vorurteilen und Diskriminierung
betroffen. Wie massiv die gesund-
heitlichen Folgen sein können, hat
jetzt eine repräsentative Grund-
lagenstudie der IKK classic in Zu-
sammenarbeit mit dem Rheingold
Institut aus Köln ermittelt.
Burn-out, Migräne, EssstörungenBurn-out, Migräne, EssstörungenBurn-out, Migräne, EssstörungenBurn-out, Migräne, EssstörungenBurn-out, Migräne, Essstörungen
Wer bewusst oder unbewusst Vor-
urteile oder Diskriminierung er-
lebt, leidet häufiger unter be-
stimmten Erkrankungen, hat die
IKK classic-Studie analysiert. So
tritt das Burn-out-Syndrom bei
Betroffenen fast dreieinhalb Mal
häufiger auf, Migräne rund
dreimal öfter. Auch das Risiko für
Schlafstörungen und Magen-
Darm-Erkrankungen steigt auf
mehr als das Doppelte. „Diskri-
minierung ist ein großes Problem
- ein gesellschaftliches und ein
medizinisches“, bestätigt Frank
Hippler, Vorstandsvorsitzender der
IKK classic. Aus psychologischer
Sicht sind Vorurteile jedoch ein
natürliches Phänomen. Jeder
Mensch sortiert seine Umwelt
unbewusst in bestimmte Katego-
rien. „Wir brauchen Schubladen,
um im Alltag zurechtzukommen“,
erläutert Studienautor Stephan

Urlings. Allerdings müsse der ei-
gene Umgang mit Vorurteilen stets
neu reflektiert werden. Unter
www.vorurteile-machen-krank.de
finden Interessierte mehr zum
Thema, darunter auch die Studie.
Respekt und Respekt und Respekt und Respekt und Respekt und WWWWWertschätzung neuertschätzung neuertschätzung neuertschätzung neuertschätzung neu
lernenlernenlernenlernenlernen
Obwohl die meisten Menschen
sich der Existenz von Vorurteilen
bewusst sind, geben nur 38 Pro-
zent der Befragten an, selbst wel-
che zu haben. Dieses Missverhält-
nis zeigt deutlich, wie wichtig Auf-
klärung auf diesem Gebiet ist.
Aber wie gelingt es, dem Schub-
ladendenken zu entkommen?
• Selbstkritisch sein: Wer sich

die eigenen Denkmuster be-
wusst macht, hat bereits den
ersten Schritt getan, um
daraus kein diskriminierendes
Verhalten entstehen zu las-
sen.

• Kontakt aufnehmen: Die Stu-
die zeigt auch, dass der „di-
rekte Draht“ zu anderen Men-
schen ein sehr hilfreiches Mit-
tel ist, um Vorurteile abzu-
bauen. Als grobe Regel gilt:
Mindestens fünf Kontakte sind
nötig, um einzelne Personen
nicht (mehr) als Ausnahme zu
sehen.

• Wachsam bleiben: Läuft im
Team alles fair? Zeichnet sich
im persönlichen Umfeld ein
Fall von Ausgrenzung ab? Je
eher das thematisiert wird,
desto geringer ist das Risiko,
dass daraus belastende Kon-
flikte entstehen. (djd)Fotos: djd/IKK classic/Getty ImagesFotos: djd/IKK classic/Getty ImagesFotos: djd/IKK classic/Getty ImagesFotos: djd/IKK classic/Getty ImagesFotos: djd/IKK classic/Getty Images
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Historischer JMC-Erfolg für den Troisdorfer TV
Black Jack auf dem 3. Platz

Melina Apel, Michi Barrig, Johanna Baust, Jessica Bernards, Verena Friebe, Anna Goerentz, Lisa Goerentz, Laura Gruschka, Hannah Guentgen,Melina Apel, Michi Barrig, Johanna Baust, Jessica Bernards, Verena Friebe, Anna Goerentz, Lisa Goerentz, Laura Gruschka, Hannah Guentgen,Melina Apel, Michi Barrig, Johanna Baust, Jessica Bernards, Verena Friebe, Anna Goerentz, Lisa Goerentz, Laura Gruschka, Hannah Guentgen,Melina Apel, Michi Barrig, Johanna Baust, Jessica Bernards, Verena Friebe, Anna Goerentz, Lisa Goerentz, Laura Gruschka, Hannah Guentgen,Melina Apel, Michi Barrig, Johanna Baust, Jessica Bernards, Verena Friebe, Anna Goerentz, Lisa Goerentz, Laura Gruschka, Hannah Guentgen,
Benita Hermes, Sarah John, Melina Knopp, Isabella Kotterba, Miriam Schäfer, Alina Schwubbe, Isabelle ZimmerBenita Hermes, Sarah John, Melina Knopp, Isabella Kotterba, Miriam Schäfer, Alina Schwubbe, Isabelle ZimmerBenita Hermes, Sarah John, Melina Knopp, Isabella Kotterba, Miriam Schäfer, Alina Schwubbe, Isabelle ZimmerBenita Hermes, Sarah John, Melina Knopp, Isabella Kotterba, Miriam Schäfer, Alina Schwubbe, Isabelle ZimmerBenita Hermes, Sarah John, Melina Knopp, Isabella Kotterba, Miriam Schäfer, Alina Schwubbe, Isabelle Zimmer

Die Saison 2025 war ein voller
Erfolg für die Jazz/Modern/Con-
temporary Formation Black Jack
des Troisdorfer TV. In diesem Jahr
fanden zum ersten Mal fünf Tur-
niere in der Regionalliga statt.

Mitte Februar reisten die 15 Tän-
zerinnen zum Saisonauftakt nach
Ibbenbüren, wo sich die Mann-
schaft gut vorbereitet und aus-
drucksstark präsentierte und sich
den vierten Platz sicherte.

Bei den nächsten beiden Turnie-
ren wurde Black Jack erneut Vier-
ter, die Wertungen zeigten aber,
dass Platz 3 greifbar war.

So wurde weiter hart trainiert, und
vom Ehrgeiz gepackt zeigte die

Mannschaft beim vorletzten Tur-
nier der Saison eine absolut star-
ke Leistung.

Black Jack wurde mit Platz 3 be-
lohnt und rückte in der Tabelle
ebenfalls auf Platz 3 vor, punkt-
gleich mit dem BTV Brühl. Beim
letzten Turnier, das am 24. Mai in
Recklinghausen stattfand, wurde
es in der höchsten Liga des Wes-
tens dann richtig spannend. Für
die Teams aus Ibbenbüren und
Schermbeck ging es um den ers-
ten Platz und den Aufstieg in die
zweite Bundesliga.

Black Jack und die Formation aus
Brühl kämpften um Platz 3 in der
Gesamtwertung. Nach einer ge-
wohnt guten Vorrunde legten die

Troisdorferinnen in der Finalrun-
de nochmal einen Zahn zu. Die
Wertungsrichter belohnten die
tänzerische Leistung mit Platz 3,
und unter großem Jubel durfte
Black Jack sich somit auch über
den Treppchenplatz in der Ge-
samttabelle freuen. Herzlichen
Glückwunsch auch an die TSG Ib-
benbüren zum Aufstieg. Die Trai-
nerinnen kommentierten den Er-
folg. „Wir sind überglücklich und
stolz und haben gezeigt, dass wir
in der Regionalliga vorne mitspie-
len können. Die Motivation neh-
men wir mit in die nächste Sai-
son.“ Mit der Bronzemedaille in
der Regionalliga erzielte Black
Jack das beste Ergebnis seit
Gründung der Formation im Jahr
1991.
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Erfolgreiches Jahr für den BVT
Der Badminton-Verein Troisdorf blickt auf eine starke Saison zurück

Tischtennisabteilung des ESV-Troisdorf
hilft auch Menschen mit Parkinson

Der 1. BV Troisdorf konnte sich
vergangenes Jahr einen Namen
im Rheinland machen.
Nach zwei schwammigen Saisons
konnte sich der Traditionsverein
endlich in der Bezirksliga festi-
gen und war auch für die Tabel-
lenspitze ein ernstzunehmender
Gegner. Mit zwischenzeitlich nur

einer Niederlage aus acht Spie-
len konnte der BVT dem Abstiegs-
kampf zum ersten Mal seit dem
Wiederaufstieg vor vier Jahren
ausweichen.
Die zweite Mannschaft verpasst
den Aufstieg nur knapp. Nach
Punktegleichheit mit dem 1. FC
Spich entscheidet das Spielver-

hältnis zugunsten der Spicher.
Dennoch bleibt ein Aufstieg noch
im Rahmen des Möglichen.
Um die Saison gebührend abzu-
schließen, finden am Wochen-
ende des 31. Mai und 1. Juni in
der Sporthalle des Schulzen-
trums am Rotter See TTTTTroisdorfsroisdorfsroisdorfsroisdorfsroisdorfs
offene Stadtmeisterschaften imoffene Stadtmeisterschaften imoffene Stadtmeisterschaften imoffene Stadtmeisterschaften imoffene Stadtmeisterschaften im

BadmintonBadmintonBadmintonBadmintonBadminton statt.
Das Turnier, auch bekannt als
„Troisdorf Smash“, zieht seit fast
einem Vierteljahrhundert Spiele-
rInnen aus nah und fern an.

Der BV Troisdorf lädt herzlich zum
Zuschauen bei Snacks aus der
Cafeteria und guter Stimmung ein.

Tischtennis ist weit mehr als ein
Freizeitsport: Er kann auch die
Lebensqualität von Menschen mit
Parkinson deutlich verbessern.
Studien zeigen, dass der schnelle
Rückschlagsport motorische Fä-
higkeiten, Gleichgewicht und Re-
aktionsvermögen stärkt. Auch die
Koordination und Konzentration
profitieren vom regelmäßigen
Training.
„Tischtennis fordert Körper und
Geist gleichermaßen - genau das
brauchen Parkinson-Betroffene“,
erklärt Neurologin Dr. Anja Hoff-
mann. Zudem fördert der Sport
die Bildung neuer Verbindungen
im Gehirn, was sich positiv auf

den Krankheitsverlauf auswirken
kann. Ein weiterer wichtiger As-
pekt: das Gemeinschaftserlebnis.
Regelmäßiges Training wirkt
gegen Isolation und stärkt das
seelische Wohlbefinden.
Der Eisenbahner Sportverein
Troisdorf 1928 e. V. lädt ein und
bietet in Abstimmung mit der dPV-
Regionalgruppe Siegburg jeden
Samstag ein Tischtennistraining
für Menschen mit Parkinson an.
Das Training ist offen für alle Be-
troffenen - egal ob Anfänger oder
Fortgeschrittene.
Der Verein möchte damit noch
mehr Menschen ermutigen, aktiv
zu bleiben und gemeinsam Lebens-

freude zu erleben. Im Sinne der
Inklusion ist darüber hinaus aber
jeder herzlich willkommen um mal
wieder, oder auch zum ersten Mal,
einen Tischtennisschläger in die
Hand zu nehmen. Alle Kinder wer-
den sich freuen gegen ihre Eltern
anzutreten zu können.

Bitte die Turnschuhe nicht verges-
sen, alles andere ist vorhanden.
TTTTTrrrrraining für Paining für Paining für Paining für Paining für Parkinson-Betroffe-arkinson-Betroffe-arkinson-Betroffe-arkinson-Betroffe-arkinson-Betroffe-
ne und alle Interessierten:ne und alle Interessierten:ne und alle Interessierten:ne und alle Interessierten:ne und alle Interessierten:
Jeden Samstag ab 14 Uhr- in der
Turnhalle der KGS Schloßstraße /
Annonisweg; weitere Infos auf der
Website des ESV-Troisdorf.
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Kräftige TLG-Erfolge bei Blockwettkämpfen
Mehr Sport, mehr Power

SF Troisdorf 05 Ü40: Klarer Sieg im Finale

TLG beim Sparkassenlauf
Ansbach
Mehr Sport, mehr Spurt

Neunk.Neunk.Neunk.Neunk.Neunk. Seelscheid Ü40 - SF  Seelscheid Ü40 - SF  Seelscheid Ü40 - SF  Seelscheid Ü40 - SF  Seelscheid Ü40 - SF TTTTTrois-rois-rois-rois-rois-
dorf 05 Ü40 0:3 (0:1)dorf 05 Ü40 0:3 (0:1)dorf 05 Ü40 0:3 (0:1)dorf 05 Ü40 0:3 (0:1)dorf 05 Ü40 0:3 (0:1)
Nach dreimal Vizemeister nun
endlich der verdiente Titel für die
Spieler von Trainer Konni Meleti-
adis. Im Endspiel um die Kreis-
meisterschaft waren die 05er die

spielbestimmende Mannschaft
und haben verdient den Titel ge-
wonnen. Der Gegner stand sehr
defensiv und hofften auf Konter.
Die 05er kombinierten gut und
erspielten sich einige Chancen.
Kosta Sakkos erzielte durch ei-

nen Fernschuss die verdiente Pau-
senführung (22.). Auch in der zwei-
ten Hälfte Spiel auf ein Tor. Frank
Prill, mit einem Traumtor, erhöhte
auf 2:0 (50.) Mit den 3:0 durch
Sebastian Rausch (59.) war das
Spiel entschieden. Für Troisdorf

spielten: Oliver Thoß (TW), Sebasti-
an Rausch, Cem Gökpinar, Marcus
Linsen, Kosta Sakkos, Thorsten
Motz, Sebastian Krey, Jens Zach-
lehner, Frank Prill und Sebastian
Cremer. Trainer: Konni Meletiadis.
Jörg Olbort

Kraftvoll unterwegs war Luca Weishaupt. Foto: Dirk Gantenberg.Kraftvoll unterwegs war Luca Weishaupt. Foto: Dirk Gantenberg.Kraftvoll unterwegs war Luca Weishaupt. Foto: Dirk Gantenberg.Kraftvoll unterwegs war Luca Weishaupt. Foto: Dirk Gantenberg.Kraftvoll unterwegs war Luca Weishaupt. Foto: Dirk Gantenberg.

Die Landesmeisterschaften im
Blockwettkampf fanden in diesem
Jahr mit über 400 Teilnehmerinnen
und Teilnehmern in Düsseldorf
statt. Auch die Troisdorfer Leicht-
athletik-Gemeinschaft TLG präsen-
tierte sich glänzend: Luca Weis-
haupt (M15) siegte im Blockwett-
kampf Wurf und hakte die Zusatz-
leistung für die Deutschen Meis-
terschaften (DM) problemlos ab.
Mit 13,84 m stieß Luca nah an die
DM-Norm (14,00m) im Kugelsto-
ßen heran. Das war seine Best-
leistung ebenso wie im Weit-
sprung. Souveräne Leistungen im
Diskuswurf sowie über 100m und
80m-Hürdenlauf sicherten ihm
2.787 Punkte und somit auch
den Sieg mit über 200 Punkten
Vorsprung.

Mehrere SilberMehrere SilberMehrere SilberMehrere SilberMehrere Silber- und Bronzeme-- und Bronzeme-- und Bronzeme-- und Bronzeme-- und Bronzeme-
daillendaillendaillendaillendaillen
Silber gab es im Block Lauf für Lya
Walkowiak (W13). Sie freute sich
über gute Leistungen im Ballwurf
und beim 800m-Lauf. Ebenfalls Sil-
ber sicherte sich Samuel Krämer
in der Altersklasse M13. Seine
besten Disziplinen waren die 60m-
Hürden und eine persönliche Best-
leistung im Weitsprung.
Bronze sicherte sich Jasmin Ha-
midi (W12) im Block Wurf. Nicht
weniger erfolgreich verlief der Tag
für Hanna Block in der W15. Sie
hakte die Zusatzleistung für die
Deutschen Meisterschaften pro-
blemlos ab und überzeugte selbst-
verständlich über 2.000m und im
100m-Sprint. Mehr Ergebnisse auf
www.troisdorfer-lg.de.

Jenny Sydorowski lief 10 km durch Ansbach. Foto: TLG.Jenny Sydorowski lief 10 km durch Ansbach. Foto: TLG.Jenny Sydorowski lief 10 km durch Ansbach. Foto: TLG.Jenny Sydorowski lief 10 km durch Ansbach. Foto: TLG.Jenny Sydorowski lief 10 km durch Ansbach. Foto: TLG.

Bei strahlendem Sonnenschein
fand kürzlich der Sparkassenlauf
im bayerischen Ansbach statt.
Insgesamt nahmen 2.200 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer an ver-
schiedenen Distanzen vom Bam-
bini-Lauf bis zum 10 km-Lauf teil.
Jenny Sydorowski aus der Abtei-
lung Marathon-Ultra-Team M.U.T.

in der Troisdorfer Leichtathletik-
Gemeinschaft TLG und ihre Kolle-
gen entschieden sich für den 10
km-Lauf. Vier Runden à 2,5 km führ-
ten durch die Ansbacher Altstadt,
vorbei an vielen begeisterten Zu-
schauern, und Jenny freute sich
über ihr gutes Ergebnis. Mehr zu
M.U.T. auf www.troisdorfer-lg.de.
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SF Troisdorf 05: Ü50 wieder Kreismeister
Ungeschlagen zum Titel

Ü50 Kreismeister: SF Troisdorf 05Ü50 Kreismeister: SF Troisdorf 05Ü50 Kreismeister: SF Troisdorf 05Ü50 Kreismeister: SF Troisdorf 05Ü50 Kreismeister: SF Troisdorf 05

Die Ü50 sind als Titelverteidiger
auch wieder 2025 Kreismeister
geworden. Mit vier Siegen und
einem Unentschieden, bei einem
Torverhältnis von 18:1, waren die
Schützlinge von Trainer Ingo Bohl-
scheid die dominante Mannschaft
im Turnier. Im ersten Spiel wurde
die SG Altenrath/Birk mit 7:0 be-
zwungen. Torschützen waren Seref
Sucuoglu (3), Rene Pütz (2), Vedat
Deniz und Thorben Biela. Beim

zweiten Spiel gegen sehr defensi-
ve Eitorfer war Geduld gefragt.
Aber nach dem ersten Treffer
durch Rene Pütz (8.) war der Wi-
derstand gebrochen. Rene Pütz
(10.) und Ralf Goetz (12.) schossen
die weiteren Treffer zum 3:0 End-
stand. Der bis dahin ungeschlagen
TUS Oberpleis wurde nach starker
Leistung mit 6:0 geschlagen. Tor-
schützen waren Rene Pütz, Alain
Bulpa (2), Thorben Biela, Ralf

Goetz und Seref Sucuoglu. Gegen
die SG Wahlscheid/Lohmar waren
die 05er im Abschluss etwas un-
konzentriert. Hier konnte aber ein
hochverdienter 1:0-Sieg errungen
werden. Torschütz war Vedat De-
niz. Schon vor dem letzten Spiel
gegen Hennef standen die 05er
als Kreismeister fest. Auch gegen
Hennef waren die Troisdorfer die
dominante Mannschaft und gin-
gen durch Thorben Biela (5.) in

Führung. Weiter Chancen wurden
leider vergeben. Hennef gelang
dann mit dem ersten Torschuss
der Ausgleich (15.). Für Troisdorf
spielten: Thomas Juraschka (TW),
Murat Aslim, Thorben Biela, Thors-
ten Brauckmann, Alain Bulpa, Ve-
dat Deniz, Ralf Goetz, Frank Korb,
Alexander und Konstantin Me-
letiadis, Rene Pütz und Seref Su-
cuoglu. Trainer: Ingo Bohlscheid
Jörg Olbort
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1. FC Spich 1911 e. V. sammelt wieder Vereinsscheine -
Mach mit!

Großer Fußball-Sonntag auf den Spicher Höhen
Drei Spiele, ein Ziel: Gemeinsam siegen

Auch in diesem Jahr beteiligt sich
der 1. FC Spich 1911 e. V. an der
beliebten REWE-Aktion „Scheine„Scheine„Scheine„Scheine„Scheine
für für für für für VVVVVereine“ereine“ereine“ereine“ereine“. Alle Mitglieder,
Freunde und Unterstützer des Ver-
eins sind herzlich eingeladen, vom
19. Mai bis zum 22. Juni19. Mai bis zum 22. Juni19. Mai bis zum 22. Juni19. Mai bis zum 22. Juni19. Mai bis zum 22. Juni beim
Einkauf in teilnehmenden REWE-teilnehmenden REWE-teilnehmenden REWE-teilnehmenden REWE-teilnehmenden REWE-
und nahkauf-Märkten, ZooRoyal-und nahkauf-Märkten, ZooRoyal-und nahkauf-Märkten, ZooRoyal-und nahkauf-Märkten, ZooRoyal-und nahkauf-Märkten, ZooRoyal-

FachmärktenFachmärktenFachmärktenFachmärktenFachmärkten sowie im REWE-REWE-REWE-REWE-REWE-
OnOnOnOnOnlinelinelinelinelineshopshopshopshopshop (Liefer- oder Abholser-
vice) Vereinsscheine zu sammeln.
Pro 15 Euro Einkaufswert gibt es
einen einen einen einen einen VVVVVereinsschein grereinsschein grereinsschein grereinsschein grereinsschein gratisatisatisatisatis, der un-
serem Verein unter rewe.de/schei-
nefürvereine oder über die REWE-REWE-REWE-REWE-REWE-
AppAppAppAppApp zugeordnet werden kann.
B is  zum 6.  Ju l iB is  zum 6.  Ju l iB is  zum 6.  Ju l iB is  zum 6.  Ju l iB is  zum 6.  Ju l i können die

Vereinsscheine unserem Verein
zugewiesen werden. Anschließend
kann der 1. FC Spich die gesam-
melten Scheine gegen hochwerhochwerhochwerhochwerhochwer-----
tige Prämientige Prämientige Prämientige Prämientige Prämien wie Trainingsmate-
rial, Ausrüstung oder Vereinsbe-
darf einlösen - die Bestellung ist
bis zum 20. Julizum 20. Julizum 20. Julizum 20. Julizum 20. Juli möglich.
„Gerade für ehrenamtlich geführte

Sportvereine wie unseren ist
jede Unterstützung wertvoll“,
sagt der Vereinsvorstand. „Wir
freuen uns über jeden Schein,
der uns hilft, unsere Ausstattung
zu verbessern und das Vereins-
leben zu fördern.“
Unterstützt uns - jeder Schein
zählt!

Am Sonntag, 1. Juni, bebt der Fuß-
ballplatz auf den Spicher Höhen:
Drei Spiele, drei Gegner und ein
gemeinsames Ziel - maximale
Punkte für Spich!

Los geht’s mit unserer U23, die
sich mit großem Einsatz aus der
Abstiegszone gearbeitet hat. Ge-
gen den FC Adler Meindorf soll
nun der nächste Schritt in Rich-
tung Klassenerhalt in der Kreisli-
ga B gemacht werden.

Danach steigt das Topspiel unse-
rer zweiten Mannschaft: Gegen
den SV Leuscheid, derzeit Tabel-
lenzweiter, geht es um nicht we-
niger als die Verteidigung der Ta-
bellenführung und den nächsten
Meilenstein auf dem Weg zum
Aufstieg in die Bezirksliga.

Zum Abschluss empfängt unsere
Erste den Tabellenführer der Lan-
desliga, SSV Bornheim. Die Spi-
cher Jungs werden alles geben,
um drei ganz wichtige Punkte zu-
hause zu behalten - mit eurer Un-
terstützung!

Kommt hoch auf die Spicher Hö-
hen - ob zu Fuß, mit dem Rad oder
per Fahrgemeinschaft - und ver-
wandelt die Sportanlage in einen
stimmungsvollen Hexenkessel.
Spich hält zusammen - auf dem
Platz und auf der Tribüne!
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Shining Peewees bei der Deutschen Cheerleading
Meisterschaft (DCM) in Frankfurt

Am 10. Mai war es so weit: Die
Shining Peewees der Troisdorf
Jets nahmen erstmals an der
Deutschen Cheerleading Meis-
terschaft (DCM) in Frankfurt teil.
In der Eissporthalle Frankfurt
traten über 149 Teams in 33
Disziplinen vor rund 4.000 Zu-
schauern an, um die besten Cheer-
leader iDeutschlands zu küren.

Die Shining Peewees, bestehend
aus Mädchen im Alter von sie-
ben bis elf Jahren, hatten sich
durch ihren beeindruckenden
Performance bei der NRW-Lan-
desmeisterschaft in Gelsenkir-
chen für die DCM qualifiziert.
Mit zusätzlichem Training und
großem Einsatz bereiteten sie
sich auf ihren großen Auftritt vor.

Am Wettkampftag präsentierten
die jungen Athletinnen eine mit-
reißende Choreografie, die Ele-
mente wie Stunts, Pyramiden,
Tänze und Bodenturnen-Ele-
mente beinhaltete. Ihr Auftritt
spiegelte nicht nur ihr techni-
sches Können wider, sondern
auch ihren Teamgeist und ihre
Leidenschaft für den Sport.

Die Teilnahme an der DCM war
ein bedeutende Erfahrung für
die Shining Peewees.

Sie demonstrierten eindrucks-
voll, dass sie zu den besten
Nachwuchsteams Deutschlands
gehören.

Die Troisdorf Jets und ihre Fans
sind stolz auf die Leistung der
jungen Cheerleader und die Plat-
zierung auf dem 10. Platz lässt
auf weitere Erfolge in der Zukunft
hoffen.
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NRW International um die Dein Dental Tennis Trophy
Weltklassetennis in Troisdorf

Siegerehrung 2024 mit v. l.: Veranstalter Marc Raffel, RW-Vorstand Volker de Cloedt, Siegerin Berfu CengizSiegerehrung 2024 mit v. l.: Veranstalter Marc Raffel, RW-Vorstand Volker de Cloedt, Siegerin Berfu CengizSiegerehrung 2024 mit v. l.: Veranstalter Marc Raffel, RW-Vorstand Volker de Cloedt, Siegerin Berfu CengizSiegerehrung 2024 mit v. l.: Veranstalter Marc Raffel, RW-Vorstand Volker de Cloedt, Siegerin Berfu CengizSiegerehrung 2024 mit v. l.: Veranstalter Marc Raffel, RW-Vorstand Volker de Cloedt, Siegerin Berfu Cengiz
(TUR), Finalistin Susan Bandechi (SUI) und Co-Turnierdirektor Marc Kevin Goellner.(TUR), Finalistin Susan Bandechi (SUI) und Co-Turnierdirektor Marc Kevin Goellner.(TUR), Finalistin Susan Bandechi (SUI) und Co-Turnierdirektor Marc Kevin Goellner.(TUR), Finalistin Susan Bandechi (SUI) und Co-Turnierdirektor Marc Kevin Goellner.(TUR), Finalistin Susan Bandechi (SUI) und Co-Turnierdirektor Marc Kevin Goellner.

Lulu Sun, Nr. 45 der WTA WeltranglisteLulu Sun, Nr. 45 der WTA WeltranglisteLulu Sun, Nr. 45 der WTA WeltranglisteLulu Sun, Nr. 45 der WTA WeltranglisteLulu Sun, Nr. 45 der WTA Weltrangliste Titelverteidigerin Berfu Cengiz (TUR)Titelverteidigerin Berfu Cengiz (TUR)Titelverteidigerin Berfu Cengiz (TUR)Titelverteidigerin Berfu Cengiz (TUR)Titelverteidigerin Berfu Cengiz (TUR)

Größtes Damen-TGrößtes Damen-TGrößtes Damen-TGrößtes Damen-TGrößtes Damen-Tennis-Event inennis-Event inennis-Event inennis-Event inennis-Event in
Nordrhein-Westfalen steigt vomNordrhein-Westfalen steigt vomNordrhein-Westfalen steigt vomNordrhein-Westfalen steigt vomNordrhein-Westfalen steigt vom
2. bis 8. Juni2. bis 8. Juni2. bis 8. Juni2. bis 8. Juni2. bis 8. Juni
Die Tennis-Sommersaison ist
jüngst gestartet, viele Club- und
Medenspieler haben bereits bei
bestem Tenniswetter die ersten
Punktspiele hinter sich. Beim TC
RW-Troisdorf spielen gleichzeitig
die Vorbereitungen zum größten
und bedeutendsten Tennis Damen-
turnier in Nordrhein Westfalen,
den NRW International, eine gro-
ße Rolle. Clubvorstand und Ver-
anstalter Marc Raffel arbeiten
bereits seit gut knapp einem Jahr

hart an der achten Auflage des
Events, seit letztem Jahr erstmals
mit 50.000 US-Dollar dotiert. Al-
lein der Siegerin winken u. a. 50
WTA-Weltranglistenpunkte und
die neue „Dein Dental Tennis Tro-
phy“. „Das Damen-Event wurde
im vergangenen Jahr sehr gut an-
genommen“, so RW-Präsident
Uwe Maaß. „Wir haben Damen-
Weltklassetennis vom Feinsten
erleben dürfen“, ergänzt Deutsch-
lands Davis-Cup-Sieger Marc-Ke-
vin Goellner, der als Co-Turnierdi-
rektor Veranstalter Marc Raffel nun
bereits im vierten Jahr unterstützt.

VVVVVorjahresfavoritin in den orjahresfavoritin in den orjahresfavoritin in den orjahresfavoritin in den orjahresfavoritin in den TTTTTop 50op 50op 50op 50op 50
der der der der der WWWWWeltreltreltreltreltrangliste - Hoffen aufangliste - Hoffen aufangliste - Hoffen aufangliste - Hoffen aufangliste - Hoffen auf
deutsche Erfolgedeutsche Erfolgedeutsche Erfolgedeutsche Erfolgedeutsche Erfolge
Marc Goellner und Marc Raffel
beantragten den Termin Anfang
Juni, um ausgeschiedenen Spie-
lerinnen bei den French Open
noch Gelegenheit zu geben, mit
am Start zu sein. „Die NRW Inter-
national geben unserem Verein
und der Region eine optimale Ver-
bindung zum deutschen Spitzen-
sport und internationalem Spit-
zentennis“, sind sich die beiden
RW-Vorstände Volker de Cloedt
und Claus Dreser einig. Wie stark

die Besetzung des Turniers wird,
kann man an einigen Protagonist-
innen des Vorjahres erkennen. Die
an Position Eins gesetzte Lulu Sun
erreichte kurze Zeit später das
Viertelfinale in Wimbledon und
steht aktuell auf Position 45 der
Weltrangliste, Deutschlands Spit-
zenspielerin Mona Barthel schei-
terte im Viertelfinale und die Fi-
nalistin 2024 Susan Bandecchi
(SUI), erreichte jüngst das Finale
des mit 100.000 US-Dollar dotier-
tem WTA Turniers in Wiesbaden.
„Wir hoffen natürlich auch auf gute
Leistungen unserer Deutschen
Spitzenprofis, u. a. die Cracks aus
dem Porsche Talent Team mit Ella
Seidel, Noma Nua Akugue oder
Julia Stusek“, so Veranstalter
Marc Raffel. „Vielleicht können
wir ja auch die deutschen Spitzen
wir Tatjana Maria, Laura Siege-
mund oder Tatjana Korpatsch be-
grüßen?“
Kids DayKids DayKids DayKids DayKids Day,,,,, Sonderverkauf Sonderverkauf Sonderverkauf Sonderverkauf Sonderverkauf,,,,,     VVVVVereins-ereins-ereins-ereins-ereins-
tag,tag,tag,tag,tag, Business  Business  Business  Business  Business TTTTTalk,alk,alk,alk,alk,     TTTTTurnierpartyurnierpartyurnierpartyurnierpartyurnierparty
und ProAm-Tund ProAm-Tund ProAm-Tund ProAm-Tund ProAm-Turnierurnierurnierurnierurnier
Los gehts mit der Qualifikation
am Montag, 2. Juni, bevor einen
Tag später das 32er-Hauptfeld
startet. Das Finale steht am Sonn-
tag, 8. Juni, um 14 Uhr auf dem
Programm.
Unter der Woche beginnen die
Matche ab 12 Uhr, Tickets sind ab
15 bzw. 9 Euro zu haben und bein-
halten einen Gutschein des Fa-
shion-Labels Bidi Badu auf den
Vorort Verkauf.
Am TennisTraveller-Stand ist ein
Aufenthalt im Club Aldiana im Los-
topf, das Thema Kunst & Malerei
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Niehues im Sprint geschlagen
Zweiter Platz in Bocholt

trifft auf Profitennis und die RW-
Gastronomie bietet frische Spei-
sen und erfrischende Drinks auf
der wunderschönen Anlage von
RW-Troisdorf. Rund um das Event
sind wieder einige Aktionen ge-
plant, so z. B. der Kids Day am
Turnier-Dienstag, der Vereinstag
am Turnier-Mittwoch (alle Tennis-
Vereinsmitglieder bundesweit
haben freien Eintritt), der Busi-
ness Talk mit dem Rhein-Sieg-
Kreis am Turnier-Donnerstag, die
Turnierparty am Turnier-Freitag
und schließlich das ProAm-Turnier

um den Fränki Cup vor dem Finale
am Sonntag, 8. Juni, zu dem alle
Partner der Veranstaltung herzlich
eingeladen sind.
Großer Dank an Partner undGroßer Dank an Partner undGroßer Dank an Partner undGroßer Dank an Partner undGroßer Dank an Partner und
SponsorenSponsorenSponsorenSponsorenSponsoren
„Natürlich kann so ein Event wie
die NRW International nicht ohne
Partner und Sponsoren stattfin-
den, deshalb bedanke ich mich
außerordentlich für jedwede Un-
terstützung“, so Marc Raffel. Re-
präsentativ benennen möchte ich
den Rhein-Sieg-Kreis, die Stadt
Troisdorf, die Kreissparkasse Köln,

Dein Dental und Schwabenhaus
und natürlich die vielen Förderer
aus der Region, ohne die nichts
möglich wäre“, so Raffel. „Nicht
nur der Spitzensport lebt von sol-
chen Partnerschaften und deshalb
sind sie so wichtig“.
Achtung:Achtung:Achtung:Achtung:Achtung: Wir suchen noch Ball-
kinder und Linienrichter! Bei In-
teresse bitte melden bei Julia
Mackowiak unter
jmackowiak@mara-sc.de
Die NRW International kompakt:Die NRW International kompakt:Die NRW International kompakt:Die NRW International kompakt:Die NRW International kompakt:
Turniername:
Ladies NRW International

Turnierort: TC RW-Troisdorf e.V.,
Carl Diem Str. 2, 53840 Troisdorf,
www.rwtc.de
Turnierkategorie: ITF Word Tennis
Tour W50
Homepage:
www.nrw-international.com
Titelverteidigerin:
Berfu Cengiz (TUR)
Veranstalter:
M.A.R.A. Sport-Consulting,
www.mara-sc.de
Turnierdirektoren:
Julia Mackowiak &
Marc-Kevin Goellner

Siegerehrung von Sebastian Niehues in Bocholt. Fotos: KirchartzSiegerehrung von Sebastian Niehues in Bocholt. Fotos: KirchartzSiegerehrung von Sebastian Niehues in Bocholt. Fotos: KirchartzSiegerehrung von Sebastian Niehues in Bocholt. Fotos: KirchartzSiegerehrung von Sebastian Niehues in Bocholt. Fotos: Kirchartz

ZieleinlaufZieleinlaufZieleinlaufZieleinlaufZieleinlauf

Seriensieger Sebastian Niehues
vom Spicher Team Kern-Haus
musste sich bei einem Rundstre-
ckenrennen in Bocholt knapp ge-
schlagen geben. Mit acht Fahrern
war das Team an den Start gegan-
gen. Aufgrund des hohen Tempos
und des Windes konnte sich lange
Zeit kein Fahrer entscheidend
vom Hauptfeld absetzen. Weder
ein Angriff von Jan Madalinski
noch der von Norbert Seewald
waren erfolgreich. Erst zur Hälfte
des Rennens gelang es Sebastian
Niehues, sich nach einem Prä-
miensprint mit drei weiteren Fah-
rern abzusetzen. Das Quartett
harmonierte gut, so dass es denn
Vorsprung schnell ausbauen konn-
te. Im Finale musste sich Niehues

Sven Thurau vom Rose Racing Cir-
cle geschlagen geben und wurde
vor Kamil Kujawinski vom RV End-
spurt Wuppertal Zweiter. Robin
Willemsen wurde Dritter vom
Hauptfeld und kam als Siebter ins
Ziel. Malte Dittmann wurde 12,
Timm Rüger, Jan Madalinski und
Norbert Seewald kamen auf den
Plätzen 21 bis 23 ins Ziel.
Derweil ging Marc Clauss in Kar-
bach bei einem gut besetzten Stra-
ßenrennen über 150 Kilometer mit
2.000 Höhenmetern an den Start.
Im Rahmen des Rennens wurde
auch die deutsche Hochschulmeis-
terschaft ausgetragen. Als sich
drei Runden vor Ende des Ren-
nens eine sechsköpfige Spitzen-
gruppe lösen konnte, verpasste

Clauss den Anschluss. Im Sprint
der 20-köpfigen Verfolgergruppe
belegte der Fahrer des Team Kern-
Haus den dritten Rang und wurde
somit Gesamtsiebter. In der Wer-
tung der deutschen Hochschul-
meisterschaft wurde er Sechster.

„Mit dem Ergebnis bin ich mehr
als zufrieden“, erklärte Clauss
erschöpft aber zufrieden nach dem
Rennen. „Das Rennen war mit
2.000 Höhenmetern extrem schwer
und mit 150 Kilometern sehr
lang“.
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Hereinspaziert, hereinspaziert
Waldschule schnuppert eine Woche lang Zirkusluft

Unter Sternen fanden die Aufführungen im Zirkuszelt statt.Unter Sternen fanden die Aufführungen im Zirkuszelt statt.Unter Sternen fanden die Aufführungen im Zirkuszelt statt.Unter Sternen fanden die Aufführungen im Zirkuszelt statt.Unter Sternen fanden die Aufführungen im Zirkuszelt statt.

Neben den Proben wurde auch fleißig gebastelt und gemalt, wie hierNeben den Proben wurde auch fleißig gebastelt und gemalt, wie hierNeben den Proben wurde auch fleißig gebastelt und gemalt, wie hierNeben den Proben wurde auch fleißig gebastelt und gemalt, wie hierNeben den Proben wurde auch fleißig gebastelt und gemalt, wie hier
Jonglierbälle.Jonglierbälle.Jonglierbälle.Jonglierbälle.Jonglierbälle.

Vorhang auf und Bühne frei - eine
Woche lang tummelten sich Akro-
baten, Jongleur, Seiltänzer und
Zauberer auf dem gesamten Ge-
lände der Waldschule. Vom 12.
bis 16. Mai gastierte der Zirkus
Hoppla im Rahmen der Projekt-
woche an der Heerstraße.
Und was gehört natürlich zu ei-
nem Zirkus? Richtig, ein großes
Zirkuszelt, das pünktlich Montag
früh auf dem Boltzplatz der Wald-
schule stand. Und während ein
Teil der Schüler*innen in der Turn-
halle, der Aula und im Zelt fleißig
an ihren gewählten Nummern üb-
ten, konnte in den Gängen vor
den Klassen emsig an rund 15 Sta-
tionen gebastelt gemalt, geklebt,

gerechnet und geschrieben wer-
den. Natürlich immer rund um das
Thema Zirkus.
Tüchtig unterstützt, angeleitet
und beraten wurden die Zirkus-
kinder von Leonie, Myriam, Jani-
ne, Luca, Janosch und Ilja, den
Zirkuslehrerinnen und -lehrern
vom Zirkus Hoppla. Immer mit
guter Laune ausgestattet standen
sie den kleinen Künstlern mit Rat
und Tat zur Seite.
Am Freitag, 16. Mai, war es dann
endlich so weit und die Aufregung
der Kinder, aber auch bei den Gro-
ßen, war deutlich zu spüren. Ab
13:30 Uhr starteten die Auffüh-
rung kombiniert mit dem diesjäh-
rigen Schulfest. „Eine einzigarti-
ge Woche liegt hinter uns, die lan-
ge in Erinnerung bleiben wird und
die ohne die großartige und viel-
fältige Unterstützung und Hilfe
seitens der Eltern, Schulpfleg-
schaft, Förderverein und vielen
anderen, nicht möglich gewesen
wäre“, begrüßte Schulleiterin Brit-
ta Schubert die kleinen Zirkus-
leute mit ihren Familien und alle
anderen Gäste. „Es wurde ge-
schwitzt, geübt, gelacht und trai-
niert und jetzt freuen wir uns auf
tolle Darbietungen.“
Und da hatte sie nicht zu viel ver-
sprochen: In farbenprächtigen und
glitzernden Outfits wurden Teller
gedreht, mit Diabolos jongliert, mit
Teufelsstäben gewirbelt, auf Stahls-
eilen balanciert, tauchten Zaube-
rer aus dem Nebel auf und zauber-
ten Blumen und glänzende Boxen
hervor. Mit unglaublichem Spaß und
Freude präsentierten die frischge-
backenen Artisten und Akrobaten
ihr gelerntes Können und wurden
mit stürmischem Applaus des be-
geisterten Publikums belohnt. UM
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Magische Theatermomente am Heinrich-Böll-Gymnasium
Erfolgreiche Aufführung von „Krabat“ durch die Jahrgangsstufe 7

Fotos: HGBFotos: HGBFotos: HGBFotos: HGBFotos: HGB

Mit einer eindrucksvollen Insze-
nierung des Theaterstücks Kra-
bat begeisterte die Theatergrup-
pe der Jahrgangsstufe 7 des Hein-
rich-Böll-Gymnasiums ihr Publi-
kum. In der Aula der Schule ent-
führten 24 Schülerinnen und Schü-
ler die Zuschauerinnen und Zu-
schauer in die düstere Welt der
Magie, in der der junge Müller-

bursche Krabat gegen die Kräfte
der schwarzen Magie ankämpft,
um das Gute siegen zu lassen.
Das Theaterprojekt wurde von
Stefanie Siebenmorgen, Lehrerin
am Heinrich-Böll-Gymnasium, ge-
meinsam mit dem Schauspieler
und Regisseur Axel Hinz realisiert.
Hinz ist langjähriger Kooperati-
onspartner im Rahmen des NRW-

Landesprogramms Kultur und Schu-
le, das kulturelle Bildung an Schu-
len fördert. Die bewährte Zusam-
menarbeit der beiden Projektleiten-
den brachte auch in diesem Jahr
wieder ein bemerkenswertes Ergeb-
nis auf die Bühne.
Für die Siebtklässler war die Arbeit
mit einem professionellen Theater-
macher eine besondere Erfahrung:
Sie erhielten nicht nur Einblicke in
die Probenarbeit und Inszenie-
rungstechniken, sondern entwickel-
ten auch ein Gespür für Körper-
sprache und Bühnenpräsenz. Seit
Beginn des Schuljahres wurde

intensiv geprobt - in wöchentlichen
Treffen ebenso wie während eines
zweitägigen Probenwochenendes
unmittelbar vor der Aufführung.
Das viele Textlernen, die vielen
Nachmittage und die Aufregung
vor der Aufführung haben sich aus-
gezahlt: Das Stück war ein voller
Erfolg und wurde vom Publikum
mit viel Applaus bedacht. Auch
Stefanie Siebenmorgen und Axel
Hinz zeigten sich sehr zufrieden
mit der Leistung der Gruppe und
blicken bereits mit Vorfreude auf
das nächste gemeinsame Projekt
im kommenden Schuljahr.
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Lesefreude pur
Schülerparlament und Förderverein machen’s möglich

Übergabe der AbstimmungsergebnisseÜbergabe der AbstimmungsergebnisseÜbergabe der AbstimmungsergebnisseÜbergabe der AbstimmungsergebnisseÜbergabe der Abstimmungsergebnisse

Der Vorstand des Schülerparlaments und Herr Behr, Vorsitzender des FördervereinsDer Vorstand des Schülerparlaments und Herr Behr, Vorsitzender des FördervereinsDer Vorstand des Schülerparlaments und Herr Behr, Vorsitzender des FördervereinsDer Vorstand des Schülerparlaments und Herr Behr, Vorsitzender des FördervereinsDer Vorstand des Schülerparlaments und Herr Behr, Vorsitzender des Fördervereins

In der letzten Sitzung des Schü-
lerparlaments wurde ein bedeu-
tender Schritt zur Förderung der
Lesekultur an unserer Schule un-
ternommen. Der Förderverein hat
großzügig 200 Euro zur Verfügung
gestellt, um neue Bücher für die
Schulbücherei anzuschaffen.

Die Schülerinnen und Schüler ha-
ben sich im Rahmen des Klassen-
rats zusammengesetzt und ge-
meinsam abgestimmt, welche
Bücher sie sich für die Schulbü-
cherei wünschen. Das war nicht
nur spannend, sondern auch ein
echter demokratischer Prozess,
bei dem jede Stimme zählt.
Die Ergebnisse dieser Abstim-
mungen wurden in Form einer
Liste vom Vorstand des Schü-
lerparlaments zusammenge-
tragen und an Herrn Behr, Vor-
sitzender des Fördervereins,
übergeben.
Die schriftlichen Wünsche aus
den Klassen wurden zeitnah in
die entsprechenden Bücher um-
gesetzt. Die Bücherregale sind
nun wieder gut gefüllt, sodass
das Lesevergnügen für alle be-
ginnen kann.
Ein herzliches Dankeschön geht
an den Förderverein der KGS
Schloßstraße. Wir schätzen die
Unterstützung und das Engage-
ment des Vereins sehr und freu-
en uns über die wertvolle Zu-
sammenarbeit, die dazu bei-
trägt, allen Schülerinnen und
Schülern ein noch besseres
Lernumfeld zu bieten.
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Gymnasium Zum Altenforst auf Teilchenjagd
Der Physik-Technik-Kurs der Jahr-
gangsstufe 10 des Gymnasiums
Zum Altenforst hat an einem faszi-
nierenden Workshop zur Teilchen-
suche teilgenommen, der von der
Universität Bonn und dem „Netz-
werk Teilchenwelt“ organisiert
wurde. Unter der Leitung von Lau-
ra Rodriguez Gomez und Can Ce-
tinkaya von der Universität Bonn
hatten die Schülerinnen und Schü-
ler die Gelegenheit, in die Welt
der Teilchenphysik einzutauchen
und mehr über die Suche nach dem
kleinsten Teilchen der Welt zu er-
fahren, das 2012 in CERN nachge-
wiesen wurde.
Während des Workshops erhielten
die Schülerinnen und Schüler Ein-
blicke in die Theorie und Forschung
der Teilchenphysik, einschließlich
des Higgs-Bosons, das schon lan-
ge vorhergesagte aber erst spät
im LHC entdeckte Elementarteil-
chen des Standardmodells. Sie hat-
ten die Möglichkeit, mehr über die

Der Physik-Technik-Kurs der Jahrgangsstufe 10 mit Fachvorsitzendem Torsten Heimermann, Can CetinkayaDer Physik-Technik-Kurs der Jahrgangsstufe 10 mit Fachvorsitzendem Torsten Heimermann, Can CetinkayaDer Physik-Technik-Kurs der Jahrgangsstufe 10 mit Fachvorsitzendem Torsten Heimermann, Can CetinkayaDer Physik-Technik-Kurs der Jahrgangsstufe 10 mit Fachvorsitzendem Torsten Heimermann, Can CetinkayaDer Physik-Technik-Kurs der Jahrgangsstufe 10 mit Fachvorsitzendem Torsten Heimermann, Can Cetinkaya
und Laura Rodriguez Gomez von der Universität Bonn (v. l.)und Laura Rodriguez Gomez von der Universität Bonn (v. l.)und Laura Rodriguez Gomez von der Universität Bonn (v. l.)und Laura Rodriguez Gomez von der Universität Bonn (v. l.)und Laura Rodriguez Gomez von der Universität Bonn (v. l.)

Bedeutung dieser Entdeckung für
die Physik und das Verständnis des
Universums zu erfahren.
Der Workshop zur Teilchensuche
hat es den Schülerinnen und Schü-
lern ermöglicht, ihre Neugier und
ihr Interesse an der Physik zu
vertiefen und ihre Fähigkeiten in

diesem Fachbereich weiterzuent-
wickeln. „Wir sind stolz darauf,
durch die Kooperation mit der Uni-
versität Bonn und dem Netzwerk
Teilchenwelt das naturwissen-
schaftliche Interesse und das Ta-
lent junger Menschen in diesem
Bereich fördern zu können“, findet

Fachlehrer und Vorsitzender der Fach-
schaft Physik Torsten Heimermann.
Auch drei Schülerinnen und Schü-
ler aus der Jahrgangsstufe EF nah-
men an dem Workshop als Tutoren
teil und können sich nun für einen
kostenlosen Schülerworkshop am
CERN bewerben.
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Evangelische
Friedenskirchengemeinde
Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See, Kriegsdorf,
Sieglar, Bergheim, Müllekoven, Eschmar und
Spich

Zu folgenden Gottesdiensten laden
wir herzlich ein:

Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
Kreuzkirche in Sieglar um 9:30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9:30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9:30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9:30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9:30 Uhr,
mit Abendmahl (Traubensaft),
mit Pfarrerin Katherina Plume
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
um 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhr, mit Abendmahl
(Traubensaft),
mit Pfarrerin Katherina Plume
Pfingstsonntag, 8. JuniPfingstsonntag, 8. JuniPfingstsonntag, 8. JuniPfingstsonntag, 8. JuniPfingstsonntag, 8. Juni
Kreuzkirche in Sieglar um 9:30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9:30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9:30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9:30 UhrKreuzkirche in Sieglar um 9:30 Uhr,
mit Pfarrerin Katherina Plume
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche-Kirche-Kirche-Kirche-Kirche
in Oberlar um 11 Uhrin Oberlar um 11 Uhrin Oberlar um 11 Uhrin Oberlar um 11 Uhrin Oberlar um 11 Uhr,
mit Pfarrerin Katherina Plume
Spicher Platz um 10:30 UhrSpicher Platz um 10:30 UhrSpicher Platz um 10:30 UhrSpicher Platz um 10:30 UhrSpicher Platz um 10:30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst zur
Pfingstkirmes, mit Michael Lun-
kenheimer und Joachim Bourauel
Bei Bedarf einer Mitfahrgele-
genheit zum Gottesdienst in eine
der anderen Kirchen bitten wir
bis spätestens Donnerstag, 10
Uhr, um Anmeldung im Gemein-
debüro unter Telefon Nr. 44010
(auf dem Anrufbeantworter bitte
mit Namen und Telefonnummer).

TTTTTaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkaufmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene können in den Gottesdiens-
ten am Sonntag oder im beson-
deren Rahmen getauft werden: in
eigenen Tauffeiern in der Kirche
oder sogar im Garten. Wir bieten
in diesem Jahr auch mehrere Tauf-
Feste an, zum Beispiel an Christi
Himmelfahrt auf der Wiese an der
Lukaskirche in Spich. Wer Inter-
esse oder Fragen hat, kann sich
gerne bei einem der Pfarrer oder
der Pfarrerin (siehe unten) infor-
mieren. Herzlich willkommen zur
Taufe!
GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und
Möglichkeiten geben die Grup-
penleitenden, die Mitglieder des
Presbyteriums oder die Mitarbei-
tenden der Gemeinde.
Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -
Diakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische Hilfe
Vertrauliches Hilfsangebot der
Diakonie Am Wildzaun 14 -
offen für alle
Ute Lange
02241 / 40 00 35
0170 / 440 36 99
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241 / 415 45
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241 / 417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
0157 50 44 85 64
katherina.plume@ekir.de
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Evangelische Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte, Troisdorf, Troisdorf West
EvEvEvEvEv..... Stadtkirche: Stadtkirche: Stadtkirche: Stadtkirche: Stadtkirche:
Offene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé in
der Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskirche
Montag bis Freitag,Montag bis Freitag,Montag bis Freitag,Montag bis Freitag,Montag bis Freitag,
11:30 bis 15:30 Uhr11:30 bis 15:30 Uhr11:30 bis 15:30 Uhr11:30 bis 15:30 Uhr11:30 bis 15:30 Uhr,,,,, und und und und und
Mittwoch, 11:30 bis 16:30 UhrMittwoch, 11:30 bis 16:30 UhrMittwoch, 11:30 bis 16:30 UhrMittwoch, 11:30 bis 16:30 UhrMittwoch, 11:30 bis 16:30 Uhr
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen
- kommen Sie gerne vorbei!
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:
Dienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. Juni
Abendbrot bei JohannesAbendbrot bei JohannesAbendbrot bei JohannesAbendbrot bei JohannesAbendbrot bei Johannes
18 Uhr - Johanneskirche

Treffen zur gemeinsamen Abend-
brot-Runde in oder vor der Johan-
neskirche
Wer kann, bringt etwas
mit. Im Teilen steckt Segen.
Tolle-legeTolle-legeTolle-legeTolle-legeTolle-lege
19:15 Uhr - Johanneskirche
Erster Abend mit Bibel.
Gemeinsam zu Gast in biblischen
Erzählungen
Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
11 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
Pfarrer Schmidt
EvensongEvensongEvensongEvensongEvensong

18 Uhr - Johanneskirche,
Pfarrer Schmidt
Mittwoch, 4.JuniMittwoch, 4.JuniMittwoch, 4.JuniMittwoch, 4.JuniMittwoch, 4.Juni
Mittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - Mittagsgebet
12:15 Uhr - Johanneskirche
Sonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. Juni
PfingstenPfingstenPfingstenPfingstenPfingsten
FFFFFamilienKirche mit der KinderamilienKirche mit der KinderamilienKirche mit der KinderamilienKirche mit der KinderamilienKirche mit der Kinder-----
kantorei und kantorei und kantorei und kantorei und kantorei und AbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahl
mit mit mit mit mit TTTTTrrrrraubensaftaubensaftaubensaftaubensaftaubensaft
11 Uhr - Johanneskirche,
Pfarrer Zöllich
Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Gottesdienst mit Abendmahl mitAbendmahl mitAbendmahl mitAbendmahl mitAbendmahl mit
TTTTTrrrrraubensaftaubensaftaubensaftaubensaftaubensaft
11 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
Pfarrerin Zöllich

SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wir freuen uns über Ihren Anruf:
Pfarrer Sebastian Schmidt
0151 - 22 555 783
Pfarrerin Wiebke Zöllich
02241 - 97 29 58
Pfarrer Ingo Zöllich
02241 - 97 29 57
Kontakt und weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de
Sie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die Kirche
eintreten:eintreten:eintreten:eintreten:eintreten:
Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:
Pfarrer Sebastian Schmidt
Tel. 0151- 22 555 783
schmidt@evangelischtroisdorf.de

Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar, St. Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH, St. Peter u. Paul
Eschmar
Samstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. Mai
16 Uhr -
Herz Jesu Beichtgelegenheit
16:30 Uhr -
Herz Jesu Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18:30 Uhr -
St. Peter und Paul Hl. Messe
Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
9:30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
10 Uhr - St. Johannes Kinderwort-

gottesdienst
11:15 Uhr -
St. Johannes Hl. Messe
Montag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. Juni
18 Uhr - St. Antonius Abendgebet
Dienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. Juni
9 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Mittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. Juni
8 Uhr - Ev. Bonhoefferhaus
Schulgottesdienst Roncallischule
16 Uhr - Altenheim Sieglar
Hl. Messe
18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe

18 Uhr - St. Peter und
Paul Rosenkranzgebet
Donnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. Juni
9 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
17:30 Uhr - St. Johannes
Rosenkranzgebet
18 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
Freitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. Juni
8 Uhr - St. Peter und Paul Schul-
gottesdienst GGS Eschmar
Samstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. Juni

16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16:30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 8. Juni, PfingstsonntagSonntag, 8. Juni, PfingstsonntagSonntag, 8. Juni, PfingstsonntagSonntag, 8. Juni, PfingstsonntagSonntag, 8. Juni, Pfingstsonntag
9:30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
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Kirche für Dich

Kath. Pfarreiengemeinschaft Siegmündung
Gottesdienste im Zeitraum 31. Mai bis 8. Juni
Samstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. Mai
17 Uhr - St. Lambertus:
Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18:30 Uhr - St. Dionysius:
 Hl. Messe
Sonntag, 1. Juni,Sonntag, 1. Juni,Sonntag, 1. Juni,Sonntag, 1. Juni,Sonntag, 1. Juni,
7. Sonntag der Osterzeit7. Sonntag der Osterzeit7. Sonntag der Osterzeit7. Sonntag der Osterzeit7. Sonntag der Osterzeit
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
10 Uhr - St. Dionysius:

Familienandacht
11:30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
16:30 Uhr - St. Laurentius:
Andacht zur Rückkehr
der Trierpilger
18:05 Uhr - St. Laurentius:
5nach6 - Die etwas andere
Sonntagsmesse
Dienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. Juni
8:30 Uhr - St. Dionysius:

Morgengebet
9 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Mittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. Juni
9 Uhr - St. Lambertus:
Frauenmesse
19 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz für den Frieden
Donnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. Juni
18 Uhr - St. Dionysius: Stille Anbetung
18:30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
19 Uhr - St. Adelheid: Frauenandacht
der kfd Bergheim/Müllekoven
Freitag, 6. Juni,Freitag, 6. Juni,Freitag, 6. Juni,Freitag, 6. Juni,Freitag, 6. Juni,
Herz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-FreitagHerz-Jesu-Freitag
8:30 Uhr - St. Dionysius:

Morgengebet
17:55 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz
18:30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
Samstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. Juni
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
Sonntag, 8. Juni, PfingstsonntagSonntag, 8. Juni, PfingstsonntagSonntag, 8. Juni, PfingstsonntagSonntag, 8. Juni, PfingstsonntagSonntag, 8. Juni, Pfingstsonntag
10 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
11:30 Uhr - St. Laurentius:
Familienmesse

Am Sonntag findet um 11 Uhr ein
Gottesdienst des Christus-Cent-
rums in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf
YouTube unter Christus Centrum
Troisdorf sehen.
Weitere Informationen sind auf

unserer Homepage
www.christus-centrum.de
zu finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.
Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg
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Pfarreiengemeinschaft Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus, St. Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt, Hl. Familie

Samstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. Mai
16 Uhr - Heilige Familie
 Beichtgelegenheit
16:30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
8:15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
- Predigtreihe zur Kunstausstellung
14 Uhr - St. Hippolytus Taufe
15 Uhr - St. Maria Königin Rosen-
kranzandacht der vietnamesischen
Gemeinde
15:30 Uhr - St. Mariä
Himmelfahrt Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
Montag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. Juni
9 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Vesper-
gottesdienst anschl. Eucharistische
Anbetung
Dienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. Juni
8 Uhr - St. Hippolytus Gottesdienst
Schule Schloßstr.
18 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
Mittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. Juni
8 Uhr - St. Maria Königin Gottes-
dienst Schule Blücherstr.
3. Klassen
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
16 Uhr - St. Gerhard Eucharistische
stille Anbetung
Donnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. Juni
8:15 Uhr - ev. Lukaskirche, Spich
Schulgottesdienst Asselbachschule
Freitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. Juni
8:10 Uhr - ev. Martin-Luther-Kirche
Schulgottesdienst Janoschschule
9 Uhr - St. Maria Königin Hl. Messe
16 Uhr - Seniorenresidenz
Hl. Messe
16 Uhr - St. Hippolytus
Rosenkranzgebet
17:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Eucharistische Andacht
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
19:30 Uhr - St. Hippolytus Veran-
staltung zur Kunstausstellung
„Die Hoffnung stirbt zuletzt“
Samstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. Juni

16 Uhr - Heilige Familie Beichtge-
legenheit
16:30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. Juni
8:15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
- Predigtreihe zur Kunstausstellung
15:30 Uhr - St. Hippolytus Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin Hl. Messe
Die Hoffnung stirbt zuletzt -Die Hoffnung stirbt zuletzt -Die Hoffnung stirbt zuletzt -Die Hoffnung stirbt zuletzt -Die Hoffnung stirbt zuletzt -
Kunstausstellung bis Sonntag,Kunstausstellung bis Sonntag,Kunstausstellung bis Sonntag,Kunstausstellung bis Sonntag,Kunstausstellung bis Sonntag,
15. Juni,15. Juni,15. Juni,15. Juni,15. Juni, rund um Pfingsten wird
diese sich mit grundlegenden Fra-
gen des Menschseins auseinan-
dersetzen. Lebensfreude, Lebens-
potentiale, Herausforderungen
und Hoffnung, dass es trotz allem
weitergehen wird, stehen im Mit-
telpunkt der Auseinandersetzung.
Dazu wird es eine Predigtreihe in
den Sonntagsmessen in St. Hip-
polytus und auch Vortrags- und
Gesprächsabende am zu entspre-
chenden Themenkomplexen ge-
ben. Diese sind für Freitag, 6. Juni,Freitag, 6. Juni,Freitag, 6. Juni,Freitag, 6. Juni,Freitag, 6. Juni,
und Donnerstag, 12. Juni, jeweilsund Donnerstag, 12. Juni, jeweilsund Donnerstag, 12. Juni, jeweilsund Donnerstag, 12. Juni, jeweilsund Donnerstag, 12. Juni, jeweils
um 19:30 Uhr angesetzt.um 19:30 Uhr angesetzt.um 19:30 Uhr angesetzt.um 19:30 Uhr angesetzt.um 19:30 Uhr angesetzt.
Wir freuen uns, dass wir Ihnen die
Arbeiten von Gabi Jahn präsen-
tieren dürfen, und laden schon
jetzt herzlich zu der Installation
nach St. Hippolytus ein.
Be-Geist-ert unterwegs -Be-Geist-ert unterwegs -Be-Geist-ert unterwegs -Be-Geist-ert unterwegs -Be-Geist-ert unterwegs -
mit Geistkraft begabt, gestärkt,mit Geistkraft begabt, gestärkt,mit Geistkraft begabt, gestärkt,mit Geistkraft begabt, gestärkt,mit Geistkraft begabt, gestärkt,
gefigefigefigefigefirmt -rmt -rmt -rmt -rmt - Die kfd St. Hippolytus lädt
alle interessierten Frauen ein zum
Einkehrtag am Mittwoch, 4. Juni, von
9 bis 16 Uhr im Hippolytushaus (Be-
ginn um 9 Uhr mit der Frauenmesse
in St. Hippolytus). Wir stimmen uns
ein aufs Pfingstfest und werden uns
mit den Geistesgaben beschäftigen,
die uns geschenkt sind. Bemerken
wir sie im Alltag überhaupt? Die Ga-
ben des Geistes in unserem eigenen
Leben entdecken, um gestärkt und
begeistert auf Pfingsten zuzugehen,
dafür soll Zeit sein. Referentin:
Daniela Ballhaus. Kosten für Mit-
tagsimbiss und Getränke: 8 Euro,
Anmeldung erforderlich.
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Zu Hause von Verstorbenen verabschieden
Nach einem Todesfall zu Hause sollten Angehörige nichts überstürzen. In der Regel können
Verstorbene noch mindestens 36 Stunden zu Hause bleiben. Auch eine längere Aufbahrung
ist oft möglich.

Foto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: PixabayFoto: Pixabay

Die Aufbahrung Verstorbener zu
Hause war lange Zeit üblich, ist
aber zunehmend in Vergessenheit
geraten. Zum einen liegt das dar-
an, dass nur jeder Vierte im eige-
nen Zuhause verstirbt. Zum ande-
ren wurden zunehmend mehr Auf-
gaben rund um die Versorgung
und Bestattung Verstorbener in
die Hände von Bestattern gelegt.
Dazu kommt der weit verbreitete
Gedanke, dass Verstorbene
möglichst schnell aus dem Haus
gebracht werden sollten.

In der Regel müssen Verstorbene
jedoch erst 36 Stunden nach Ein-
tritt des Todes in eine Leichenhalle
bzw. die entsprechenden Räumlich-
keiten beim Bestatter überführt
werden, um gekühlt aufbewahrt zu
werden. Abweichende Fristen be-
stehen in Brandenburg und Sach-
sen (24 Stunden) sowie in Thürin-
gen (48 Stunden). In Bayern legen
die Kommunen die Fristen fest. Son-
dergenehmigungen für einen län-
geren Verbleib Verstorbener zu Hau-
se können beantragt werden. Ver-
storbene dürfen darüber hinaus
nach dem Tod in einem Kranken-
haus oder Heim auch noch einmal
nach Hause gebracht werden.
Für Angehörige bietet sich zu Hau-
se in vertrauter Umgebung die
Möglichkeit zu einem besonders
persönlichen Abschied. Betroffene
berichten, dass sie durch die Nähe
des Verstorbenen dessen Tod und
den endgültigen Charakter erst
richtig begriffen und akzeptiert
hätten. Im Nachhinein hätten sie
dies als sehr heilsam empfunden.
Im neu erschienenen Leitfaden
„Abschied nehmen zu Hause“ in-
formiert Aeternitas, die Verbrau-
cherinitiative Bestattungskultur,
über die üblichen Abläufe nach
einem Sterbefall zu Hause und
gibt Ratschläge für einen persön-
lichen Abschied im vertrauten
Umfeld. Der Leitfaden erscheint
im Rahmen der mittlerweile elf-
teiligen Reihe „Handeln in Zei-
ten der Trauer“. Alle Leitfäden
stellt Aeternitas kostenlos zum
Download bereit. (Aeternitas)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 07. Juni 2025Samstag, 07. Juni 2025Samstag, 07. Juni 2025Samstag, 07. Juni 2025Samstag, 07. Juni 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
04.06.2025 um 10 Uhr04.06.2025 um 10 Uhr04.06.2025 um 10 Uhr04.06.2025 um 10 Uhr04.06.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

AAAAACHTUNG CHTUNG CHTUNG CHTUNG CHTUNG AAAAACHTUNG !!!CHTUNG !!!CHTUNG !!!CHTUNG !!!CHTUNG !!!
Kaufe Eichenmöbel & Möbel aller Art,
Porzellan, Bilder, Teppiche, Schmuck,
Besteck, Zinn, Militaria, Uhren, alles
von A bis Z, Tel. 0163- 7862622

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Achtung! Achtung! Achtung! Achtung! Achtung! SeriöserAchtung! SeriöserAchtung! SeriöserAchtung! SeriöserAchtung! Seriöser
EinkaufEinkaufEinkaufEinkaufEinkauf

von Porzellan, Gläsern, Mode- u. Echt-
schmuck, Bekleidung, Zinn, Uhren
usw. Tel.: 0178 373 10 96

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090
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Klar Schiff machen in der virtuellen Welt
Darauf sollten Bewerber bei der Pflege ihrer Social-Media-Profile achten

Einfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sich herausfinden, welchen erstenEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sich herausfinden, welchen erstenEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sich herausfinden, welchen erstenEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sich herausfinden, welchen erstenEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sich herausfinden, welchen ersten
Eindruck man etwa auf Personalverantwortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-GkraEindruck man etwa auf Personalverantwortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-GkraEindruck man etwa auf Personalverantwortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-GkraEindruck man etwa auf Personalverantwortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-GkraEindruck man etwa auf Personalverantwortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkra

Endlich wieder aufräumen und
gründlich ausmisten: Das ist von
Zeit zu Zeit nicht nur für die eige-
ne Wohnung wichtig, sondern erst
recht für das virtuelle Zuhause.
Denn Arbeitgeber suchen häufig
online nach geeigneten Kandida-
ten und verschaffen sich im Web
einen ersten Eindruck. Die eige-
nen Profile sollten daher aktuell
und frei von eher fragwürdigen
Inhalten oder Schnappschüssen
sein. Zudem werden viele Posi-
tionen direkt über Empfehlun-
gen und Netzwerke besetzt. Ein
aktives Auftreten auf geeigne-
ten Plattformen kann sich somit
auszahlen.
Der erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zählt
Wie wirkt man auf Personen, die
einen noch nicht kennen? Dies
lässt sich herausfinden, indem
man den eigenen Namen in die
Suchmaschine eingibt.
Schließlich gehen auch Personal-
verantwortliche meist so vor, um
herauszufinden, ob Bewerber zur
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Wir suchen ab sofort ein/eine

Wir sind ein Großhandel für Bäckerei und Konditoreibedarf. Ein 

Familienbetrieb in dem Teamgeist großgeschrieben wird. Wir 

suchen dringend eine/n neue/n Kollegen/in für unser Team im 

Lager - leichte Lagertätigkeiten. 

Bewerbungen gerne per Mail an: 

ann-kathrinuraz@jacobi-decor.de

Mitarbeite  gesuch !

Jacobi Decor

z.H. Frau Ann-Kathrin Uraz 

Maarstr. 72 53842 Troisdorf

Aushilfe für unser Team im Lager

Unternehmenskultur passen könn-
ten. „Oft findet man bei der Onli-
nesuche lange vergessene Einträ-
ge wieder, die einem heute
womöglich unangenehm sind. Ein
regelmäßiges Aufräumen ist da-
her unbedingt zu empfehlen“,
sagt Bastian Krapf von Adecco Per-
sonaldienstleistungen. Die Port-
rätfotos sollten aktuell sein und
zum professionellen Anspruch
passen. Noch mehr gilt das für
Karriereportale wie LinkedIn oder
Xing. Hier geht es vor allem um
das digitale Selbstmarketing: Be-
rufsstationen, Qualifikationen,
aber auch persönliche Stärken
dürfen selbstbewusst präsentiert
werden. Tipp: Neben der aktuel-
len Berufsbezeichnung lassen sich
dort Hashtags setzen, um mit Kern-
aufgaben und Kenntnissen leich-
ter gefunden zu werden. Eine voll-
ständige Übersicht der bisherigen
Arbeitsstationen gehört ebenfalls
zu den Grundlagen. „Wer darüber
hinaus aktiv professionelle Inhal-
te erstellt, teilt und kommentiert,
macht auf sich aufmerksam und

zeigt die eigene fachliche Experti-
se“, erklärt Bastian Krapf weiter.
Systematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumen
Neben Karriere- und Business-
plattformen tummeln sich viele
heute ebenfalls in den eher privat
ausgerichteten sozialen Medien.
Doch auch hier sollten Bewerber
seriös auftreten. Bilder, Beiträge,
Kommentare und alles, was dem
eigenen Ruf schaden könnte, soll-
te man tunlichst löschen - selbst
wenn es sich buchstäblich um Ju-
gendsünden handelt. Auf Face-
book zum Beispiel kann man ein-
schränken, wer einen auf Fotos
markieren darf. Dadurch lassen
sich unangenehme Überraschun-
gen vermeiden. Unter
adeccogroup.de etwa gibt es viele
weitere Tipps für das digitale Ei-
genmarketing und die Jobsuche.
Noch ein Tipp, der auf alle sozia-
len Plattformen zutrifft: Ein syste-
matisches Aufräumen der eige-
nen Kontaktliste schafft Klarheit
und sorgt dafür, dass man selbst
relevantere Beiträge angezeigt
bekommt. (djd)

Eigene Qualifikationen, Berufserfahrungen und Stärken darf manEigene Qualifikationen, Berufserfahrungen und Stärken darf manEigene Qualifikationen, Berufserfahrungen und Stärken darf manEigene Qualifikationen, Berufserfahrungen und Stärken darf manEigene Qualifikationen, Berufserfahrungen und Stärken darf man
online selbstbewusst darstellen. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/online selbstbewusst darstellen. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/online selbstbewusst darstellen. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/online selbstbewusst darstellen. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/online selbstbewusst darstellen. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/
Miguelangel MiquelenaMiguelangel MiquelenaMiguelangel MiquelenaMiguelangel MiquelenaMiguelangel Miquelena
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Kinderärztlicher BereitschaftsdienstKinderärztlicher BereitschaftsdienstKinderärztlicher BereitschaftsdienstKinderärztlicher BereitschaftsdienstKinderärztlicher Bereitschaftsdienst
02241/234000
Notfallpraxis:
 Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

Rat und Hilfe

Samstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. Mai
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241/73100

Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrer-K-K-K-K-Kenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3-5, 53840 Troisdorf, 02241/77234

Montag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. Juni
Antonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-Apotheke
Schulstraße 25, 53757 Sankt Augustin, 02241/334510

Dienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. Juni
VVVVValentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekeeeee
Burgstraße 6, 53757 Sankt Augustin, 02241/314500

Mittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. Juni
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Burgstraße 20, 53757 Sankt Augustin, 02241/312623

Donnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. Juni
Ursula Ursula Ursula Ursula Ursula ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 3A, 53840 Troisdorf, 02241/999980

Freitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. Juni
FFFFFontane ontane ontane ontane ontane ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kerpstraße 30, 53844 Troisdorf, 02241/39220

Samstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. Juni
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Kölnstraße 107, 53757 Sankt Augustin, 02241/27013

Sonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. Juni
Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e Alte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte Heerstraßeaßeaßeaßeaße
Alte Heerstraße 60, 53757 Sankt Augustin, 02241/1482400

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

EntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienst
der Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerke

02241/888110

Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises
TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer Ansagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zum
zahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienst:
01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8 Uhr
des darauffolgenden Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum nächs-
ten Morgen 8 Uhr und an Samsta-
gen, Sonntagen, sowie an Feier-
tagen, ganztägig.
Sozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-PflegestationSozialstation Caritas-Pflegestation
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
Troisdorf, Tel.: 02241/978600 oder
02241/978601, Fax: 02241/978602
Sozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches Zentrum
Emil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-Müller-Str-Str-Str-Str-Str..... 6, 6, 6, 6, 6,     TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02241/804925 und 806013
für Troisdorf, Lohmar und
Niederkassel
Kontaktstelle, Tagesstätte, Beratung,
Begleitung und ambulante psychia-
trische Pflege
Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:
Mittwoch 15 - 18 Uhr
Donnerstag Senioren café -
nur mit Voranmeldung
Freitag 9 - 12 Uhr
Samstag 15 - 17 Uhr
Sprechstunde auch ohne Anmel-
dung innerhalb der Öffnungszeiten
DiakonieDiakonieDiakonieDiakonieDiakonie
Kontaktladen undKontaktladen undKontaktladen undKontaktladen undKontaktladen und
DrogenkonsumraumDrogenkonsumraumDrogenkonsumraumDrogenkonsumraumDrogenkonsumraum
Café KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKo
Suchthilfe im Diakonischen Werk
An Sieg und Rhein
Poststraße 91 Troisdorf,
Telefon 02241/72633
Café:
Treffpunkt, entspannte Atmosphäre,

preisgünstiges Essen und Getränke
Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:
Lebenspraktische Hilfen wie Du-
schen, Waschmaschinenbenutzung
Beratung:
Suchtberatung, Sozialberatung,
Substitutionsberatung
Krankenpflege:
Safer-use, Ernährungsberatung,
HIV-Testung, Wundversorgung
Öffnungszeiten: täglich von 12.30 -
16.30 (auch an Wochenenden und
Feiertagen)
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
Mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
MediPunktMediPunktMediPunktMediPunktMediPunkt
Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische VVVVVersorungersorungersorungersorungersorung
für Menschen ohnefür Menschen ohnefür Menschen ohnefür Menschen ohnefür Menschen ohne
KrankenversicherungsschutzKrankenversicherungsschutzKrankenversicherungsschutzKrankenversicherungsschutzKrankenversicherungsschutz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3,
53840 Troisdorf
Sprechstunde: dienstags von 14
bis 16 Uhr, Fußpflege am ersten
Dienstag im Monat 13 bis 16 Uhr.
Telefon: 02241 / 301 4867
SKMSKMSKMSKMSKM
GeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelle
Katholischer Verein für soziale
Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e. V.
Geschäftsstelle
Bahnhofstraße 27, Siegburg
Tel. 02241/1778-0
skm@skm-rhein-sieg.de
www.skm-rhein-sieg.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 31. Mai 2025 | Woche 22 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 63

morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!

SelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppeSelbsthilfegruppe
für seelische Gesundheitfür seelische Gesundheitfür seelische Gesundheitfür seelische Gesundheitfür seelische Gesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit Alkoholismus austauschen. Diesen
Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“, Bonner
Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund), 0151/1278 3508
und 02241/8982321 (Stefan), Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950, Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg, 02247/968
166 (Roswitha), 0151/1278 3508 und 02241/8982 321 (Stefan),
Siegburg@Anonyme-Alkoholiker-rg09.de,
https://www.facebook.com/AAinSiegburg
Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:
11.30 Uhr Troisdorf-Spich, Pfarrer-Werr-Straße 54, Pfarrsaal St. Mariä-
Himmelfahrt, 53842 Troisdorf, Kontakt: 0179/1237310 (Carlo)

Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag: 14 - 17 Uhr
Ambulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante Kinder-,-,-,-,-, Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u.
FamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfe
Beratung u. Begleitung von Kindern,
jungen Erwachsenen und deren
Familien
Tel. 02241/1778-34
dirk.mueller@skm-rhein-sieg.de
Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)
- Führung von amtsgerichtlich

bestellen Betreuungen
- Informationen über Vorsorgevoll-

macht u. Betreuungsverfügung
- Gewinnung, Fortbildung,

Beratung ehrenamtlicher
Betreuer nach § 1908 ff BGB

Koordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination Ehrenamt
Gewinnung, Fortbildung und
Beratung Ehrenamtlicher
Tel. 02241/1778-24
silke.eschweiler@skm-rhein-sieg.de
Jungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- Männer- und- und- und- und- und
GewaltberatungGewaltberatungGewaltberatungGewaltberatungGewaltberatung
Tel. 02241/1778-41/-42
maennerberatung@
skm-rhein-sieg.de
Einrichtungen und Dienste außer-
halb der Geschäftsstelle Siegburg:
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung
Anerkannte Insolvenzberatungsstelle,

individuelle Schuldenregulierung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-16
schuldnerberatung@
skm-rhein-sieg.de
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag: 14 - 17 Uhr
JobJobJobJobJobJobJobJobJobJob
Arbeitslosenzentrum Rhein-Sieg/
Erwerbslosenberatungsstelle
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-51
rebecca.baston@skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Dienstag/Donnerstag: 8.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch/Freitag: 8.30 - 10.30 Uhr
SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und AusbildungAusbildungAusbildungAusbildungAusbildung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50/-51
rebecca.baston@skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Allgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine Sozialberatung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Montag: 8.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 13.30 - 16.30 Uhr
Freitag: 10.30 - 13.30 Uhr
Don-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-Haus
Haftentlassenen- u. Nichtsesshaften-
bereich, Kleiderkammer,

Siegburger Tafel
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590153
WohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfe
Obdachlosenarbeit, Notschlafstel-
le, Betreutes Wohnen, Fachbera-
tungsstelle für Wohnungslose u.
Wohnungsnotfälle, Kleiderkammer
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/590100
Keine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im Obdach
Hilfe bei drohendem Wohnungsverlust
Donawitzstraße 16, Troisdorf
Tel. 02241/1683387
familien@skm-rhein-sieg.de
TTTTTroisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Pfarrer-Kenntemich-Platz 25,
Troisdorf
Tel. 02241/41018
troisdorfertafel@skm-rhein-sieg.de
Mieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein e.V.V.V.V.V.....
für Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis und
UmgebungUmgebungUmgebungUmgebungUmgebung
Geschäftsstelle Siegburg
Wilhelmstr. 58, 53721 Siegburg
Tel.: 02241/969817-0
Telefax: 02241/969817-6
Bürostunden: Montag - Donnerstag
von 9 - 17 Uhr, Freitag 9 - 13 Uhr

Während der Bürostunden sind
auch die Broschüren des Deutschen
Mieterbunds in der Geschäftsstelle
zu erhalten.
Rechtsberatung (für Mitglieder)
erfolgt nach tel. Anmeldung.
Kurzberatungstermine montags
14 - 16.30 Uhr (bei Herrn Assessor
Windisch).
VVVVVerbrerbrerbrerbrerbraucherzentraucherzentraucherzentraucherzentraucherzentrale NRW eale NRW eale NRW eale NRW eale NRW e.....     VVVVV.....
Wir bieten Rat und Recht
zu Alltagsverträgen:
Kölner Platz 2
53840 Troisdorf
Tel.: 02241 1495301
E-Mail: troisdorf@
verbraucherzentrale.nrw
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